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Expedition : Langgaffe No . 27 .

Sonntag den 1 . April11/ 7ü

ju . inggasse IS .
J . Hertz

, Langgasse IS .

isfr

Schwar % er Cachmir
,

nadelfertig , 5401

n Qualität und Preis unübertroffen ,

empfiehlt in grösster Auswahl

1 . inggasse IS . J . Hertz
, Ijanggasse 18

A « mmi - Betteinlagen

Stehr . JKlrschhöfer .
Lauggaste 88 , im . Adler " .

Nach einem Recepte des berühmten Zahnarztes

Herrn Geh . Hofrath Dr . Suersen , Berlin ,
V öthnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen

। lias guten Qualitäten

I ! !0

Kobes & Confection
A . liÖItlt .

Wohnungs - Wechsel .

Eriaube mir hiermit ergebenst anzuzeigen , daß ich mein
: Kejchäft von große Burgstraße 8 nach

y Mithlgcisse 2

| Müc ' ijt habe . Für das mir bisher in so reichem Maaße
schenkte Vertrauen bestens dankend , bitte ich , dasselbe

M
' • auch gütigst dahin folgen zu lassen .

Hochachtend
A . Dörr , Damenschneider ,

1
’•! 7 Mühlgasse 7 , 2 . Etage .

Gradhalter ! Neu !
- praktischste und Wirksamste auf diesem Gebiete em *

| jedes Atter Gebt . Kirschhofen ,
32 Langgasse 32 im „ Adler "

.

habe ich ein Zahnpulver angefertigt , welches ich unter dem
Namen

Rosener
’

s Zahnpulver
dem Verkauf übergebe .

Dasselbe zeichnet sich durch seine völlige Unschädlichkeit
vor den meisten anderen Zahnpulvern aus , zersetzt die an
den Zähnen haftenden nachtheiligen Substanzen , gibt den
Zähnen ihre natürliche weisse Farbe wieder und ist im
Geschmack äusserst angenehm und erfrischend .

Preis per / Schachtel 50 Pf .
Zugleich erlaube ich mir auf meine Zahnbürsten auf¬

merksam zu
.
machen . Laut Ueber ein kommen mit meinem

Fabrikanten ist derselbe verpflichtet , jede Zahnbürste , die
in den ersten acht Wochen Borsten verliert , zurückzunehmen .
Haben meine Zahnbürsten acht Wochen lang sich gut be¬
währt , so ist sicher daraus zu schliessen , dass sie ebenso viele
Monate und noch länger halten , da dieselben eigens für
mich mit der grössten Sorgfältigkeit angefertigt werden .

Ich offerire daher Zahnbürsten , die keine Borsten
verlieren , zu 50 , 75 und 90 Pf .

Eine jede Zahnbürste , welche mit meiner Firma :
E . Bosener , Wiesbaden , gestempelt ist und in der
oben angegebenen Zeit Borsten verliert , wird ohne Weiteres
durch eine neue ersetzt .

Ed . Bosener , Kranzplatz 5 ,
Lager sämmtlicher deutscher , englischer und französischer

6240 Parfümerien und Toilette - Artikel .



rung

MÖBELTRANSPORT/
FATENT-MÖBELWAGEN «
J ^ -G .ADRIAN U

Heute Abend 8 Uhr findet das Tam -
kranzche « der hiesigen Metzgerburscheu
" N ' sSaalbau Schirmer " statt , wozst er -
gebenst emladet , » » 8

9ls2

J . « fc < * . Adrian
, BahnüoUrc

borgen Umzüge hier in der Stadt , sowie nach und von allen Aw

£? en llroßeren Städten leer stehende Möbelwaae ,
„ billige Retourfrachten gewähren zu können .

*

Eisenbahn - Waggons und Verbringen in die Wr -tzAnug ,

I gr

^

BurgsträssTn^
Wilhelm Hoppe .' FU1 die Saison emPfehIe mein reichhaltigst assortirtes Lager in

Kaffee - und Theegeschirre „ ris, . m PorM j
lafel -

, Kaffee - und Thees ervices d ®corirt in |

WÄ± * » — * « - > 1*
Comptoir - , Bureau - , Hausschilder

nach Bestellung . UDFlH ■ JPrttiS « Ersatztheile zu decorirten ;-r • ■- I
— — , ____ TTT --- - 7 nach Bestellung .

Morgen Montag de « 2 . April Abevds 8 Uhr -

Vorstands - Sitzung
im Saale der Fra « Lngenbühl Wwe . , Weberaasse 25

nicht zum Vorstand
nuiliu . 9106

Schiersteiner Confereuz
Mittwoch de « 4 . April Nachmittags 4 ' / - Uhr , 81

Bekanntmachung .

Dienstag de » 3 . April Nachmittags
“ werden im Hanse

Wllhelmstrasse 48a
,

folgende Baumaterialien
,

als : 12 groste Fenster , 4 Füllungstbüren 3 mua
thüre « , 10 3imwet « ) üwtt,3aloS & bCni
Hansthür , 1 Ofen , Rohr , Eisenwerk re . , versteigert
302

_________
Ferd . Marx , Auctionatnn

'

» Thüringer Hof “
,

Heute Sonntag den 1 . April :

Unwiderrufllich 2 letzte große Concertl
der bekannten Sanger - Gesellschaft » eile » ! , . -
des berühmten Character - Komikers 1 nhvv

( 3 Damen und 2 Herren ) .
Elufaug 4 und 8 Uhr . - Eutröe 20

Zur Sonne
, Stistslriche L

empfiehlt feinstes Lagerbier aus jbtr 83erk .

Schinkens rc,tic Weine , Hänsmachrr Wr

CT Musikalische Borträge .
- . M »

Gastes
„

Zur Rose “
in Bio t i

empfiehlt seinen Saal für Vereine und Gesellsch * - y >
heme ab vorzügliche « Aepfelwei « , <Sro
Lagerbier , sowie alle läudliche « Speise « . >

Schönste Blutorangen ,
t

» span . Orangen
frische Maikräuter

empMit a . Schirmer , Mark >
. |

® in gebrauchtes Tafelklavier und zwei gror
!5 ^ Ee » - Sammlungen sind billig zu verkau -
straße 18e , Bel - Etage .

________________________
Ein einthürtger Kleiderschrauk und ein Kinder

zu verkaufen Saalgasse 88 , Hinterhaus , 2 , Stock .
Etne gedr . Rähmafchine ganz bill . z . verk . Helene u Vv i

Kmdekwaaen ?L £* T » «* ■

SRreife « i 8 ,
W räthlg empstehtt zu billigste

a ------ - * Plagge , Hafnergafse 13 . 9033
ErN fast neues französisches Bett , ganz oder aetdeilt

zu verkaufen Adlerstraße 13 , 1 Stiege hoch
8 M
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mzierstöcke !

9068

Ellenbogengasse
No . 12 ,

Ledertuch zu 50 Pfg . ,
, sowie Griffelkasten

Wegen Mangel an Ranm billig zu berkanscn
zwei lackirte französische Bettstellen mit Sprungrahmen
und Seegras - Matratzen , sowie ein Spieltisch bei

^ «tdchen - Schul - Taschen in

feiner vorschriftsmässige Tafeln

n . w . empfiehlt

Wir bitten um stille Theilnahme .

Wiesbaden und Frankfurt a . M . , 31 . März 1883 .

Die trauernde » Hinterbliebene » .
I . d . N . :

Dr . Herz , Rechtsanwalt .

Die Beerdigung findet Montag den 2 . Avril Nach¬

mittags 3 V« Uhr von dem Sterbehause , Oranien -

straste 1 , aus statt . 9166

Todes - Anzeige .

Heute Morgen entschlief fanst nach langen , schweren

Leiden im 76 . Lebensjahre unfer innigstgrliebter Vater ,
Schwiegervater , Großvater , Bruder und Onkel ,

Feinster geräucherter _

Ä Bhein - iMChs
empfiehlt von frischer Sendung äußerst billig
9127 ___________ A . Schmitt , Metzgergasse 25

Zur Saat verkaufe ich :

Imnnriol ( WctA sehr großkörnig , besonders groß -

lfflpuiluir vClol
“

) und steifhalmig und schwerlagernd .

9057
1

W . Kraft , Landwirtd . Dotzheimerstraße 18 .

♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ •

Tinte . ♦

il Levesen in Köln hat uns eine Nieder -

iner 4

Schreib - und Copirtmte ♦

^eti ; dieselbe ist von bedeutenden Handlungs -

t und großen Bureoux sehr empfohlen . Vor - ▲

in kleineren und größeren Füllungen bei

Peiler 4 * Geck » , I
Ecke der Lang - und Webergasfe . Y

Verschiedene neue Möbel find billig zu verkaufen Schwal -

bacherftraße 69 , 1 . Stock . 9080

Lia Glasabschlust , ungefähr 2,10 Mir . breit und 2,80 Mir .

hoch , zu kaufen gesucht . Näheres in der Expedition d . Bl . 9144

______
A . Gorlach , 27 Metzgergasse 27 .

Ein gut erhaltener Krankenwagen und et «

Schreibpult zu verkaufen Stiftstrabe 17 . 9165

Restauration Poths .

Münchener Hackerbräu ,

alleiniger Ausschank . 0149

Ä ' S „ Zur Eule "
,

V ryute ab : la Aepfelwein per Schoppen 18 Pfg . 9075

Zme Bürger - Schiitzeuhalle .

Heute Sonntag und morgen Montag xgftägte .
" DW ? von Nachmittags 4 Uhr an : MMWD
§ 2 . MetzelsBppe .

;
■

Jöner , großer Hund , 1 Jahr alt , lehr wachsam ,
■v ^ AtX auf einen Lagerplatz oder für Metzger , ist zu ver -

kauf ! bet Friedrich , „ Zur Schiitzeuhalle
"

. 9141

Hochfeine eichene Klotzdielen,

hochfeine kieferne Klotzdielen
in allen Stärke » vorräthig in der

9162
___________ Holzhaudlung von Ang . Wolter .

Schulgasse 5 , 2 St ., wird Wäsche zum Waschen und

Bügeln angenommen . Herrenhemden 18 Pfg . , Damenhemden

und Hosen 10 Pfg ., alles Andere sehr schön und billig . 9139

Zwei Celli , forme eme halbe , eine drei

WMWk Viertel und eine ganze Geige find zu ver -

kaufen Herrngartenstraße 12 . 9118

MAegen Umzug vtlllg zu oerkausen eia schöner , großer
sLV Glasschrank , über 2 Meter hoch und lang , ein Oel -

kasten , eine gr . Ladentheke , ein Real , ein Cigarrenabschneider ,
3 Stühle , eine Parthie Bücher rc . Adlerstraße 17 , Part . 9136

Preiswürdig stehen zu verkaufen ein neues , elegantes
Mylord und ein neues Break , sowie noch mehrere
gebrauchte Wage » Herrnmühlgasse 5 . 9 : 45

Bücher d Realgymvat . vrllig abzua . Taunuettr . 5t , 111 . 86H9

Etre Vogelhecke mit Spnngbrünnchen , auch geeignet für
einen Garten , zu verkaufen Adolphstraße 16 , Hinterb . 9179

Dotzheimerstraße 49 sind 140 Stück Weistbinder - Diele

und 260 Stangen und Hebel zu verkaufen . 8965

J « Bergmann , LanWaffe 22 .

m Savon , Metall , Perlmutt , Steinnuß

ypjc und Stoff in großer Auswahl , schwarze

rge Näh - , Cordonet - , Maschinen « und Chapseide in

ät Alle Arten Futterstoffe für Schneider und

. « neu empfiehlt zu äußerst billigen Preisen

K . Ries ,

______
44 Oberwebergasse 44 .

. Mn mit Namensschild ML 1 . 50
,

als aussergewöhnlich billig :

tüaiänterie - & Spiel waaren - Magazin . 9064

’ Se „ Zum Mohren
"

,

mpiehle einen guten Mittagstisch , im Abonnement

Reine Weine und außer einem guten Lagerbier
_ kmbacher Export . Auch bringe für Sonntags

. oberes Lokal in ges Erinnerung ; dasselbe ist an Gesell -

und Vereine noch aus einige Abende in der Woche

»uneben Jacob Becker . 9124



Mein Lager
in

Damen - und Kinder - Mänte
ist auf das Beste sortirt und empfehle sämmtliche Aeil 11 eiten M überraschet

billigen Preisen .

Grosses Stoff - Lager der solidesten Fabrikate
zur Anfertigung nach Maass .

8110

Marktstras
Io . 34

,

Marktstrasse
Io . 34

, S
. Hamburger

Spezialität in » amen - und Kinder - Mäntel .

von Wilh . Schwenck
, Schützenhofstrasre 3

iSÄÄÄ Äl faste »

-

ÄÄÄT ’ ’ ' * $ ™ ft ”

uukLbLff - L
" ‘a * * » — * * ® ,tt .

Ilm alle » Jrrthnm zu vermeiden tnus
mit bekannt gemacht , da » bSVnMH
katholischen Gottesdienste rn der Marrkirck ^
Jedermann gestattet ist .

Pfarrkirche

Alle hier und auswärts eingeführten
Ä dj u 11 > ü di r r , ss

Wörterbücher , Atlanten u . f . w .
sind vorräthig in

11 ■ Ebbecke ’
s Buchhandlung ,

Krrchgasfe 14 . goss

„ Zar neuen Teutonia “

,
Kegel - Gesellschaften meine Kegelbahn zur ae -salligen Benutzung . Adolph Both ? 91to

Lynch freres
Rheder

in Bon e
-

Weingüter !

dU

3 .

VE

Vertreter : Eduard Böhm , Wies
24 Kirchgasse L4 ,

empfiehlt aus seinem reichhaltigen Welnlas
Per Flasche . Mk . per Klasoh

}876 Bonnes Cötes . . 1 . 10 . ®
.j 1874 tamarque . .

afe ^ ler
.u

C6tes L2 ° - ö S 1874 St . Julien , Mi
} « « Zt . Lrnihon . . . 1 .50 . •- 8 1875 Lagrange . .1874 Medoc ...... 2 .— y 1874 Leoville .

Feinere Gewächse bis Mk . 15 per Fläsc
Malaga , Madeira , Sherry,Port , Muscat Ma

Marsala ä 2 .50 , 3 .50 und 4 .50 .
’

Cognac vieux ä 2 .50 und 3 . 00 , fine Chan ;
ä 4 50 , 6 . 00 und 10 .00 .

« avggaffe 83 . Langgass
’ Sin ^ ^ arreu , Cigaretten und 1 . ■>

i dllllgsten Preisen empfiehlt
Wilhelm Becker , 347 fl

Langgasse « 3 Langgasfe
Ich wohne jetzt

Oranienstratze 22 .

M3 JEnril Wi l ^
Drel - Königskellei »

® mpfeMe ein vorzügliches Glas Lagerbier per12 Pkg . direkt vom Fatz . JL . Wagner . 906
*
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■

M

egenmäntel ,

Kindermäntel

’ rühjahrsmäntel ,

» runnenmäntel ,

mhänge ,

aquets ,

j -2

■

grösste Auswahl

zu allen Preisen

in neuesten Faxens und Stoffen .

Anfertigung nach Maass

nach den

besten Modellen *

K .

I

Grosses Stoff - Lager .

Gebrüder Reifenberg ,

21 Langgasse 21 .
8081

Frankfurt a . M . : Wiesbaden .

10 Kaiserstrasse 10 .
21 Lan ^ asse 2L

__

Für Hotelbesitzer und Private !

zeichneter empfiehlt eine schöne Auswahl selbstver -

; - Spiegel , von den einfachsten bis zu den elegantesten
ieaeln , ferner Bilderrahmen , Feuster - Gallerien ,

tenhalter , Gold - und Politurleifteu , dar Eiu -

i und Reinigen der Bilder und Neuvergolden
-genstönde zum Anfertigungspreis .

i .; VorräthigeS kann in kürzester Zeit , sowie nach Maaß

ichnung angefertigt werden in Gold , schwarz und

’ e ic .

F . Firoth , Vergolderei ,

>el - und Bilderrahmen - Geschäst , Marktstraße 13 , 2 . St .

_______
Eigene Werkstätte .

übel - Magazin
9 Faulbrurmerrstraße 9 .

vittreS Lager in modernen Speise - und Schlafzimmer - ,

Lalou - Einrichtungen , Polster - und Kasten -

et, Spiegel und Betten . Billigste Preise bet nur

8 guter Arbeit unter Garantie .
Heinr . Sperling , Tapezrrer .

Moden - Journale .

unements werden erbeten . Probe -Nummern zur

. rn Ansicht .

« ffos . Uillmann , Marktstraße 32 .
"

Ä ider - und Weißzeug -Nähereien werden bei sehr

V Berechnung in und außer dem Hause angenommen
- > nstraße 11 , Parterre .

Eine grosse Farthie

Weisse Gardinen
( Dessins voriger Saison )

in gut waschbarer Qualität ,

in Resten von 2 — 4 Fenster ,

zu aussergewöhnlich billigen Preisen

zum Ausverkauf gestellt .
169

M
.
Wolf

, „
Zur Krone “

.

Emetz - Club *

Heute Abend : Gesellige Zusammenkunft .

9129
_______________

Für das Comite : U . . . . S .

Da * Tovi Mr heutigen Oper ä 10 Pfg . 92

VH KAI Edm . Rodrian ’s Hofbuchhandlung .
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cues

Personen :

als Gäste .

> « an ,

zu rt

ixsir
da

Herr Kauffmann .
Herr Ruffeni .
Herr Blum .
Herr Roscher .
Herr Aglttzky .
Herr Winka .
Frau Stengel .
Frau Mlle .
Herr Schneider .
Herr Börner .

* * * Johann . . . . Herr Zottmayr ,
* » er « . „

vom König !. Theater in Kassel ,* * * Fides Frl . Uhl ,
vom Stadttheater in Nürnberg ,

Ein Soldat         _ _ _ _
® Jo6Würbfntraaer des Heeres und der Kirche . Ritterund Geistliche Chorknaben . Pagen . Garde des Propheten . Trabanten

Herolde . Soldaten . Holländische Bauern und Bäuerinnen . Bürgerund Frauen von Munster . Wiedertäufer . Männliche und weibliche
Schlittschuhläufer .

KM
Königliche d Schauspiele .

Sonntag , 1 . April . 67 . Vorstellung . 115 . Vorst , im Abonnement .

Der Prophet .
Große Oper in 5 Akten von Scribe , übersetzt von Rellffab

Musik von Meherbeer .
( Regie : Herr C . Schultes .)

mit Saniere zu reden , wer sein inneres ideales Phantasiebild auch in
einem äußeren Material so auszuprägen vermag , daß auch Andere es
erschauen können , und in diesem Sinne müssen wir ihm , um mit den Solo - - Wuu «nuunmon oemeven worden mnr „lacken zu beginnen , da das Lißt ' sche Coneert nicht hier hereinragt , di - । ihm die SUn Betrieb

1
£ 95 /

Johann von Leyden . .
Fides , seine Mutter . .
Bertha , seine Braut . .
Jonas , 1
Mathisen , !■ Wiedertäufer
Zacharias , )
Graf Oberthal . . . .
®

toeüer ] Hauptmann '

Anführer der Wiedertäufer

Zweite ! Bäuerin ;
'

;
Ein Bauer
Ein Aufwärter . . . .

* * *

grauRebicek
-Löffler .

err Warbeck .

Durchlaufen wir die ganze stattliche Reihe von Concertverau - i ------------
staltungen der verflossenen Saison und selbst noch die der nächst vor - I
hergehenden , so wird sich nicht wohl eine darunter staden lassen , die an I

« orales Nvd Provinzielles .
Glanz der arttstischen Ausstatttrng wie des Erfolges sich mit der gestrigen I * ( Ueber die FrühiahrSretsen des Kailerst m

könnte .
*"

Jnnstn Linie
"

verdank ^ sich
^

dieses
^

Resuttat I ®nobairb
'’Fb

°
* ^ Orrffl1fnbenii

"
' 3" r 3cit ” Od6 Es L . still s

Herrn E . d Albert . Es war demselben ein großer Ruf vorausgegangen ' I sobald jedoch der Gesundheitszustand es erlaubt , 1- -
allein da in letzterer Zeit ein solcher , ohne daß man eigene Ueberzeugung I Maiestat in der zweiten Hälfte des laufenden Monats zu
gewonnen hat , gar nievt mehr von der übermäßig wuchernden Reclame zu I Aufenthalte hier eintreffen
unterscheiden ist , so verhielten wir uns vorher mehr in der Reserve ; um I v ( Sibuna der extiinT  Q .
so überraschender war d :e Anschauung , welche wir hier gewannen Herr I Johann Bl - e « « t LÄL " ; Regierung vom 31 . Mcrzst . ■

Ä .
-

.
’ f*

“
' ! . » btWK 1 « IääääWä ;. : .

Der Etsenbahn -Condueteur an der Ma e
VV , hat in Niederrad ein Haus , in welch . >st ,

und beantrag /

n , Vorkommende Tänzer
mit n : 2a ’! se des villageoises , ausgefühlt vom Corps de ballet .Akt 3 : Bedowa , ausgefuhrt von B . v . Kornatzki , Frl . Funk und

dem Corps de hallet .
Akt 5 ; Bachanale , ausgeführt vom Corps de ballet .

Mittlere Preise .

Anfang « >/s, Ende gegen 10 Uhr

Dienstag , 3 . April : Die Nachtwandlerin .

® Ä ' ÄSffi swt * 2 '1’ e » * » «« «- m . Äb0 ™ L5 “ " w 4 Ä3 ™ pl ” ‘

;Ä,b ™

Tanikränrchen der Mehgerbur
'
schen Abends im » Saalbau Schirmer "

. I dm Zweiuuddreitz ?gsttbTttoUn
'

( in ^ r
^

rechten
*

Hmid )
"

taau «
6" '

Lchuhen -Verein Nachmittags : Ausschießen einer Ehrenscheibe . Discantes , und mit derTonka im Baffe
' » - > ÄJRÄhSWi

. .. ............. . ....... = = -
= tt

i I aus As ; nach E - dur im schärfsten Staccato waren ein Meisterst ^
| I und Leichtigkeit des linken Handgelenks , und bei alle
I I SßHdjt biefer tätige fang bodi bic rechte csahs
i I lich vernehmbar ihre Melodie . Alles toarbier .VS

» I so geschah es um der Compositton willen UL vorar

l |
Ä « f der Untere“

Mn
I mSäSBämä vMi
| I p ®‘3wlög - ĵnftnitttent ihre Phanlastereren treiben ,1I toll . Lißt versteht es , wte kein Zwe ^ '

I M wirklich
2 ? dmir lu umkleid

UMÄÄ ( i ( S,7iÄÄ ® il
"
.

I zu schaffen , ist nicht seine Sache . Herr d ' Älbe
I gÄ CS1 mr Bietät für seinen Meister gewählt , der i

JlÄfi Ä »

Sä * * A -

I Kommen wir nun zu dem ihm Nächstzustellenden dem <
I | Concertmelster Weber , der neben einem solcben 'ßthnT . it
I I e' sollen nicht verhehlen , daß die ?uI .̂ che ( ä3erflfitcbe =® oncert ) seinem Tone ungleich günstiger wa

I lstuige des Theaters , ebenso daß er als Bach - Jnte - une mn
I Theater

^
idn

"
n
'
iLt

"
sö

"
d̂ »

^ ^
e ?

“ f-ür * ten 6at ' während Bazzin - i ,
I srveater ihn nicht so hoch zu potenziren vermögen . Gleichwohl i. ur -■
I hervorragenden Rang einräumen , namentlich - i>s feine
I oxLUL Meisterschaft in reiner und exacter Durchführung von Do inI Kaufen, Octavengangen , Trillerketten rc . betrifft . Dabet ist sein ■1

' '
1 .

I **»
e8

»wohnt ihm Seele inne , und er spricht zum H - !.' U
I ausdrucksvoller , einem schön timbrirenden Organe en ! — le

"

I ^ aarc6 ’ °
4r? : rSr P e8 ? ie welche hier excellirt . Was er st-s

I rln ^ tner slavischen Rhapsodie vorgeführt , signalifirt •! •
■ diesem Selbe als einen der Berufenen . Er versteht es , den inner --- • - - ■
I P ^ autaste beredten Ausdruck zu geben , und daß ;
I ^ la

<fArCmS’* Ule geworden , dafür zeugen , trotz Humoreske i.-rI da sehr gut angebrachte contrapunktische ( canonische ) Wechseln istmi -
Ä Er kleidet ebensowohl ein böW ^ - 44/st

| einen phantastischen Zigeunertanz reizvoll und character . -n ..I m ilurz , er ist ein hervorragender Künstler in praxi wie in t • ; >
Ausbildung . Und in diesen Qualstäten würde er - man mu -

'
.

'
.I Sicht stellen , daß er den höchsten Idealen bei seinem noch ji

1 relter zustrebend , sich stets höher hinaufarbeiten wird — rlerI Concertmeister eine Zierde unseres Orchesters sein Wenn n
^ " ' t -sch° Befähigung maßgebend fein fott - « nb 8tnbere

" ß2 ? '
I von der Einsicht der entscheidenden Instanzen gar nicht vorau -' .

W dem Kmstleöm unfetei Stadt . H ? jÄCK « 5Sä ” 'Ä8Äi ® '
ÄS

’
st

'
i

Wiesbaden , den 31 . März . I »Rhapsodie " einen außergewöhnlich warmen Beifall . ( Schluß f
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rtlärung des Schultheißen hin , daß in derselben Straße , in

, > - in Rede stehende Haus belegen sei, in einer Entfernung von
< . ; 50 Meter von demselben bereits vier Wirtbschaften sich befinden ,

- ad bei einer Einwohnerzahl von 4300 Seelen incl . der Brannt -
: Zstellen 36 Wirtbschaften besitze und daß demgemäß nicht allein

ob ein Bedürfniß für Etablirung einer weiteren Wirthschaft
v

‘
.\ xw . meint , sondern entschieden auf Verminderung der Gelegenheiten

geistiger Getränke hingewirkt werden müfie , wurde sein Gesuch
-schieden , nachdem er der Aufforderung , die Genehmigung seiner
Behörde zum Betrieb eines Nebengeschäftes vorerst einzuholen ,
gegeben hatte . Seinen Recurs gegen diesen Entscheid begrün -

, > ■■ heutigen zur wiederholten Verhandlung anberaumten Termine
seinen persönlichen und finanziellen Verbältnissen , während er die

eS Schultheißen als im Allgemeinen eorrect selbst bezeichnete ,
r . .. nit seinem Recurs abgewiesen .

. raskammer des König !. Landgerichts . Sitzung
Närz .) Zu verantworten hat sich zunächst der 54 Jahre alte
rton Roßbach von hier , geboren zu Wirges bei Camberg ,
erbsmäßigen Wuchers . Roßbach war hintereinander Händler ,
ntner , Fabrikarbeiter und Trödler . Während früher seine Ver -

neswegs besonders günstige gewesen zu sein scheinen , hat er letzt ,
rzen Zeit seiner Trödler - alias Wucherer -Laufbahn , über ein
nbeträchtliches Vermögen zu verfügen . Es werden ihm heute vor -

\ folgenden Thatsachen zur Last gelegt . Zu Ende des Jahres 1879
h die Familie eines hiesigen Fuhrmanns , nachdem fie durch btt
;er Verwandten ihr ganzes Vermögen eingebüßt , in nicht geringe
>e sich endlich bis zum November 1881 bis zur Unerträglichkert
Ils um diese Zeit für Gerichts - rc. Kosten 20 Mk . zu zahlen

p . cde fie von einer Frauensperson auf den heute Angeklagten auf¬
macht und trat denn auch bald nachher mit ihm in Geschäfts -

. Zunächst entnahm sie ein Darlehen von 20 Mk ., deponirtc
ung des Verleihers 9 Scheine über im städtischen Pfandhaus
erpfändete Mobilien im Betrage von 5 — 600 Mk . (ausgezahlt
rauf 120 Mk ) , verpflichtete sich, 2 Mk . Zinsen zu bezahlen und
:te auf die Aufforderung Roßbach ' s hin einen Vertrag , welcher
u f der Scheine attestirte , während mündlich zwischen den beiden
den Theilen vereinbart worden war , daß der Frau jederzeit das
-cht zustehe , daß aber die Objecte in das Eigenthum Roßbach ' s
gehen sollten , sobald einmal die ausbedungenen Zinsen nicht
lt würden . Aehnlich erging es , als die Frau im Januar 1882

cs Darlehen von 16 Mk . zu erheben gezwungen war . In diesem
: je an monatlichen Zinsen 2 Mk . 50 Pf . beansprucht und zur

eine Anzahl Werthgegenstände in der bereits geschilderten Art
t Einmal hat Roßbach sich auf die dringenden Bitten seiues

e eit gefunden , eines der Pfänder auszulösen . Statt aber der
e Gegenstände ( es war Bettzeug ec. im Werthe von angeblich un -

gesähr 00 Mk ) auszufolgen oder ihr einen angemessenen Kaufpreis zu
Ai v - errechnete er dieselben , d. h . er erstand die Objecte für ein

" .£ ihres reellen Werthes , deckte mit dem der Frau gutkommenden
seine Forderung an Zinsen , und die Arme war um ihr Eigenthum

. *i» . trotz ihrer früheren dritlgenden Bitte , die ihren Kindern eigen «
: ■ zugehörigen Objecte aufzubewahren , bis sie zu deren Einlösung im

sei. Einige Zeit nachher , als die arme Frau ihn bat , aus den
! ' cponirten Pfändern ihr einen ihrem Mann gehörigen Winter -

; -.1 v her auszufolgen , verfuhr Roßbach mit derselben Härte . Er erklärte
: sofort bereit , ihrem Wunsche zu entsprechen ; die Frau jedoch hatte

' 7 ' alos zu halten , indem sie einen Geldbetrag von 5 Mk ., 1 Paar
; und 1 seidenen Regenschirm hergab . Das Geld hat Roßbach ein »
als Aequivalent für seine Bemühungen . Nachdem die seiner Aus -
Preisgegebene während einiger Zeit regelmäßig die ausbedungenen
ntrichtet hatte , sah sie sich endlich außer Stande , für die Folge

ren ernommenen Verpflichtungen uachzukommen . Sie bat Roßbach ,
hsicht mit ihr zu haben , sie beschwor ihn , sie nicht um ihre ganze
bringen . Alles vergeblich . Im September 1882 , wo sich endlich

hbarin der bedauernswerthen Frau angenommen hatte , indem sie
iittel vorgeschossen , sich von ihrem „ Geschäftsfreunde ' '

zu emancipireu ,
liefet , sie komme zu spät ; Alles sei bereits verkauft . Für ein er -
Capital von 35 Mk . hatte sie im Ganzen 17 Mk . an Zinsen be -
ßerdem hatte sie 5 Mk . bei Gelegenheit der Rückgabe des Winter -
ers entrichtet , so daß Roßbach für baare 13 Mk . in den Besitz der
m Depositen gelangte . Die Pfänder waren zu einem die Taxe
:m nicht erreichenden Satze angelegt , da die Frau stets eben nur

■vt’u - ld auf dieselben entnommen , wie sie gerade gebrauchte . Erst unlängst ,
• ' : i / wlge der Denunciation der Reingefallenen das Verfahren wegen

gegen Roßbach anhängig gemacht worden war , ließ er ihr sagen ,’ ■ Depositen (ausschließlich dreier von ihm bereits eingelöster Pfand -
' ■ egen Zahlung einer Geldsumme von 41 Mk . zu ihrer Verfügung

' t Falle sie bei Könglicher Polizei -Direction die gegen ihn
1 it Angaben widerrufe . Im Juli 1881 ging ein zweites Opfer

tut Netze. Die Wittwe eines Oberförsters wurde von ihren Gläubigern
' ! äugt . Als ein großer Theil ihres Meublements (4 Zimmer -

lgen ) im Auftrag eines hiesigen Geschäftes ordnungsmäßig
' sä ; worden war , machte eine Näherin auch sie auf die selbstlose

t Roßbach ' s,saufmerksam . Der war auf ihre Bitten selbstverständlich
it , ihr zu helfen ; daß er aber von seinen alten Geschäftsusancen in
alle nicht abging , läßt sich leicht denken . Für ein Darlehen von
>5 Pf . hatte sie sich zur Rückzahlung von 43 Mk . 55 Pf ., sowie
ung von 15 Mk . Zinsen zu verpflichten , ferner hatte sie ein werth¬

volleS Oelgemälde , sowie eine ganze Anzahl von Mobiliargegenständen zur
Sicherstellung in Roßbach 's Wohnung überführen zu lassen und außerdem
den bekannten Kaufschcin zu unterzeichnen . Ein an demselben Tage noch
benöthigtes zweites Capital von 36 Mk . wurde unter denselben Bedingungen
gewährt . Es braucht kaum gesagt zu werden , daß auch die Frau Ober -

försteriu nicht in der Lage war , den betr . der Zinszahlung eingegangenen
Verpflichtungen uachzukommen . Vergeblich bat sie Roßbach , nicht auf
seinem Schein zu bestehen, ihr Rückkaufsrecht , bis sie durch den Erhalt
ihrer Pension zur Auslösung der Mobilien in die Lage gesetzt werde ,
hinauszuschieben . Eines frühen Morgens , wo sie mit dem Geld in der

Hand sich in seiner Wohnung eiufand , hörte sie, daß man ihr Eigenthum
verkauft habe . Eine Abschlagszahlung von 40 Mk , welche sie s. Z . ohne
Quittung gemacht hatte , war mitverlorcn . Wahrscheinlich hat Roßbach
diesen Betrag auf die schuldigen Zinsen verrechnet . Ein fernerer Fall ,
welcher indetz nicht unter Anklage gestellt war , wurde int heutigen Ver¬
handlungstermine wie folgt klargelegt . Ein Junge verpfändete hinter dem
Rücken seines Vaters eine Taschenuhr . Als dieser das erfuhr , begab er
sich zu Roßbach . Er veranlaßte ihn zwar zur Herausgabe des Obj -ctes ,
hatte jedoch für einen Tag 2 Mk . Zinsen zu entrichten . Der Herr Vertreter
der Königl . Staatsanwaltschaft beantragte , Roßbach des gewerbsmäßigen
Wuchers für schuldig zu erklären und chn mit Rücksicht seiner angewandten
Raffinesse , sowie die zu Tage getretene Herzlosigkeit zu einer Gefängniß -

strafe von 1 Jahr und 6 Monaten , zum Verlust der bürgerlichen Ehren¬
rechte auf 2 Jahre und zur Zahlung einer Geldstrafe von 1000 Mk ., an
deren Stelle im Nichtzahlungsfalle für je 10 Mk . 1 Tag Gefängnis ; zu
treten habe , zu verurtheilen . Der Herr Vertheidiger beantragte Frei¬
sprechung . Das nach etwa 5 Stunden währende Verhandlung publtzirte
Urtheil belastete Roßbach mit 9 Monaten Gesängniß , erklärte ihn auf die
Dauer eines Jahres der bürgerlichen Ehrenrechte für verlustig , erlegte ihm
eine Geldstrafe von 1000 Mk . auf und ordnete zugleich seine sofortige
Verhaftung an , da mit Rücksicht auf die Höhe dieser Strafe die Gefahr
vorliege , daß er sich durch die Flucht ihrer Verbüßung entziehen werde . -

Ein hiesiger Schuhmachergeselle , welcher von Seiten deS Konigl . Schöffen¬
gerichts dahier wegen Entwendung eines Schnitteisens zum Nachtheil eines

Collegeu zu einer Gefängnißstrafe von 8 Tagen verurthetlt worden ist ,
bat gegen dieses Erkenntuiß recunirt . Die Strafkammer vertagte ihren
Spruch und ordnete die wiederholte Vorladung mehrerer Zeugen an .

v ( Schöffengericht . Sitzung vom 31 . März .) Schöffen : die
Herren Kupferschmied Peter Johann Fliegen und Landwirth Peter
Gött el . Beide von hier . Drei junge Leute von hier , ein Spengler , ein
Barbier und ein Photographengehülfe , welche als Ersatzreservisten erster
Classe beziehungsweise a !8 Reservist ausgewaudert sind , ohne die Erlaubniß
der Militärbehörde vorher einzuholen , haben dafür eine Geldstrafe von
100 Mark zu entrichten event . 10 Tage Haft zu verbüßen , sowie die Kosten
des Verfahrens zu tragen . — Von Seiten König !. Regierung ist einem
hiesigen Schuhmacher eine Geldstrafe von 1 Mark auferlegt worden , well
er int vergangenen Jahre Hierselbst einen Handel mit Lumpen und Knochen ,
also ein stehendes Gewerbe betrieben habe , ohne der Polizeibehörde die
vorgeschriebeue Mittheilung zu machen . Er bezahlte diese Strafe nicht und
es hat daher die Angelegenheit zur richterlichen Entscheidung zu gelangen .
Als Strafe wird er den doppelten Betrag der befraubirten Jahressteuer
mit 36 Mark zu erlegen event . 4 Tage Haft abzumachen haben . — In
1 Mark Geldstrafe ist durch Strafbefehl Königl . Polizei - Direction ein

hiesiger Kutscher verfallen , welcher am Abend des 3 . Februar b . I . vor
beut Curhausball sich von einem Fahrgast bas Fahrgeld erst beim Aus -

steigeu hat einhäubigeu lassen , entgegen ben bestehenden polizeilichen Vor¬
schriften . Auch er hat Einsprache erhoben . Der Gerichtshof erkannte auf
kostenlose Freisprechung , da der Mann glaubhaft machte , daß er nicht das
Fahrgeld , sondern nur ein Trinkgeld bei der fraglichen Gelegenheit ent¬
gegen genommen habe . — Im Laufe des verflossenen Jahres soll ein
hiesiger Spezereiwaarenhändler sich gegen die Gewerbeordnung dadurch
vergangen haben , daß er eine Schankwirthschast betrieben , ohne im
Besitz der erforderlichen polizeilichen Genehmigung gewesen zu sein .
Er ist deßhalb mittelst Strafbefehls Seitens des hiesigen Amts¬
gerichts in eine Geldstrafe von 72 Mark , eventuell in eine Haft¬
strafe von 6 Tagen genommen worden , hat jedoch gegen diese Straf¬
verfügung die richterliche Entscheidung angerufen . Der Gerichtshof ordnete
die Vorladung einiger weiterer Zeugen an . — Wegen groben Unfugs War ein
hiesiger Tüncher und Lackirer mit einer Geldstrafe von 10 Mk . eventuell
2 Tagen Haft bewürbet worben . Auf seinen Recurs hin bestätigte bas
Königl . Schöffengericht lebiglich diese Strafe und legte ihm außerdem die
Kosten des Verfahrens zur Last . — Ein vielfach wegen Forstfrevels vor¬
bestrafter Taglöhner von hier wird wegen eines gleichen Vergehens ( Ent¬
wendung einer Rothtanne von etwa 50 Pfg . Werth ) zum Werthersatz , zur
Zahlung des zehnfachen Werthes als Strafe event . Verbüßung einer zwei¬
tägigen Gefängnißstrafe und zur Verbüßung einer zusätzlichen Gefängniß -
strafe von einer Woche verurtheilt . — Weil er am Abend des 4 . Februar
d . I , wie ihm die Anklage zur Last legt , Sonntags zwei Stück Vieh aus
dem Vichhof in seine an der Röderstraße belesene Stallung hat überführen
lassen, entgegen dem ausdrücklichen Verbot der Königl . Polizei - Direction
(Ueberttetung der Verordnung betreffend die Sonntagsfeier ) ist ein hiesiger
Metzgermeister in 7 Mk . Geldstrafe genommen worben . Auf seinen er -
Hohenen Einspruch erfolgte seine Freisprechung von Strafe unb Kosten . —
Auf bem Theaterplatz soll ein hiesiger Metzgerbursche eines Tages
eine ohne sein Verschulden niedergefallene Kuh in roher , öffentliches
Aergerniß erregender Weise mißhandelt haben . Mangels ausreichenden
Beweises sprach auch ihu der Gerichtshof von Strafe frei . — Ein Mann
aus Massenheim , welcher wegen Bettelns s. Z . hier aufgegriffen
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Kunst und Wissenschaft .
* (Nassauischer Kunstverein .) Neu ausgestellt : Drei

von A . Herwegen , „Obst " von C . Beutelt , „ Haupttrei
I . Künsberger , „ Studienkopf " von M . Braun , „ Auf bei
von H . Biedermann , „ Der Besuch " von E . Bretschneide
höher " von M . Lavx , „An der Isar " von G . v . Bechto
„ Jagdstillleben " von I . Otto , „ Bei Grabenstatt " von A . Ros
„Am Starnbergersee " von M . Bayer , „Stillleben " von Wein

— . (Repertoir - Entwurf des König ! . Theaters
8 . April .) Dienstag dm 3 . : „Die Nachtwandlerin " . Mittwoc
„ Hans Sachs " . Donnerstag den 5 . ; „ Der Postillon von Loi
Freitag den 6 . (zu ermäßigten Preisen ) : „ Nathan der Weise " ,
den 7 . : „Die Hochzeitsreise "

, „Der Dragoner "
, „ Das Versprecher

Herd " . Sonntag den 8 . : Undine " .________________________

m
* (Taunus - Club , Sektion Wiesbaden .) Ein ■

Auditorium lauschte am verflossenen Donnerstag dem in der hiesig !
des „Taunus -Club " von Herrn Dr . Bergas über „ fünf
gemeinden auf dem hohen Taunus " gehaltenen Vort
der Geschichte und geographischen Lage der Orte Ober - und Nb
berg , Seelenberg , Schmitten und Arnoldsbain beginnend , bespra
ferner den nur sehr wenig ertragsfähigen Ackerboden und dessen
(vorzugsweise Kartoffeln , weniger Roggen und Sommerfrucht ) .
KUÄ ist im Verhältniß zur Einwohnerzahl eine sehr geringe . (
schilderte der Vortragende den Betrieb verschiedener Industrie und
bei sammtlichen Zuhörern einen tiefen Eindruck durch das tr
welches er von den Verhältnissen der Bewohner entrollte . Die
zahlreichen Familienglieder wohnen in engen , ärmlichen Räumen ,
sich von magerster Kost ( Fleisch kommt in vielen Familien im ,

'

einmal auf den Tisch ) und arbeiten dabei vom frühesten Morm
die späte Nacht . Selbst die Kinder müssen schon im zartesten Alte , '
um täglich einige Pfennige zu verdienen . Dabei ist die Sterblick
niedrig , sind die moralischen Zustände zufriedenstellend und
Neigung zur Auswanderung vorhanden . Am Schluffe des mehr
stündigen , höchst interessanten und durch fließende Diction ausge > .
Vortrags ward Herrn Dr . Bergas allseitig der lebhafteste Beifall- Nachdem noch Herr W . Heuzeroth über den günstigen Verlaus
hiesigen Zweigverein des „Taunus - Club "

ausgeführten Tour :
Bodenheim -Mainz Bericht erstattet hatte , fand zwanglose gesellig
Haltung statt und erst in später Stunde trennte man sich.* ( Gesellschaft „ Fidelio "

.) Die durch das Ableben de
Bürgermeisters Herrn Schlichter verschobene Abendunterhaltung
der Gesellschaft „ Fidelio " wird nunmehr definitiv nächsten Sam
7 . April C- Abends 8 Uhr im „ Saalbau Schirmer " stattfinden . Q
balliges Programm bürgt den Gästen für einen genußreichen
Demselben ist eine Posse „ Beim Standesbeamten " eingereiht und ;
auch einem Mitglied der Gesellschaft , dessen Komiker -Talent bei
mehrfach Gelegenheit , sich zu entfalten .* ( Personal - Nachricht .) Dem früheren Polizei - Diäta .
Weise Hierselbst ist die Stelle eines zweiten Canzlisten bei de , >
canzlei zu Frankfurt a . M . übertragen worden . — Herr Hi
Sauerborn vom hiesigen Gelehrten - Gymnasium hat eine Le
am Realprogymnasium in Geisenheim übernommen .* (Leichenträger .) Der Gemeinderath hat vom heutigen 1
als Leichenträger an gestellt die Herren Phil . Heinrich Glas
August Hartmann , August Stoll und Wilhelm Thal ,* (Handelsregister .) Der Ort der Niederlassung der u
Firma „ I . Pohl & Co ." dahier betriebenen Weinhandlung
Biebrich a . Rh . verlegt worden , von wo sie vor wenigen Jahrei
übergesiedelt war .

* ( Die Sänger - Gesellschaft Helfen ) , welche seit läng
hier mit nur kurzer Unterbrechung concertirt und sich großer B
erfreut , gibt heute zwei Abschieds -Veranstaltungen im „Thüring
Die Freunde der Gesellschaft werden nur ungern hören , daß bi
wiberruflich " sein soll .

* ( Besitzwechsel . ) Herr Lanbgerichts - Secretär Mert
Limburg hat sein Haus Hellmundstraße 29 Hierselbst an Herrn
in Soden käuflich abgetreten . Die Vermittelung geschah durk
Ludwig Winkler hier . — Herr Rentner G . A . Hörle I
Villa Wilhelmsplatz 6 für 110,000 Mark an Herrn Bierbraue
Netscher aus Mannheim verkauft . — Herr Rentner Albert
aus Holland hat von Herrn Dr . med . und Augenarzt K . Mäur
Haus , „Villa Doris "

, Sonnenbergerstraße 48 , gekauft .* (Verpachtung .) Bei der nochmaligen Verpachtung des
unter der evangelischen Hauptkirche auf die Dauer von 5 Jahre
der Weinhandlung Gebrüder Simon hier auf deren Höchst «
1960 Mk . jährlichen Pachtzinses der Zuschlag ertheilt .* (Diebstahl .) Am Freitag Nachmittag wurden aus der S
eines penfionirten Offiziers , Adelhaidstraße 45 , in dessen Ab
mehrere Werthsachen und eine beträchtliche Summe baaren G
stöhlen . Der Dieb muß mit Nachschlüsseln operirt haben und
einen Behälter erbrochen .

* ( Ernennung .) Die Referendare Zimmermann , T
und Bingel im Bezirk des Oberlandesgertchts zu Frankfurt a .
zu Gerichts -Assessoren ernannt worden .

Würden ist , hat fich vor einiger Zeit dieserwegen zu verantworten gehabt ,
^ doch wurde ein Urtheil damals nicht gefällt , weil das Gericht der Ansichtwar , daß seine geistigen Anlagen ihn nicht befähigten , die Einsicht von der
Strafbarkeit seiner Handlungen zu gewinnen . Auf Grund eines an seinem
Wohnorte eingeholten ärztlichen Gutachtens erfolgte aus demselben Grunde
seine Freisprechung von Strafe und Kosten . - 3 Wochen Haft endlich nochtraf einen 18 Jahre alten , vielfach wegen Bettelns und Vagabundirens
vorbestraften Schreinergesellen aus Offenbach , welcher anfangs geleugnethat , im heutigen Hauptverhandlungstermin indeß zugestand , in mehreren
Häusern an der Marktstraße gebettelt zu haben . - Endlich wurde nochin ^ r . bekannten Privatklagesache eines Schuhmachersvon Heftrich gegen einen Landwirth von Igstadt , wegen vorsätzlicher
Körperverletzung (Umbiegen des Daumens bei Gelegenheit des Händel
reichens ) dahin verkündet , daß der Beklagte freizusprechen sei.

tisch es Gaswerk .) Die gcsammte Gasabgabe aus dem
städtischen Gaswerk vom 1 . April 1882 bis 1 . April 1883 wird nach dem
Verwaltungsberichte die Höhe von 2,2000,000 Cbkm . erreichen und damit
Revoriahrige umetwa7pCt . übersteigen . Ein Theil dieser vermehrten

trüben Witterung zugeschrieben werden ,die den Beginn der Abendbeleuchtung oft in abnormer Weise verfrühte , manch -
mal sogar die Beleuchtung bn Tage notwendig machte . Daß die größereGasabgabe aber auch zum Theil einem größeren Bedürfnisse nach Lichtrvtfprang , ergibt sich daraus , daß die Abgabe von Gas für ® eleud )tuttflg =
Wck° be , K " aten - -ne Vermehrungsziffer von 10pCt . aufweist . Nament¬
lich find es die Gast - und Badhauser , die Restaurationen und Ladengeschäfte ,
i ^ ^ ^ .̂

" drauch sich gegen früher über jene Durchschnittsziffer von10 pCt . hinaus nicht unwesentlich erhöht hat . Aber auch das absolute
Verbrauchsquantum beträgt schon 50 pCt . des ganzen an Private zu Be -
leuchtungszwecken abgegebenen Gases ; weitere 14 pCt . entfallen auf Bäcker ,Metzger und Condttoren , weitere 11 pCt . auf Gewerbetreibende und Comptoirs

VWA Ä " t25 VEt - für die Beleuchtung der Wohnräume
veibleibt Was die Z -chl der Abnehmer betrifft , so beträgt die Zahl der
n Gasthausern und Restaurationen aufgestellten Messer 9,4PCt . dersämmt -

" chen in Betracht kommenden Messer , in den Wohnräumen dagegen 43 6 pCt .,während die entsprechenden Verbrauchsquantitäten 36 bezw . 25 PCt . be -
tIaflen™ Gesammtabgabe zu Beleuchtungszwecken bei Privaten beträgt
etwa 62 pCt . de » gesammten Verbrauchs . Die Abgabe von Gas zu Heiz -
und Maschinen -Zwecken war trotz des biligeren Preises (20 Pfg . pro Cbkm )
eine geringe , sie beträgt nur wenig mehr als 2 pCt . des gelammten Gas -
verbrauches ; doch steht zu erwarten , daß die an anderen Orten zur Zeit
stattfindenden Bestrebungen zur Hebung des Gasbedarfs für Heiz - und
Koch - Apparate spater auch bei uns zum ziffermäßigen Ausdruck kommen .
Auf die öffentlichen Verwaltungen , Eisenbahnen , Theater re. kommen 10
auf die Straßenbeleuchtung 16 , auf die städtischen Verwaltungen einschließlich
des Krankenhauses und der Curverwaltung kommen 10 pCt . des gesammten
Gasverbrauchs . Für die Straßenbeleuchtung dienen z. Z . 841 Kandelaber
und Wandarme gegen 824 im Vorjahre . Da von verschiedenen Seiten
^ " unzureichende Beleuchtung der Landhausstrecken geklagt wird , so sind
für Verbesserungen in dieser Richtung etwas höhere Summen als früher in
die Ausgaben des nächstiahrigen Budgets gesetzt .* (Jm städtischen Badhaus „ Zum Schützenhof " ) wurden
vom 1 . April bis 31 . December 1882 im Ganzen 10,387 Bäder gegen
Bezahlung abgegeben . Rechnet man hierzu noch etwa 1500 an städtische» abcflttfte Berabfol0te Bader , so beläuft sich die Gesammtzahl der während
^ fraglichen Zeitraums im städtischen Badehaus abgegebenen Bäder auf11887 Auf das 4 Quartal dürften noch etwa 1300 bezahlte Bäder ent¬
fallen sein . Die lährliche Reineinnahme vom Badehause ist nach dem eben
erschienenen städtischen Verwaltungsberichte auf 10,000 bis 11,000 Mk zu
üeranWagen , was ungefähr einer 3 % igen Verzinsung des Anlagecapitals
entsprecht 3m Ganzen wurden während des letzten Verwaltungsjahres112 Personen (65 Manner und 47 Frauen ) als städtische Badegäste ver¬
pflegt , gegen 93 in 1881/82 , und zwar erhielten die Verpflegung 71 Personen
durch 1532 Tage im städtischen Badehause , 27 Personen durch 663 Tage
(nach früheren Bestimmungen ) in Privatbadhäusern und 14 Personen durch
254 Tage im Krankenhause . Im Gemeindebad , dessen Betrieb als städti¬
sches Armenbad durch die Erwerbung des Badehauses „zum Schützenhof "
für die Stadt nur wenig beeinflußt worden ist , erhielten außerdem 37
Personen 663 Freibäder .

* (Fortbildungsschule für Mädchen .) Am vorigen Mittwoch ,von 2 bis 5 Uhr , fand die Prüfung der Fortbildungsschule für Mädchen
durch den Vorstand des hiesigen Volksbildungsvereins statt . Dieselbe er¬
streckte sich unter Leitung des Herrn Dr . Schirm auf Buchführung ,
Briefschreiben , Geschäftsaufsatz , Rechnen , und legte von dem Bestreben der
Anstalt : „Die Schulkenntnisse der erwachsenen Mädchen zu befestigen und
für das praetische Leben zu erweitern " ehrendes Zeugnitz ab . Herr Schul -
inspeetor Director Weibert wohnte ber Prüfung bei , wie auch bie
Eltern der Schülerinnen unb mehrere Freunde der guten Sache . Der
hiesige Zweigverein für Volksbildung steht mit Recht in der Unterhaltung
der Schule , die in dem so reichen Schulleben unserer Stadt eine Lücke
dankenswerth ausfüllt , einen wichtigen Zweig seiner Thätigkeit und verdient
die volle Anerkennung , besondeis der Eltern , denen er darin ein Mittel
bietet , die Ausbildung ihrer Töchter ohne weitere Opfer zu ergänzen .
Wie uns mitgetheilt wird , beginnt die Fortbildungsschule ihren neuen
Kursus Ende April und wird es an zahlreicher Benutzung desselben , wie
bisher , nicht fehlen . Anmeldungen dazu sind bei dem Vereinsvorstande
und den städtischen Lehrern Herren Küster und Hölper zu machen . .___________________________

< Dtr hrmigk mtzssri 40 ssu #



erläge zum Wiesbadener Tagblatt , Ro . 75 , Sonntag den ! ♦ April 1883

m unseren Einkaufsreisen nach Paris und nach den !

deutschen Fabrikationsplätzen zurück
,

ehren wir uns den Empfang sämmtHcher Neuheiten für bevorstehende

son anzuzeigen und sind wir auch dieses Mal in der Lage , durch frühzeitige

Schlüsse und durch Masseneinkäufe die schönsten und neuesten Artikel zu

, serordentlich billigen Preisen zu verkaufen und offeriren wir dieses Mal :

1 ) Weisse , ächte einhielige Straussfedern , Länge 30 — 40 Ctm . , per Stück Mk . 3,50 .

3 ) Weisse , doppelte Straussfedern , 40 — 45 Ctm . gross , Mk . 6,50 und 7,50 per Stuck .

8 ) Schwarze , doppelte Straussfedern , 40 — 45 Ctm . Jang , feine Waare , 5 Mk . per Stuck .

4 ) Pariser Blumenbouquets zu Hüten , feine Sachen , a 75 Pf . , 1 Mk . und Mk . 1,50 .

5 ) Valenciennesspitzen ä 15 Pf . und 25 Pf . , Alen ^ onspitzen , reiche Muster , 4 — 5 Ctm . breit ,

6 ) Schwarze,Spanische Spitzen , garantirt für Reinseide und gutes Tragen , Breite 6 — 8 Ctm . in

10 Dessins , ä 50 Pf . , 60 und 75 Pf . per Meter . . , .

7 ) Schwarze , spanische , ächte Matlassespitzen in den neuesten Gmpure - Dessins a 1 Mk . bis

8 ) Aechte Zwirnspitzen , 5 ’
/s breit , zu Lingerie und Kleiderbesatz , 45 Pf . per Meter , desgleichen

11 Ctm . breit , 90 Pf . per Meter . . .. 1c OK .
91 Neue Phantasiespitzen zu Kragen und Manschetten , 5 und 6 Ctm . breit , wasehacht , 15 , 2o und

7
30 Pf . per Meter . Englische Spitzen zum Besatz von Vorhängen , neue Dessins , 6 — 8 Ctm . breit

per Meter 22 , 25 und 30 Pf . . . . . n . ,
0 ) Aechte Kragen und Manschetten , Fa ^ on col officier , aus Zwirnspitzen gefertigt , die Garnitur

n st . GaHener ecru Spachtel - Stickereien zu Kragen und Manschetten a Mk . 1,25 per Meter .

. 2 ) Breite Perlenagrements zu Kleiderbesatz ä 1 Mk . und Mk . 1,25 per Meter .

3 ) Neue Eichus mit Goldfäden durchwirkt und mit farbiger Cachemirborde besetzt , 60 Ctm . breit und

2 Meter lang , per Stück 5 Mk . , o , , , , ß a . .. ,
4 ) Spanische , reinseidene Spitzenfichus , 50 Ctm . hoch und 2 Meter lang , 6 Mk . per Stuck ,

kleinere Sachen von Mk . 2,75 an .

r5 ) Lyoner schwarzer Satin merveille , Reinseide , zu Roben , prachtvolle Qualität , o Mk . per Meter .

16 ) Grenadine - Damassß in verschiedenen Dessins ä Mk . 2,50 per Meter .

Grosses Assortiment in Passementrie , Fransen und Besatzknopf en .

Zugleich empfehlen wir unser reichhaltiges Lager in Seidenbandern ,

üammtbändern , Stickereien , Seldensammten , Baumwoll -

minmten , Seidenstoffen und farbigen Besatzatlassen ,
letztere

mch in schwarz von vorzüglicher Qualität ä Mk . 2,50 per Meter .

Unser gutassortirtes Lager in

DM
- Strohhöten

' M
Dringen wir in empfehlende Erinnerung .

Pariser garnirte Modellllüte stehen zur Ansicht der geehrten

Damen bereit . Hüte werden auf Wunsch billig und geschmackvoll angefertigt .

In unserem Lokale Webergasse 7 unterhalten wir fortwährend eine

reiche Auswahl in künstlichen

Pariser Blumen zu Zimmerverzierungen »

Blattpflanzen von Mk . 1,20 an , Jardinieren , Specialität in Pariser

Fächer von 2 Mk . an bis zu dem feinsten Genre , englische Silks zu

Handarbeiten , Filetdecken und Filetspitzen ,
letztere in einer Breite von

17 Ctm . , ächt Leinen , ä 1 Mk . per Meter .

Webergass * J UiPSCh SÖ11I1C
,
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The e
-

in allen

Sorten

Ige
chr

Blntarmnth ,
Bleichsucht ,

Lungen - und Magenleiden geheilt .

Arr den alleinigen Erfinder « nd ersten Er¬

zeuger der Malz -Präparate , Hof -Lieferanten

der meisten Souveräne Europas , Herrn

Johann Hoff , Besitzer des goldenen Ver -

dienstkrenzes mit der Krone ,

in Berlin , Nene Wilhelmstraste 1 .

der Handlung chines . und ostind . Maaren

j . T . Ronnefeldt in Frankfurt a . M .

Meisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei

Clara Steffens , gr . Bnrgstrahe 1 , und

H . & R . Schellenberg , Webergaffe 6 .

Presshefe ^

: aa frisch , empfiehlt per Pfund 1 Mark 10 Pfg . , für
Wiederverkäufer u . dgl . per Pfund 85 Pfg .

A . Schmitt , Metzgergasfe 25 ,

"'S

Seite 11
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SS

Chocolade
, « ebenen Fabriken in großer Auswahl bei

Eduard Kräh , Theehandlung ,

Marktstraße 6 ( ^ um Chinesen
" ) .

Gebrannten Kaffee
ceinschmeckenden Qualitäten von 90 Pf . an per Pfund

ik . empfiehlt Jean Halb ,
Ecke der Mühl - und Häfnergasse .

r Scbaab , Kirchgasse 27
, |

empfiehlt

r gebrannten Kastee
-

w

ad zu 85 , 90 Pf . , Mk . L - , 1 . 10 , 1 .20 , 1 .30 , 1 .40 ,

1 .50 , 1 .60 , 1 .70 , 1 .80 , 1 .90 und 2 .—

eeiuen - Md kräftigen Geschmack wird auch bei

iften Sorten garantirt . . .

m werthen Kunden zur Nachricht , daß ich im Stande

t tz des seitherigen Aufschlags an den Seeplatzen noch
'

Zeit eine gleich gnte Qualität zu menten letztgen

lligeu Preisen zu verkaufen . _____________
<222

Medaillon - Form .

pe , 6 Stühle und 2 Sessel , carmoisinroth , pur

ichi gebraucht , werden um den halben Preis des

ZeriheS abgegeben . Näheres Expedition .________
5745

decoupir Säge billig zu verk . Nerostraße 39 . 8682

M ....... — - — ■ —
,

»Uchte Tokayer Werne ,
'

, ° lemalia Fürstlich Mkoczy
' schen Weingärten Haugacs -

er Herm Major von Htrschfeld , bet Eduarv

ein - und Thee - Haudlung (Marktstraße 6 ) . ^
67

-kauf in Originalflaschen und zu allen Preisen .
"

MI

Malz - Chocoladevpnlver , für Säuglinge , statt
Muttermilch . 1 Büchse 1 Mk .

Brust - Malz - Bonbons , bei Erkältung , Husten
und Heiserkeit . 1 Beutel 80 Pf . und 40 Pf .

» einste Toilettemittel : Malz - Kräuter - Seife ,

1 Stück a 50 , 75 Pf . und 1 Mk . , Malzpomade ,

1 Fl . VI *, 1 Mk .

Di , Preise verstehen sich ab Fabrik Berlin .

Verkaufsstellen bei den Herren A . Schirg , Hof -

Lieferant , Schillerplatz 2 , H . Wenz , Conditor ,

Spieaelgasse 4 , unb F . A . Malier , Adelhaidstraße 28 ,

in Wiesbaden . 57

M“
: S

L2ÄSL K $ 8 äSg .J
'O

°° ® 222 S S S 22

Amtlicher Heilbericht
über das Hoff ' sehe Malzextrakt - Gesund - I

heitsbier und die Malz - Chocolade , welche I

im hiesigen Garnisonspital zur Verwendung kamen ;

elbe erwiesen sich als gute Unterstützungsmittel für I

den Heilprozeß , namentlich das Malzextrakt war bet I

den Kranken mit chronischem Brustleiden beliebt und

begehrt ; ebenso war die Malz - Chocolade für Recon -

valeScenten und bei geschwächter Verbauungskraft nach

schweren Krankheiten ein erquickenbes und sehr belebtes

Nahrungsmittel .
Wien , 31 . December 1878 .

Dr . Loeff , Ober - Stabsarzt .

Dr . Porias , Stabsarzt .

i Malzextraet - Gesundheitsbier , stärkend , keilend ,

gegen Magen - unb Brustleiben . 6 Fl . 3,60 Mt . .

13 Fl . 7,30 Mk .
__

Coneeutrirtes Malzextract stillt die Leiben der

Schwinbsucht . 1 Fl . ä 3 Mk , a l1/ » Mk . tt . 1 Mk .

I Malz - Chocolade , Begleiterin des Malzextracts ,
I nervenstärkend . 1 Pfd . ä 31/ » Mk ., a 2 / « Mk

I Eise « - Malz - Chocolade , stärkend , blutschaffend .

I 1 Pfd . ä 5 Mk , ä 4 Mk .
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H , Stein

Reichhaltigste Auswahl .

jedes Alter .

Grosses Stoff - Lager .

Sommer - IVonveantes 'M

1

I
sowie die

Ausstellung der Pariser Modell - Hüte |

Wilhelmstrasse 24 .

U
Vom billigsten bis z

feinsten Genre .

Große Burgstraße
No 4

,

Mäntel
,

Umhänge ,

Jacquets ,

Tricot - Jacquets ,

Regenmäntel ,

Kindermäntel rar

„ Hotel Hasch66 .

Große BorgUr
Mo . 4

,

empfiehlt :

Frühjahrs - und Brunnen -

HAnfertigung nach Maa ;

Den Empfang
der

beehre ich mich ergebenst anzuzeigen und lade zum Besuche ein .

Ch . Rheinländer
,
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„

Vier Jahreszeiten “

. ft *

I V Frühjahrs - Saison 1883 .
En

Mein Lager ist mit sämmtlichen Neuheiten vollständig

। ö asgestattet .

Mr Reichhaltigste Auswahl und Jeder Re -

chmacksrichtung entsprechend , vom billigsten ) is zum

f einsten Genre in solider Ausführung zu wirklich billigen Preisen .

Frühjahrsmäntel , Jaquets , Tricot - Jaquets .

Sommer - Umhänge , Regenmäntel ,
Kindermäntel für jedes Alter .

Anfertigung nach Maass .

< E
. Weissgerber ,

C
. von Thenen

,

^9 grosse Burgstrasse

e ü — HMiii i iiimmmmm — n — — M — w — mit

schuhwaaren .

Empfehle für Confirmanden Zag - , Knopf - und Schafteustiefel ,
sowie alle Sorten Schuhe und Stiefel für Herren , Damen und Kinder
in großer Auswahl und bester Arbeit zu sehr billigen Preisen .

Joseph Fiedler , 18 Schwalbacherstraste 13 .
NB . Bestellungen nach Maaß , sowie Reparaturen werden schnell besorgt . 0378

8336 Q

om April an befindet sich mein Geschäft im Haufe der Herrn C . Lugenbuhl , 19 Marktstraste 19 . «
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Arten Mützen . Chapeaux Mecaniques de Paris .
NB . Me Arten Reparaturen werden bestens und billigst ausgeführt . — Preise billigst und fest !

O0000GGG0G0G00GGG00G000Q00GGQQ0 000000000

3H « tWr « ße Efj , Bing , Hutmacher ,

^ " Eftrabe |
empfiehlt als 9

pecialität sein reich afsortirtes Lager von Neuheiten in leichte « , extrafeinen deutsche « , Wiener

Habig ) , englischen und fravzöfischen Afilz - und Seidenhüte « aller Art für Herren und Knaben . Alle o

Großer und billiger Berkans von Schnhwaaren .

Gwße Auswahl Confirmanden - Schuhe und «Stiefeln billigst , prima Damen - Kuopf - und Zngstiefel zu 6 M . ,
iu 7 ” * * *

Fr . Becher , Mich - lsberg 7 . 71 «
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Stellellvermitteluugs - Bureall des Kmsm . Bereius Frankfurt (STOoinX
renommirtes Institut , gewährleistet für Angebot und Nachfrage fortaebend
günstigsten Erfolge . ( h . 67 .)

"

, t
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I Geschäfts Verlegung und Empfehlung .

X Meiner geehrten Kundschaft bringe hiermit zur Nachricht , daß ich mein seit 10 Jahren bestehender Geschäs
V von Friedrichstraße 23 jetzt nach 8W “

Friedrichstraße 5 ' • B in das Haus des Herrn Schneidermeister Bram

0 verlegt habe . — Gleichzeitig empfehle ich mich dem geehrten Publikum im Anfertige « nach Maaß untf

8
Zusicherung geschmackvoller , gutsitzender Arbeit bei äußerst billigen Preisen .

5 Friedrichstraße , A . Bürschgens , Schuhmacher , Friedrichstraße 5 .

a NB . Selbstverfertigte Mnsterschuhe aller Art stehen in meinem Laden zur Anficht . 82k

Ul', ' *V»,

__ .. MW

Fr . Becker , Mechaniker , Michelsber
empfiehlt sein großes Lager der neuesten

Patent - Nähmaschinen „
Phoenix66

(ohne Schiffchen nähend ) , unübertrefflich durch ihre große Leistuugsfäh
ihren einfache « und dauerhafte « Mechanismus , ihren leichte « und r «
Gang und schöne Ausstattung Große Auswahl von Siuger - Maschi «
Hand - und Fußbetrieb .

Kettenstich -, Tambourir - , Pliss6 - , Kräusel - , Strick - und $

loch -Maschiue « . Mehrjährige schriftliche Garantie , Unterricht unentgeltl
Reparaturen an allen Arten Maschinen werden schnellstens prompt und billig ausgeführt .

Ä

ilt ,

mit

150

Vorhänge , Teppiche , Möbelstoff
Reichste Auswahl . — Billigste Preise .

Ludnig Ganz in Mainz , am Schillerplatz .

W
*

Die Firma hat in Wiesbaden keine Filiale .

S Billigste Bezugsquelle von Glas - und Porzellanwaaren
Jacob Zingel ,

Hotel - Geschirre in vorzüglichster Qualität zu Eugros - Fabrikpreis .

Dicke Teller , flache und tiefe , kräftige , starke Tassen , Kasfeekannek 22
per Stück 30 Pf . , per Dtzd . Mk . 3 , 4 . 50 , 5 . 15 , von V» bis 6 Portionen , W

G Weingläser per Dtzd . von Mk . 2 .50 an , Wassergläser von Mk . 3 .20 , Römer von Mk . 5 .75 a O

G deeorirte Taselserviee , Kassee - und Theeserviee , Waschtisch - Garnitnr

größte Auswahl bei billigsten Preisen . h < U

Xeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee * ? r

Eine Speise - und Schlafzimmer - Einrichtung , einzelne
Betten , Garnitur in Plüsch - und Seiden - Ueberzug , billig zu

verkaufen Friedrichstraße 11 . 10004

m art räumen , verkaufe sämmtliche vorrüthige Polster -

möbel zu Selbstkostenpreisen .
A . Welcher , Adelhaidstraße 42 . 5011

Eine gebrauchte Spiegelscheibe » ca . 1 Meter 50 Ct ,
2 Meter hoch , zu kaufen gesucht . Daselbst ist ein geb , u t

Hofthor , 2 Meter 50 Ctm . lichte Weite , ;4 Meter h

verkaufen Faulbrunnenstraße 12 .

Eine überpolsterte Bettstelle für 30 Mark zu ver

Adlerstraße 23 .
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« Piauo - Verleih - Anstalt . Reparaturen

und Stimmungen . 104

Bei größerer Ab¬
nahme die Preise noch
billiger , auf Verlangen
kann auch Credit er «
theilt werden — alle
anderen Eisenwaaren
ebenso billigst bet

- 8

C. Mand ) Hos - Pianosorte - Favrik ,
25 Taunusstrafie 25

( in der Nähe der Trinkhalle ) .

16
12
32
20
30 „
40 „

H

g * iano - Magazin ,

( Verkauf & Miethe ) .

einige Niederlage der rühmlichst anerkannten
el und Pianinos aus der Hof - Pianofortefabrik von

ih >rt Seitz in Leipzig . Ausserdem Auswahl aus
n renommirten Fabriken .

Adolph Abler , Taunusstrasse 26 .

Stimmungen & Reparaturen .

Große Auswahl von Pianinos und 8L
Flügel « nur eigener Fabrikation . - - «

A . Schellenberg .

MT Kirchgafse 33 . 103

; 10 - Magazin & Mnsikalien - Handlung
nebst Leihinstitnt »

rittige Niederlage Bluthner ’scher Flügel
Jiauiuos für Wiesbaden und Umgegend , sowie
auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

* « mente aller Art zum Verkaufe « und Vermiethen .
1K

Louis Zintgraff ,
13 Nengafse 13, . Wiesbaden .

s

Magazin für Haus - und Küchengeräthe jeder Art .

Complete Kücheneinrichtnnge « von de « einfachste «
bis z « de » feinste « .

Ferner emvfehle : Schmiedeeiserne Bettstelle « , Wasch¬
tische , Blumentische , Flascherrschräuke , Oese » und
Herde , Kohlenkasten , Holzkasten , Ofenschirme , Ofen¬
vorlage « , Feuergeräth - und Schirmständer , Fener -
gerathe , Tisch - und Hängelampe » rc . 10180

Abr . Stein ,
Kirchgasse 18 i » dem Magazin .

w Zum Selvftanrrftreiche '
M »

Oelfarbe » in alle « Nüauee « ,

Bernstein - Iußbodenlacke .
unübertroffen an Güte , Glanz und Dauerhaftigkeit ,

= Spiritus - Fußbodenlacke ,
=

große Deckkrast , in wenige « Mi « « te « trocken ,

Slahispäne , Parquet - Bodrnwichsr
empfehlen

Dahlem & Schild , Jnbaber : Louis Schild ,
_______________

3 Lauggasse 8 .

Walzeisen . . . . per Kilo 12 Pf .,
geschmied . Randreise „
gewalzte Raudreife . „
abgedrehte Achsen . „
verkupf . Sprungfedern „

„ Stahlfedern „
« Zinktafeln . „

ä
» ■

!
. Matthes jr . , Klaviermacher ,

rgafle 4 . Piano - Magazin . Webergasie 4 .
chaltiges Lager in Pianino ’s berühmter Fabriken :

Bich . Lipp & Sohn rc . rc .
Reparatnr - Werkstätte . — Stimmnnge « . 104

Ä hassortirteS Mufikalien - Lager und

Leihinstituh Pianoforte - Lager
rkausen und Vermiethen .

E . Wagner , Langgasse 9 , zunächst der Post ,

ilügcl und Pianino s
Bechstein und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr -
Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a

u . rrature » werden bestens ausgeführt . 101

Langer , Pianist
t sich

,
den hochverehrlichen Herrschaften bei festliche «

mheite « im Klavierspiel neuester M « fik . 7542

Bücher - Ankauf .

^ Bücher wie ganze Bibliotheken , ferner Bilder ,
rc » werden fortwährend

Ochsten Preisen angekauft in der Buch » und AntiauariatS -
' - - na von Jacob Levi , alte Kolonnade 18 . 109

,n
: '

saft neues , kreuzsaitiges Ptanino wegen Mangel an
.

'n . zu verkaufen . Näh . Kxped .
_________________

B
8184

; s «Vc wird prompt besorgt la der Wasch - Anstait von
ippcrt , Adlerstraße 49 .

__ 6890
Garnitur Möbel billig zu verk . Helenenstraße 24 . 8ö75

Die echte srauzösische Mchse5018
ffi zu haben Metzgergaffe 20 . (Nummer genau zu beachten 1)

Hcmnkleidcr « U K
Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß gestreckt .108 W . Hack , Häfnergasse 9 .

Pessimisten .
(100 . Forts .) Roman von F . von Stengel .

. , x
® r £° 8 Langsam , jeden Satz erwägend , nichts verrieth , mit

welchen Empfindungen ; endlich sagte er in einem Tone , dessen
Scharfe , hr wehe thun mußte , während er ihr den Brief wieder
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gab : „ Deine Freude war eine sehr übereilte ; bist Du denn über¬

zeugt , daß ich sofort mit beiden Händen nach der Lockung greifen
werde ? "

„ Ja,
"

entgegnete fie , „ denn daS Wort des Grafen ist keine
leere Lockung , es ist Manneswort .

"

„ Daran zweifle ich nicht,
"

entgegnete Erich , „ auch nicht an

seiner Bereitwilligkeit , mir einen Dienst zu leisten , obwohl dies

selten genug ist bei vornehmen Herren . "

„ Er ist eine Ausnahme,
"

sagte sie , „ ein wahrer Freund ,
daS beweist er Dir gerade jetzt , wo er über seine Verlobung
wohl Andere vergessen könnte . Du mußt annehmen , Du kannst
nicht zurückweisen , was er Dir vorschlägt , Du würdest ihn
verletzen . "

„ Wie beredt Du des Grafen Anwalt spielst, " spottete er .

„ Nicht sein Anwalt bin ich ; was ich sage , sage ich für Dich ,
weil ich Dich zögern sehe — aber Du wirst Dich entschließen und

nur Gutes wird Dir aus diesem Entschluß werden , Du bist es

Dir , noch mehr der Mutter schuldig , zu ergreifen , was sich Dir

bietet,
"

sagte sie ernst .

„ Der Mutter !" wiederholte er . „ Um ihretwillen zögere ich ,
ich darf fie nicht verlaßen , jetzt nicht . "

„ Warum ? "
entgegnete sie . „ Vertraust Du so wenig der ,

die Du Schwester nennst ? Glaubst Du , ich würde nicht Alles

thun sür die Mutter ? "

Der Vorwurf , den er in ihren Worten zu hören glaubte ,
reizte ihn ; alle Bitterkeit , die er gegen sie nährte , die Verachtung ,

zu der ihr Benehmen , das er eine Lüge nannte , ihn berechtigte ,
wallte aus und er antwortete mit einer ihm bisher fremden

Schroffheit : „ Vertrauen foll ich , auf Andere vertrauen ? Das

müßte ich erst noch lernen . "

„ O Erich !" ries fie in einem schmerzlichen Tone , den er

Heuchelei nannte , der ihn empörte ; er kannte keine Schonung

mehr , das Maß dünkte ihm voll , übervoll . Unwillig wandte er

sich von ihr weg , mit einer Bewegung saft deS Abschcucs .

Einen Augenblick stattd sie regungslos an der gleichen Stelle ,
dann trat sie zu ihm ; sie mußte sprechen , der entscheidende Moment

war da , fie durste nicht länger zögern , wenn sie sich nicht selbst

verachten sollte .
Er war an ' s Fenster getreten und trommelte mit den Fingern

an die Scheiben , ungeduldig , erregt und doch bemüht , die innere

Ausregung zu dämpfen .
Sie legte die Hand aus seine Schulter , wie fie sonst zu thun

pflegte , wenn fie seine Ausmerksamkeit fesseln wollte . „ Erich , was

hast Du gegen mich ? "

Er wandte sich rasch um und sah sie an . Hätte er sie

je geliebt , dieser Blick hätte ihn entwaffnet , er hätte ihm die

reine Seele der Mädchens enthüllt und jeden Zweifel an ihr

verbannt . , ,
„ Erich,

" wiederholte fie , „ was hast Du gegen mrch ? "

„ Du fragst , Raphaele , und erröthest nicht , eine Antwort zu

erwarten ! " fügte er mit fast bebender Stimme . „ Du ! — Geh '
,

frage die ehrlichen Leute , frage die , welche auf Sitte halten , was

fie gegen das Modell Bertoni ' S haben , das sich unter dem Mantel

der Tugend in ein achtbares Haus schleicht !"

DaS Wort war gefallen , das Geheimniß enthüllt , das die

Beiden trennte : er hält fie für falsch , sür die Verworfenste ihres

Geschlecht - ! Der Schlag traf , wie er treffen mußte , wie fie es

geahnt , ja gewußt hatte . Aber die Wirklichkeit übertraf alles

Ahnen , alles Vorherwissen . Sie bebte , wankte , fie mußte fich am

Tische sesthalten , um nicht umzufinken , ihre Lippe zitterte , krampf¬

haft rang fie nach Worten , aber keines ward vernehmbar .

Erich stand ihr einen Augenblick schweigend gegenüber : ja ,

fie ist schuldig Alles deffen , was er ihr vorwirft , warum wäre sie

sonst so zerschmettert , so vernichtet ? Dann sagte er : „ Du kannst

nicht wissen , was Du mir gethau hast , Du , sür die ich mit meinem

Leben gebürgt hätte . Ich glaubte an Wahrheit , an das Gute ,

denn ich glaubte an Dich . Du hast mir diesen Glauben genommen !

Alles , was Du der Mutter und mir je gewesen , löscht die Lüge
oug — fie trennt uns für immer — mir bist Du tobt . "

Erich ! Erich ! " Wie ein Ruf um Erbarmen rang sich sein

. Name aus des Mädchens Brust , fie schlug die Hände voX Ccfich,

| eS war zu viel , sie konnte es nicht tragen .
Der Aufschrei schnitt ihm in ' s Herz , Mitleid erfass . ihn nn !

Idem

Mädchen und eine unnennbare Empfindung überkam -Dr , nie
ihn wünschen ließ , er hätte nicht gesprochen . Er trat r zu
ihr und versuchend , ihre Hand von ihren Augen zu neh sagte
er milder : „ Raphaele , glaube mir , ich nehme noch Thei Dir ,
ich will versuchen zu vergeffen , was ich nicht länger in mich ott -
schließen konnte , ich verdamme Dich nicht , Du thust mir unsäglich
leid , armes Kind . "

Sie zog die Hand zurück , die er genommen und say zu hm
auf mit einem Blick des tiefsten Weh

' s : „ Du mußtest sprechen ,
und hättest Du ' s nicht gethan , so hätte ich enthüllt , was ' t

wußtest . Vergib , daß ich schwieg , ich habe keine Entschv ' digunz
— doch die eine : Ihr hattet mich so lieb , ich konnte En c5e
nicht missen . "

„ Also wahr ? "

„ Hast Du denn gezweifelt ? "
fragte sie und in ihr .

leuchtete es auf .
Er antwortete nicht .

„ Ja , Erich , das Modell der Maler schlich sich in D , ui
und stahl die Liebe , vergib . "

„ Ich vergebe Dir ; cs ist besser , daß die Hülle weggenvmmrn . '

„ Ja , eS ist besser,
" wiederholte sie dumpf , dann iji,t -

langsam an den Platz zurück , wo fie vorher gesessen . Mecha ' i

nahm fie die Arbeit und legte sie sorgfältig zusammen , bei n

ließ fie das Zimmer .
Wie im Traume stieg sie bie Treppe hinauf , bie

Stube führte , welche fie mit ber Mutter bewohnte . An der i >

blieb fie stehen , sie besann sich , daß diese schlief . Behutsar - ■

sie ihr Arbeitskörbchen in eine Ecke auf dem Gange , uv
wie sie gekommen , ging sie wieder hinab in den Garten .

Erich hatte sie nicht zurückgehalten , als fie das Zimm vk

ließ , aber dennoch war ihm , als müsse er sie zurückrufen t nfi

jedem Worte Verzeihung erflehen ; jetzt zweifelte er selbst ,

was sie bestätigt hatte , er konnte nicht glauben , trotzdem
nicht widersprach .

Aber warum hat sie ihm nicht widersprochen , warm ,
mit der Macht der Wahrheit und Unschuld die Beschule

zurückgewiesen , warum sagte fie nicht : nicht weil ich gefallei

sondern weil ich Sterben der Schande vorzog , eilte ich
Tod , vor dem der Geist meiner Mutter mich bewahrte ? Ei .

ihr glauben müssen und an die Wahrheit dessen , waS ihn

Jahre bewiesen , in denen nicht eine Stunde als Klägerin
das Mädchen aufstand . Ist es denn möglich , daß der ,

Herz befleckt ist , das Auge frei und offen erheben kann zu 5

die an seine Unschuld glauben ? Muß nicht jeder Tag die » u

Stelle verrathen und wird nicht das Schuldbewußtsein
Berrätherin ? —

Aber Erich war blind , sein Glaube an die Menschheit hat !

Schiffbruch gelitten , und als er Sascha verachten mußte , vere chtr
er in ihr ihr ganzes Geschlecht . —

Jetzt sah er , wie Raphaele daS HauS verließ und durc ■

Garten nach dem Walde schritt . Er hielt sie nicht zurück , ol .

ihm eine innere Stimme zurief : Laß fie nicht gehen ! —

( Fortsetzung folgt .)

R ä t h s e l .

Heber Berge , über Flusse
Trägt mit Sicherheit das Wort ;

Schneller als die schnellsten Fübe
Bringt es kühn von Ort zu Ort .

Lieblich tönen seine Klänge ,
Dringen in die Seele tief ,

Wecken , wie des Dichters Sänge ,
Was im Innern träumend schlief .

Auflösung des Räthsels in No . 70 ; Das Ei .

Die erste richtige Auflösung sandte Margarethe Langhamm
6 Schülerin der Mittelschule in der Rheinstrabe .



eilsge zum Wiesbadener Ta - blatt , No . 75 , Sonntag ven 1 April 1883 .

An unsere Leser ! — Einladung jum Abonnement .

Das „ Wiesbadener Tagblatt "
( eingetragen in der Preisliste des kaiserlichen Post - Zeitungs - Amtes in Berlin in

dir I . Abteilung für 1883 unter No . 5178 ) erscheint täglich mit Ausnahme des Montags .

Das „ Wiesbadener Tagblatt ^^ wird sich auch fernerhin bestreben , durch immer größere Ausdehnung , Reichhaltigkeit
ad U ' rrfichtlichkeit in dem Gebotenen feinem Leserkreis eine angenehme Unterhaltung , dem inserirenden Publikum

ein wirksames Organ zur Förderung seiner Interessen zu bieten .

Das „ Wiesbadener Tagblatt "
, gegründet 1852 , ist das älteste und eingebürgertste aller in Wiesbaden erscheinenden

h -ialk :ter ; dasielbe bringt außer den Veröffentlichungen der hiesigen Bürgermeisterei , alle sonstigen amtlichen
V i

° : ntmachungen , Marktberichte , Verloosungen , die tägliche Fremdenliste , Theaterzettel , CivilstandS -

v- r , Eisenbahn - und Post - Tarife , Witterungsberichte , Geldcourse rc . rc .

er redaktionelle Theil des „ Wiesbadener Tagblatt "
enthält stets die neuesten Berichte über lokale

ia/i Ereignisse , Referate über öffentliche Regierungs - und Gerichtsverhandlungen , über die Sitzungen der
>■. ;■t . en Körperschaften , das Vereinswesen rc . ; den Vorgängen auf den Gebieten der Kunst , Musik und Literatur

>er redaktionelle Theil des „ Wiesbadener Tagblatt " besondere Sorgfalt und gibt außerdem seinen Lesern ein übersichtliches
6et die wichtigsten Ereignisse innerhalb des deutschen Reiches , namentlich auch ein kurzes Resnme der » et «
»gen des preußischen Landtages und des deutsche « Reichstages .

n seinem Feuilleton bietet das „ Wiesbadener Tagblatt "
seinem Leserkreise stets eine ansprechende Novelle ,

P ■ er ei en , Biographien , wissenschaftliche und gemeinnützige Aufsätze in lebendiger Beziehung zu den brennenden

• der Gegenwart , und Miscellen .

vx Abonnements -Preis des „ Wiesbadener Tagblatt "
beträgt hier in Wiesbaden :

für 3 Monate ........ Mk . 1 . 30 , in ' s Haus gebracht 35 Pfg . mehr .

* 2 „ „ 1 . „ „ „ 25 „ „

H 1 Monat ........ „ — 70 „ „ „ 15 „ „

- ' er Insertions - Preis beträgt für die einmal gespaltene Garmond - Zeile 15 Pfg . ; Preis - Ermäßigung tritt ein bei '

3maliger Wiederholung derselben Anzeige in kurzen Zwischenräumen 10 °/o ,
4 — ömaliger „ „ „ „ „ „ 20 °/o ,
7maliger und öfterer „ „ „ „ „ 25 °/o .

eclamen werden mit 30 Pfennig für die einspaltige Petitzeile berechnet . — Einzelne Nummern und Belege 10 Pfennig ,
festete ' ömien nur geliefert werden , wenn bei Aufgabe des Inserats bestellt . — Beilage - Gebühr Mk . 10 pro Beilage . —

ch « ge - Gebühr 10 Pfennig . — Offerten - Gebühr 50 Pfennig .

yut Veröffentlichung von

Anzeigen aller Art

»6. daher das „ Wiesbadener Tagblatt " von allen in Wiesbaden und der Umgegend erscheinenden Lokalblättern das

geeignetste und billigste und sichert durch seine starke Verbreitung in allen Schichten der Bevölkerung den besten Erfolg .

Bestellungen auf das mit dem 1 . April 1883 beginnende neue Quartal beliebe man für

hier ....... bei der Expedition , Langgasse 37 ,
auswärts . . . . bei den zunächst gelegenen Postämter « zu machen .

Wir bemerken hierbei noch , daß von den Letzteren ohne ausdrückliche vorherige Bestellung nicht weiter geliefert totrbJ
bei den hiesigen verehelichen Abonnenten das bisherige Verfahren beibehalten bleibt .

e Angaben von Wohnungsveränderungen innerhalb der Stadt bitten wir , um eine prompte Zustellung
s ermöglichen zu können , bei der Expedition , Langgasse 37 , — nicht bei den betreffenden Trägern —

, I* n - Nie N « da » ti ° « .

von B . Ganz & Cb Mainz ,
18 Flachsmarkt 18 .

Teppiche . Möbelstoffe und ( Gardinen 7724

bei JE . £ . Specht & Cie . $ König ! . Hoflieferanten .

Kinder - Wagen ,

Assortiment , sieht zum Verkauf bei
Franz Alft

"
, Wrlhelmstraße , „ Hotel du Park

"
.

>hne MF Jahustratze 4 .
Nolte . Maler . 14328

Kinderwagen
zu äußerst billige » Preisen , sowie alle anderen Korbwaarett .
8733 F . Schwarz , Webergasse 88 , nahe d . Langgasse .

Sämmtliche Bücher der Untersecunda des Gelehiten -

Gyarrosiums zu haben Kapellenstraße 7 . 8052



« eite 18 Wie - dade - er Lagdlatk .

8717 H . & 8 . Becker , Friedrichstraße SS .

ll

9 28 Schliephake , Gerichtsvollzieh

Hochachtungsvoll AI . Bilke8365

Mein Bureau befindet sich von heute ab

Albrechtftratze 9 , Parterre .
Sonntags - U « terhaltu « gsblatt , per 1 . April neu er¬
scheinend in Königshofen a . d . Tanber ( Baden ) und zwar
jeden Sonntag ; kostet ' /« jährlich nur 60 Pf . ( ohne Zustellungs -
gebühr ) , enthält spannend ; Erzählungen , Humoristisches u . s. w .
und ist durch die Postanftalten zu beziehen . Zu baldigen Be¬
stellungen ladet freundlichst ein Die Expedition . 8858

Pmet ScAitltoweki ,
Uhrmacher , Michelsberg 6 ,

empfiehlt sein Lager in goldenen u . silberne «
Herren - u . Damen - Uhre « , Regulateurs ,
Penduls , sowie alle Sorten Wanduhren
unter Garantie zu den billigsten Preisen .

Große Auswahl in feinen Talmiketteu .
Reparaturen werden gut und billig unter

Garantie ausgeführt . 8528

Mach Amerika
befördert Auswanderer und Reisende Ä -
die Seehäfen Hamburg , Breme » , R , -

bam , Amsterdam , Antwerpen , Liverpool , Hai
zu den billigsten Preisen W . Bickel ,
4483 Agent in Wiesbaden , so Lauggaffe ib ■

Geschästs - BerleMg .

Ich erlaube mir meinen geehrten Kunden und werthen ch
barschast ganz ergebenst mitzutheilen , daß ich mit dem Heu gen

Tage mein Cigarre « - und Tabak - Gesch äft
von Saalgaffe 4 nach

37 Webergasse 37
( „ Zur Stadt Frankfurt " )

verlegt habe . Um ferneren geneigten Zuspruch bittet

Frisier & Rossmai '

Singer -

Rahmafchit
für Hand - und Fußbetr ;b ,

Ferner :

Größtes Lager aller

Nähmaschin
mit den neuesten , bis jetzt be
Haupt existirenden Verbessei .

empfiehlt unter reeller Go

zu Fabrikpreise «

E . au EM
Mechaniker ,

2 Faulbruuuenstraß 2

Ausstellung von Schüler - Arbeiten
der Gewerbeschule .

Die von den Schülern der Gewerbeschule im Laufe des
Schuljahres angefertigten Zeichnungen und Modellirarbeiteu ,
die praktischen Arbeiten aus der Schuhmacher -, Tapezirer - und
Schlosser - Fachschule , sowie die Arbeiten der Schülerinnen der
Zeichen - und Malschule sind zu Jedermanns Ansicht von
Sonntag de « 1 . bis Movtag de « v . April e . in den
Räumen der Gewerbeschule ausgestellt . Wir laden zu
recht zahlreichem Besuche dieser Ausstellung mit dem Bemerken
freundlichst ein , daß dieselbe von Morgens 9 — 12 Uhr und
Nachmittags von 2 — 6 Uhr geöffnet ist .
25 Der Borstaud des Local - Gewerbevereius .

Becker ’ sche Musikschule .

2 . April : Neuer Kursus für Vorgesch ittene u . Anfänger :
„ Kl avierspiel "

, von der Elementarstufe dis zur Vir - i
tuosität ; „ Violittspiel "

; „ Solo - u . Chorgesaug " ( Aus¬
bildung für Kirchen - , Concert - u . Theater - Gesang ) ; „ theoretisch -
praktische Ausbildung von Lehrern und Lehrerinnen .

"
( Einzel -

und Klaffen - Unterricht .) Anmeldungen nehmen die Unterzeich -
tuten täglich in der Anstalt entgegen .

Marktstrasse 6 , „ Zum Chinesen “
.

Meinen werthen Kunden , sowie einem mir wohlwollenden
Publikum bringe ich meinen

Salon
zum Basiren , Frisiren und Haarschneiden in
empfehlende Erinnerung .

Aufmerksame und feine J Abonnement in und äusser

Bedienung . \ dem Hause .

Hochachtungsvoll

Adolph Birck .

Neben den Königl . Gerichten . 7939

Local - Veränderung .

Mein Geschäft befindet sich vom S . April an |
MT 28 Michelsberg S8 .

"MW |
M . Offenstadt , Fensterglas - Handlung , >

8893 zur Zeit Dotzheimerstraße 17 .

rnuMMmn Erklärung , mmb

Um unliebsamen Gerüchten , die meine Fähigkeiten in den

Schatten zu stellen suchen , entgegen zu treten , setze ich mich zu
der Erklärung veranlaßt , daß ich nicht nur im Weißsticken
durchaus geübt , sondern auch im Bunt - Plattstick - n und in

jeder Goldstickerei vollkommen tüchtig bin . Ich habe dieselben
in meiner frühesten Jugend erlernt und geübt , ertheile seit
30 Jahre « Unterricht in diesen Fächern , wovon meine

Schülerinnen , die nach Hunderten zählen , Zeugniß ablege
können . Nur habe ich eS bis jetzt verschmäht , mit diesen mei ;
Leistungen an die Oeffentlichkeit zu treten . Jedoch nun sehe
ein , daß die Zeitverhältnisse eS erfordern , weßhalb ich mich .
Jnterelse meines Geschäftes und meiner Befähigung als Lehr ,
in diesen Fächern zu dieser Erklärung gedrungen fühle .

Hochachtungsvoll
8523 Frau Anna Assmann , 5 NicolaSstraße

'

ine

L Bilder - Allsftrll »
befindet sich Ktrchgasse 34 , Bel - Etage . — Enträe fr -J

F . A . Gerhardt , Antiqua
A « - und Berka « ? von Antiquitäten aller Art . 57 ' ■

HQUiIacwaf Mainzer Bote und Fohrma -
. MlllObSer , wohnt W - b - rgafse SO . ö l



OAe - Morrr RäKßZHßu M ? . W . Weite IS

Geruch zu verspüren .

> . Pfeiffer , verlängerte Bleichstraße ,
8

UnbwelT «
" ^ ^ toffelu liefere kumps -

malterwelse . W . L . Schmidt , Goldgasse 15 . 6869

Alle Sorten
Metall - u . Holz -

Särge
zu den billigsten

Preisen . 12752

Chr . Birnbaum ,
Jahnstraße 3 .

' S
Ph . Zimmerschied

, Sg “

Lager aller Ar -

Combinirter Wasserheiz - und Kochapparat .
_ , , Patent Lieba « .

« üXnf<1te. -E " l ^ ante Wohnhäuser bis zu 30 Zimmern .
heizt derselbe die Wohnnng in zuAässi7e? nud

bratet , backt -
Winterkälte . Jedes Zimmer ist

"
nzelnreaulirb ? r und mi ? Werse , bewährt bei strengster

ist ,
an beliebigen Stellen warmes Wasser zu entnehmen ebenso ^ bhen . In der Wohnung

Die Anlage ist absolut gefahrlos und billig im Betriebe - im
m t beV ^ pvarat verbunden .

Ausgeführt sind 100 Anlagen , davon ie
citt $ , « c Feuerstelle .

lebe Anlage wird von mir Garantie übernommen Prow ?cund »
, Coblenz und Höchst a . M . Für

Außer vielen » ifcn « ng8mX
”

[ ,SfT4 1881BÄÄ "
Ä ^

Wata e Unb Zimmerherzkörper stehen in meiner Fabrik zur Auswahl für Reflectanten bereit .

743
Herrn . Liebau , Magdeburg - Subenbura ,

__ _____________
Ingenieur und Fabrikbesitzer .

M

- rechts vor dem neuen Friähos ,

*
"

<rec Im Möbelgeschäft ® r
* „

e

.

" 5" ec

Von II . Reine m e r
» alle Arten Polster - und Kasten - Möbel , Bette »
der « zu äußerst billigen Preisen zu verkaufen .

'

Uebernahme ganzer Einrichtungen . 8910
Eigene Fabrikation . - Unter Garantie .

1000 Weinflaschen jaftggg

Oelfarbeu in allen Nuancen , zum Anstrich fertig ,
Ftttzbodeulacke in verschiedenen Farben , schnell trocknend

.
und haltbar ,

(gekochtes Leinöl ) zum Anstrich der Fuß¬
böden ,

Pinsel in allen Sorten billigst ,

Stahlspäne zum Reinigen der Parqueiböden ,
Parquetbo - errwichse
empfiehlt in bester Qualität

~ - -------- _ Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

Gelbe Fnßbovenlack - Farbe
. । ( Biebricher Lack ) .

Metallsärge ! ' ^ wenigen SHnuten ttodeti .
mit Spiegelscheibe , - ^ ^ »

mpfehle meine allgemein als vorzüglich aner -
bei denen man die

ka » nte gelbe Fußbodenlack - Farbe hiermit bestens L
Leiche zu jeder Zeit tS ?n

' gelbe Farbe hat , wird sehr
sehen kann , ohne I s

*rDt * en ' , au ^ R hart und kann mit Wasser gewaschen
1342

werden , ohne den Glanz zu verlieren .
" 9 roa,aKn

Grab - Monumente -

” 1,50 w * — *

drab - Einfassungen und Gitt - i -
" " " " * « ° " >s

Lmg " 8WB * 6,1 Wegen Räumung des Lokales
Ki tp Eo I werden verschiedene Garnituren uene Polstermöbel in
-

• ' • « « Ml , | « « Mwltrt I- w - hl als auch MeSfltamXlÄ
9 ° uz besonders ein Schlafdivan . ein « nS

Ä 6 8anla, * ff b - -

« »
__

Bcrzikhungs halber billig zu verkaufen :

"

M ^ raüen
^

f ' mit hohem Kopftheile , mit und ohne
' * Chaise - longne , 1 Kraukensessel trvmi »«Btüblc und Kommoden kleine Kirchgasse 1 , 1 Etage ! '

8592

-m HErächttger Mntterschwein ist UlrkaHen
"

bN I Castellstraß ? 7,
" ^ St

" ° ® 0V * }' W Wü ' biUifl 3U verkaufen

J I Eine große Anrichte mit Glasschrank ist billig zu ver .
[
* I tau ( en Frankenstraße 5 , Hinterhaus , 2 . Stock .

3 i
8552

■öra ? t V* Tperrsttzplätze abzugeben . Näh . Exped . 8829
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» ff . '

ADOLF STEIN .
»

M

8503

7801

E . L . Specht < fc de .7177

Emma Wörner .

Tannnsstraße S .

Nach Amerika
befördert Auswanderer über alle Läsen
zu den billigste « Preisen
7201 Wilhelm Becker , Langgasse 33 .

Unterrichts - Cursus in Weißstickerei , bunter

Plattstickerei , sowie Goldsticken .

Anfangs April beginnt ein neuer Cucsus in oben genannten
Fächern und beliebe man Anmeldungen hierzu bei mir zu
machen . Hochachtungsvollst
8522 Frau Anna Aasmann , 5 Ricolasstraße 5 .

10
!i breite Zwirn - Gardinen

,
prachtvolle Dessins ,

per Fenster 472 Mark ,

Engi . Tüll - & Schweizer Gardinen
,

Rouleauxstoffe , weiss und farbig .

7072 Michael Baer
,

Markt ,

Wilh . Sulzbach , Coiffeur ,
Goldgasse 22 , gegenüber dem „ A (

Corsetten
in anerkannt guten FaxonS bei

Rasühe Anfertigung durch selbst geschulte
Arbeiterinnen . 5175

Die von mir selbst gezeichneten Muster
bleiben für Nachbestellungen auf bewahrt .

In visible Covereings !
Natürlich — leicht beim Tragen — daue .- •

TnnilVr ” üir erfunden ™ Scheitel , Perücke

'

1 euren für Herren und Damen .
•

D ’eselben decken kahl gewordene Stellen im Bai
im Kopfhaar auf die natürlichste Weise und ist de
einer solchen trotz jahrelanger Dauerhaftigkeit j
geringer . Je nach Grösse 10 — 30 Mark .

Rauh oder zu hell gewordene Flechten werden
und mR nur prima Deckhaaren wieder wie neu
stellt von 3 — 20 Mark .

Neue Flechten , je nach Grösse , von 3 — 100 J

Cf ( KrtÄhrtTt ^ lne Schwalbacherstraß « a
VS ' UVpUl - 1 , empfiehlt eine schöne AuSwa

Gypsstgnre « . Auch werden Reparaturen und Anstr
derselben bestens besorgt .

Getragene Kleider , Weißzeug , Möbel und Letten w
zum höchste » Preise angekauft Webergasse 52 .

BUT » Die Privat - Entbindungs . Anstal r

,
Autsch befindet sich Brand 4 inM

(Ttrengste Discretion )

selbstverfertigtes , empfiehlt Lammert ,
»HVHVl , Sattler , 87 Metzgergasse 37 . Ge¬

brauchte Koffer werden eingetauscht . 5841

W . Brühl Sohn
’
s Schuppcn - Wlftr

besntigt , nach vieler Erfahrung als unübertrefflich e - o
und geprüft , binnen Kurzem alle Schuppen der Konih « «
verhindert das Ausfallen der Ha ° r7 verleiht taftSTS
scheuen Glanz und macht alle Pomaden und Haaröle überflüssig .
„ Bewährtes Mittel gegen sogenanntes HaaeweZl " .

Bei Nicht - Erfolg wird der Betrag zurückerstattet .
Preis per Originalflasche Mk . 2 . 25 .

W . Brühl Sohn , Eoissem
4587 5 « ahnhosftrafle 5 .

”

Unterzeichnete empfehlen sich im Federnreinigen ir .
außer dem Hause . Bestellungen können bei Frau Ne
bauer , geb . Löffler , Hochstätte 20 , sowie Hellmundstra
gemacht werden . Geschwister Löffler , Federnreiniger .

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federnreinige « in
außer dem Hause .
8856 Frau Hanstein Wwe . , KirchhofSgasse „

3m Repartren von Möbel uno Schreiuer - « rb ^ >
aller Art in und außer dem Hause empfiehlt sich billigst
8449 A . Hölzer , Schreiner , Walramsiraße M

tz HEMDEN
Ö H nach MAAS S oder MUSTER .

» | ADOLF STEIN . X

Strohhüte
zum Waschen , Färben und Fayonuireu besorgt prompt

8900 V . Leopold - Emmelhaing .

w
- Strohhüte T

zum Waschen , Fa ^ onuire « unv Färbe «
bitte mir baldgefälligst zuzuschicken .

werden gut und billig geflochten , reparirtu .
ölUlftU bei W . Avieny , Friedrichstraße 40 .

wehrere Wagen voll , kl
tMVtJlAllllftljAf unentgeltlich abgeholt w

Rheinstraße Ro . 16 .

1OOO Mark
zahlen wir Demjenigen , welcher beim Gebrauch m Z
vrOlomann ^

S Kaiser - Zahnwas s
ä Flacon 60 und 100 Pfg . jemals wieder Z b

'

schmerzen bekommt . 8 . Goldmann & Co .

T ™ . , . Dresden , Marienstrasse
In Wiesbaden nur allein ächt zu haben

Dahlem & Schild , Langgasse No . 3 , H ,
yiehoeyer , Marktstrasse 23 , Fr . Blank , Loi

Strasse 18 J . C . Burgener , Hellmundstrasse 9 ,E . Moebus , Taunusstrasse 25 . •>)
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1 “ HnMen 1 “

iben in Wiesbaden in allen feineren Colonial - 1 sowie buchenes und kiefernes Holz im Großen wie im
waareu - Handluugeu . 6347 I Kleinen empfiehlt Jacob Welffle

llservirte Gemüse ,

9

A . Schmitt , Metzgergafse 25 .

19 .50

Zimmerspäne igdV1 w,n

. SPRENGEL & OS .
2 . —
1 .50 ,

, zweithürige Kleider - uno Kucheuschränke
kaufen Rümerberg 32 .

v ^ irnranre

» ivi .vu .iv Bruchsparael , ff .
Schnittbohne « rc „ sodann cons Obff , als !

>che , Erdbeere « , Reineclandeu rc . empfiehlt zu
preisen neue 1882r Etnmachung

Srb von jetzt an fortwährend wieder in meiner Kiesgruberm „ Könrgsstnhl " abgegeben .
“

2221
____________________ Emil Hees .

■• ^ aise werden billig ousgeführt Mau ^ tiusplatzI
'

MS ?
l Ka « ape billig zu sei kaufen Helenenstraße 24 .

Zimmerspäne
laz/en sc " * * *

^
a,9 ‘ 1" “ ” A '

16 . 50 i per Fuhre von
19 HO 20 » trn . über
iy >ÖU di - Stadt .
19 .50 > Mage und bei

utei
“

)
‘

Etr . Rabatt . -

u " 0 fein
, gespaltenes A « .

zrindeholz empfiehlt
6015 Er . Kappesser , AdolphSallee 3 .

50C0LADEN und CHÖCOLADEN - DESSERT, 1
«f»» « «° » System f- bricirt , durch s-inst-o G -schma« «Ob großen
, „ . . . . . . n - c- ogehalt sich auSznchuend. " I

Kncht loslrche entölte Oava » » . 100 Sassen per Mnk - I

_ Naturwein , von rothgoldner
12UD M SB ." Farbe , bisher unbekannt in

M Deutschland . Chemiffch
acht und ärztlich empfohlen . Bester aller

cinalweine , für Kinder , Magenleidende und

„ valeseenten , sowie auch als Deffertwein . Preis
, Flasche Mk . 2,20 , per V» Mk . 1,20 .

i neral - Depot für Deutschland bei Apotheker Carl
: r , Bamberg . Depot in Wiesbaden bei Herrn |

Holle , Hirsch - Apotheke . 8281 |

eiAb . - s . l,
*

’
Lumpen , Knochen , Metalle u . s. w .vt - V u ) U V t V C I kauft zu den höchsten Preisen und werden auf Verlangen im

. .. Aeuer Couffruction f au e Bn 10 Pfund Lumpen ein Stück Porzellan
für Hotel - und Privatküchen mit

9
,

< Ksmerberg 4 .
"

WW aß663
und ohne Warmwasserleitung rc .

..... ' “

7815 J , Bohlwein .

ester Pumpernickel . Die Kohleuhandluua von J . Clouth zu Biebrich
einzige Verkaufsstelle meines

'
beliebten Fabrikats be - I offetirt franco Haus Wiesbaden :

sieh bei I la stückreiche Ofenkohle « . . . L

Franz Blank , Bahnhofstrasse .
! Ia Stückkohle « ä

n Haverland , S o e s t in Westfalen .

= Anzüudeholz , s
fein gespalten und schön trocken , per Centner 2 Mk . , b « che « es
Scheitholz und Lohkuchen empfiehlt billigst
6813 Eduard Cürten , Kirchgasse 35 .

J . L . Krag '
, Nellgasse 3

,
empfiehlt : per 20 Ctr .

la Ofen - und Herdkohlen , 50 — 60 ° / « Stücke , Mk . 17 50
la gewasch . u . gesiebte Nußkohle « , 40/70 Mm . grob , „ 20 —
I » » » » do . 25/40 „ „ „ 18 .50 ,
la Anthraeit für amerikanische Oefen . . . „ 23 .—

ta : Leicht lösliche MalzeXtract - PuLer - Chocolade
HutMIbenbrf , « ahrhaftefteZ , angenehmst schmeckendes GesnndheitS - Getränk

- ' M au -» Aerzten, welche dieselben kennen lernten , verordne ^ " '

Salsboftttett
D billigst A . Schmitt , Metzgergasse 25 . 8810

j I la rhein . Brauukohleu -Briquettes . . . Mk . 1 io
| I la Gascoaks z . gleichen Pl eis . wie in der GaSsabrik ,

I la kieferues Auzündeholz ......
j la buchenes Scheitholz , gespalten

"

I Lohkuchen , größte Sorte , per 100 Stück . . . „ 1 .50 ,
I frei an ' s Haus über die Stad,Waage , bei Baarzahlung 50 Pfg

'

I Rabatt per Fahre . 3292

la fette Nußkohlen (gr . Sorte ) . ä

9 « » x
—

VH
— ------- I ! a Anthracit - Nnßkohle « . . ä

VlUCyl
* tCt ) t I Ia Scheitholz in bei . Größen . L „ 28 . 50

1 werthen Bekannten , sowie der geehrten Nachbarschaft I ® ei Abnahme von 10 Fuhren 71/s ° /o Rabatt .
' -wem geehrten Publikum , daß ich mit dem 1 . April ! <,

Bestellungen und Zahlungen bei Herrn W . Bickel ,kteingaffe 22 em Victnalien - Geschäft I Langgasse 20 . 99’ und werde ich alsdann meine Besucher auf
' s Beste zu -

------------------- -- -------- — ---------------------
t zu stellen suchen . Achtungsvoll

Heinrich Krug .

zu ver «
                                                5291

M '
s - L

'
NöV ' ” n ‘6erh,i “ Nou
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Sämmtliche vorhandenen Beste in

& Kleiderstoffen

jammt ihre Berechtigung haben , welche das alte Wort : „ Hoffen t

macht Manchen zum Narren !" behandeln und tllustrtren -- die .
bleibt dennoch , was sie ewig war und sein wird : ein immergrün . >,

weltliches Trost - und Hetlkräutlein ! Des vielgeprüften Mensa - ■

echtester , kräftigster Lebensbalsam ! „ DaS größte Glück der Ste v .

wie Leopold Schefer sagt .
Wer unter uns , die wir die Hoffnung in ihrer Bedeutung ur >

werden zu jedem annehmbaren Gebot im

7077

H . v . '

abgegeben .

8743

mission richtig erfaßt haben , möchte sie wohl anklagen und dafür m -

lich machen , daß ihren Verheißungen nicht die Erfüllung auf

folgt ? . . . Es steht nirgends geschrieben , daß wir dergleichen ?» adv

oder auch nur zu erwarten hätten . Die Hoffnung ist der Engel

heißung ; derjenige der Erfüllung begegnet dem Menschen flr
Friedrich Kappus ,

Marktplatz 7 .

Poesie .

3118 Gott der Herr aus Edens Paradies

Den Menschen einst in seinem Groll verstieß ,

Und als des Menschen erste Thräne rann ,

Da faßte Mitleid den Erbarmer an :

Aus Himmelshöhen neigte er sich tief

Zum Menschen , der in Qual und Noth entschlief

Und sandte ihm hinunter einen Traum ;

Noch einmal zeigt
' er ihm den sel ' gen Kaum ,

Noch einmal ließ er vor des Menschen Ohr

Ertönen der beglückten Engfl Chor —

Da lächelte in Erden -Roth und Qual

Der Mensch zum ersten , allerersten Mal . -

Und als der Herr den Menschen lächeln sah ,

Mitleid erfaßte den Erbarmer da :

Er sprach zum Traum : „ Verlaß den Mmschen nie

Aennt Ihr den Traum ? — Man nennt ihn Poest ,

Ernst v . Wilde

niemals hier unten , auf den steinigen Erdenwegen — er em : 1

befreite Psyche dort oben an der Pforte des himmlischen Vaterhl i‘ i

alle Straßen zuführen , so labyrinthisch verschlungen sie auch ft

Die Hoffnung hat — im realistischen Sinne — nichts zu g - .

Mission ist es , als nimmermüde , ewig junge Trösterin an un >

zu wandeln , mit sanfter Hand unsere Thränen zu trocknen

goldene Bilder die dunklen Schatten allS dem sorgenumnachteten

geiste zu verbannen — wie eine zärtliche Mutter bunte Bildert

rollt vor den Augen des Kindes , welches um eine zerbroch ,

weint . . . Zerbrochene Puppen ! Viele unserer vereitelten Wr

Bestrebungen
"

sind nicht mehr als das - und der Thränen ui

nicht weither als das Kinderspielzeug ! DaS sagen uns auch d

lächelnden Lippen der Hoffnung - sie bietet uuS die Hand und

über die „Scherben
" fortstetgen und rüstig vorwärlSschreiten ,

idealen zu ! Vorwärts ! Das ist immer wieder ihr Feldruf

wieder drückt fie den grüuumrankten Wanderstab in unsere H ,

wir müde am Wege zusammensinken möchten — immer wieder -

der Führerin , welche unserem Blick immer neu - Sterne , immer -

gelobtes Land " zu erschließen vermag . . . Wir folgen ihr , .

Beharrlichkeit unS endlich dennoch einen Preis gewinnen , eis

erringen ließ - oder bis - in Mächtiger sein „ Genug !" gespro

aber , die freundliche Genossin , ist im Tod - wi - im Leben gehe

letzten Stunde noch fitzt fie mit dem verheißungsvollen Lächeln ,

so unzähligmal Glauben und Zuversicht wicdergab , an unserem > - <
'
^ sichre Hand in dieser letzten Stunde nicht mehr vorwärts , s° >

wärts weist . Erst wenn unser Auge sich für immer geschlossen , .

früblingSgrüneS Scepter aus der Hand und verloscht , wie die ew

jener frommen , alten Sitte , wenn das Kirchlein über chr zusa ,

Der Engel der Verheißung hat seine Mission vollendet und U

d -r Erfüllung tritt an seine Stelle .....

Wir Alle , ausnahmslos . Hoch und Niedrig — Arm und Reiei

„ nd Jung - bedürfen der Hoffnung , wie wir des Lichtes und

bedürfen Was wäre der Arbeiter ohne seine F - ierabendverh -isj

Kranke ohne die Zuversicht auf Genesung »der doch Linder, .

Schmerzen ? WaS wären wir Alle , am Abend unseres Lebens ,

Hinblick auf ei» neues Morg -uroth ? !

Singe D -itle Lieder , lieblrche Trösterin .

üixxxxxxxxxxxxxxx *

Ich empfing die erwartete Sendung

TerracottarGegenstände ,

präparirt zum Bekleben mit Reliefbildern , in reichhaltiger ,

sehr preiswerther Auswahl , ferner

Neuheiten in Belief bildern ,

nrävarirtes Aufklebepulver , französischen Firniss etc .

Zwei halbe ( ungerade Reihe ) Sperrsitz - Abonnements

abzugeben . Näheres Expedition . 880 *

Die Hoffnung
*

Die Hoffnung führt uns in ' s Leben ein ,
Sie umflattert den fröhlichen Knaben -

Den Jüngling begeistert chr Zauberfchein ,
Sie wird mit dem Greis nicht begrabw ;

Denn beschließt er am Grabe den müden Lauf ,

Noch am Grabe pflanzt er die Hoffnung auf .

finffnuna eine Sirene sein , deren Lieder oftmals in die Irre

ÄÄX % >■ » -- > « d„

h , hie geere zaubert , um ihn dann , wenn er sein Ziel nahezu erreicht zu

haben glaubt nicht selten erbarmungslos in der Wüste des Lebens ver¬

schmachten zu lassm -- mögen jene trübseligen Sprüche und Lehren alle -

X Pünktliche Lieferung binnen 8 Tagen .

5 Annahme für Wiesbaden
_
u ^ $l ~ Bmgegend bei Herrn

Wnz Schade , g
kleine Burgstrasse 12 . * ♦

♦xxxxxxxxxxxxxxxxxx *

x Kunst - Färberei & Feinwascherei «

B von X

X C . W . Almeroth in Hanau , x

X Specialität : X

X Chemische Reinigung und Färben unser - X

X trennter Damen - und Herren - Garderobe jeder Art a
2 unter Garantie für Fagon und Farbe , von Zimmer - * *

W und Decorationsstoffen . TT

X Aufarbeiten unzertrennter Sammet - Mäntel , g
B Paletots und Jaquets . X

B Färben , Waschen und Krausen von Schmuck - B

S federn in schwarz und feinsten Farben , einfarbig * 4
a und schattirt .

* Nachdruck verboten .



8 Beilage znm WieSvadetter Tagblatt , No . 75 , Sonntag de « 1 . April 1883

3r

153

n
ff

Elaste ,
ff

Der Bürgermeister .
Wirth .

2275
1425

230
310 „ „ , »

an Ort und Stelle versteigert .

Schierstein , den 29 . März 1883 .

Bekanntmachung .

Dienstag den 8 . April I . I . Nachmittags 4 Uhr

w ' ll Lerr Banquier Adolph Münzet dahier , als Vertreter
Firma Münze ! & Cie . Hierselbst , die nachbeschnebenen

Grundstücke , als : ,
n aus No . 4611 des Lagerbuchs , 20 Rth . 48 Sch . oder

5 Ar 12 Q .- Mtr . Acker „ Galgenfeld
"

, rechts der Hess .

Ludwigs - Eisenbahn , zwischen Albrecht Götz und Kar !

2 ) ^TK ^ ßll des Lagerbuchs , 35 Rth . 4 Sch . oder

8 Ar 76 Q - Mtr . Acker „ Galgenfeld , lrnks der Hess .

LudwigS - Ersenbahn , zwischen Albrecht Götz und Karl

3 ) aus
^

No
" "

4635 des Lagerbuchs , 44 Rth . 2 Sch . oder

11 Ar 00,50 Q . - Mtr . Acker „ Galgenfeld , rechts der

Hess . Ludwigs - Eisenbahn , zwischen Heinrich Heus und

4 ) Ms
"

No
^

4Ml ^ des
^

Lagerbuchs , Rth . 44 Sch . oder

4 Ar 61 Q - Mtr . Acker „ Galgenfeld , lmks der Hess .

Ludwigs - Eisenbahn , zwischen Heinrich Heus und Reinhard

Schmidt , , ,

in dem Rathhaussaale Marktstraste 16 dahier versteigern

^
Bemerkt wird , daß eine nochmalige Versteigerung dieser

Grundstücke nicht stattfinden soll .

Wiesbaden , den 21 . März 1883 . Der Bürgermeister .

83 37 la. o u 11 n .

birkene „
kieferne „

„ Stangen 2c

Holzversteigerung .

In dem bekannten Obernhäuser Wald bei Niedernhausen

kommen am 3 . April d . I . von Vormittags 10 Uhr ab

105 eichene Wagnerholzstämme von 21,74 Festmeter ,

46 buchene Langwieden ,
386 Raummeter eichenes u . buchenes Scheit - u . Knüppel¬

holz , darunter 18 Raummeter öschuhigeS Pfahlholz ,

1000 Wellen und

130 Raummeter Stockholz

unter Creditbewilligung bis zum 1 . October d . I . zur Ver «

^
Medernhausen , den 20 . März 1883 . Der Bürgermeister .

8512 _______________
Krlb . __

Am 1 . April verlege meine Wohnung von Taunusstraße 43

nach Elisabethenstraste 8 .
L . Spiess ,

8088 Lehrerin und beeidigte Uebersetzerin .

Feuerwehr .

Auf Antrag deS Spritzenmeisters Herrn H . Heiland wird

die Mannschaft der Fahrspritze No . 3 auf Montag den

2 . April Abends präcis 6 Uhr zu einer Uebung ( in

Uniform ) an die R - mhen geladen .

Wer ohne genügende schriftliche Entschuldigung fehlt , wird

nach § • 30 der Fw - u . L - O . bestraft . Der Brand - Director .

Wresbaden , den 30 . März 1883 .________
Scheurer .

Holzversteigerung .

Montag den 2 , April l . I . , Vormittags 10 Uhr

aufangend , werden in den hiesigen Walddistrikten Eichel -

garteu und Sichter folgende Holzsortimente , als :

72 eichene Werkholzstämme und 3 Ambosstöcke von

47,71 Festmeter ,
22 Rmtr . eichene Scheite , zu Werkholz geeignet ,
12 lärchene Stämme von 2,22 Festmeter ,

218 „ Stangen lr und 2r Classe
j 24,92 Festm ,

80 „ n Dt ff tfci tr 1
90 eichene Stangen lr und 2r Classe von 7,44 Festm . ,
45 buchene Stangen resp . Langwieden 2r Classe von

2,43 Festmeter ,
und weiter am folgenden Tage , Dienstag den 3 . April
l . I . , Vormittags 10 Uhr anfangend , in denselben

Distrikten und Fichten :
30 Rmtr . eichene und buchene Knüppel ,

825 Stück „ Durchforstungswellen ,
650 „ „ Reiferw . llen ,

21 Rmtr . eichenes Stockholz ,
1450 Stück buchene DurchforstnngSwellen

öffentlich versteigert . m .
Sämmtliche Holzsortimente lagern am Wege und find gut

abzufahren . Der Anfang ist ar beiden Tagen im Distrikt

Eichelgarten .
Sonnenberg , den 23 . März Der Bürgermeister .

175 __________________ _ __________
Seelgen .

Holzversteigerung .

Dienstag de « 3 . April c . , Vormittags 10 Uhr

anfangend , werden im Schiersteiner Gememdewald

Distrikt Hecke :
HOO Stück eichene Wellen ,

Bekanntmachung .

Dienstag de « 3 . April d . I . Nachmittags 4 Uhr

wollen die Erben der Jacob Römer Ehe leutevoncher

ihre im Felddistrikt „ Rödern " zwilchen Dr . Arnold Pagen¬

stecher und Friedrich Blum belegene Hofratthe , bestehend tn

einem einstöckigen Wohnhaus mit Flontspitze , emstöckigem

Hintergebäude und 24 Rth 53 Sch . oder 6 Ar 13,25 Q - M .

Hosraum und Gebäudefläche , No . 7032 und auS No 7031 des

Lagerbuchs , in dem RathhauSsaale Marktstraste 16 dahier

abtheilungshalber zum dritte « und letzten Male ver -

^
Bemertt wird , daß Seitens der Versteigerer die

Genehmigung der Berfteigernng mit dem Zuschläge

^
Wiesbaden,

"
den 21 . März 1883 . Der Bürgermeister .

8336
________

.
__________

Coulrn .

Bekanntmachung .

Die Klassensteuerrollen der Stadt Wiesbaden für das Etats -

iahr 1883/84 liegen vom 2 . April cr ^
an 14 Tage lang den

Steuerpflichtigen in dem Raihhansr Marktstraße 5 , Zimmer

No 4 zur Einsicht offen , was mit dem Bemerken hiermit be¬

kannt gemacht wird , daß die zweimonatliche Placlufivfttst zur

Einreichung von Reclamationen gegen die Klassensteuer - Ver -

anlagung nicht vom Tage der Zustellung des Sreuerzettels an

beginnt , sondern mit dem ersten Tage nach Ablauf der 14 tägigen

Offenlage , also den 16 . April l . I . Der Bürgermeister .

Wiesbaden , den 28 . März 1883 . Coulrn .

Bekanntmachung
Dienstag de « 3 . April d . I . , Vormittags 11 Uhr

anfaugend , will Herr Carl Christ mann sen . von hier

im „ Saalban Schirmer "
, Bahnhofstraste » 0 dahier ,

ca 35/1 und 1412 Stück Neroberger , Rtzemgauer und Pfalzer

v - i ° ° ° » dm /ich « 1822 , 1834 , 1846 , 1858 , 1868 , fome

1874 bis incl . 1881 versteigern lassen .

Wiesbaden , den 29 . März 1883 .
Im Auftrage :

8936 KauS , Bürgermeisterei - Secretär .



« oiEwpwgCTieg ^ « Uvrarr .

1128

Der

Ta ^ rae ' d 50 Pfennig .

1438

11070

und

Bürgermeister .
Dinges .

Oberjosbach , den 24 . März 1883 .
8529

Holzversteigerung .

„
Dienstag de « 3 . und nöthigenfalls Mittwoch de «

Ap « l l . I , Vormittags 10 Uhr anfaugend ,toeröen in dem Oberasbacher Gemeindewald Distrikten
Nickel und Gansteig öffentlich versteigert :

33410

6415 Nadelholzwellen .

36 rothtanmne Stangen 2 c Clasie ,no
3r

Rkurs Unternehmen ,
t

wird unsere Stadt um ein neues Etablissementbereichert werden , welches geeignet ist , unserer geehrten Damen «
* eIt baS » rößte ^ ntereffe einzuflözen . Es handelt sich umd,e Etabln -

ung eines größeren Spezialgeschäfts in sämmtlichen
Nah - , Strick - ur -b Besatz - Artikeln , Wollwaaren und
allen Znthaten für Schneiderei . Diese Waaren , welche
mr Etat ^ r Hausfrau eine nicht unwesentliche Rolle spielenwerden daselbst tn den besten Qualitäten zu sehr billigen
Preffen abgegeben , mithin für alle Käufer eine angenehme
Ersparnrß erzielt werden . Gleichzeitig fundicte Geschäfte existiren

। £ tetftLaubon weiften Platzen Deutschlands und finden überallI den lebhastchen Zuspruch . Die Leistungsfähigkeit dieser Häuser® 1 IxW ■ bre Verev tguna einer großen Zahl solcher Geschäfte
an » erschledenkn Orten und dem gemeinschaftlichen Ei -stavf im
±

~0, ! en -
________________ _____ _________ .______ 9067

__________________ ,
Wegen Geschäfts - Abgabe

nur schönem Muller - | verkaufe sämmtliche
■ TfauH bei

zu ver . Gl « * - und Porzellan - Waaren 6fc .
r \ jV on ^ n

Ha * seunb * ch P ’ l meines wohlasso - tirten großen Lagers
Gouglisse 8 , Mosbach | w . -

g
Ein sehr wachsamer Hund , Bernhardiner I ® ®

fOL Race , Prachtexemplar , ist billig z « ver - | W bedeutend ermäßigten Preisen und gewähre zu jedem « im
Mi Ti kaufen . Näheres Expedition . 9046 i kauf von mindestens 10 Mk . extra 5 pCt . Skonto .
Lesauchenx - Büchsflinte zu verkaufen Krrchgaffe 34 . 8221 L 8345 Helm *

. Merte , Goldgasse 5 .

Versteigerung .

Der Unterzeichnete ( nebst der Domäne Heupchesitz r des i „            -- - ------- ------ -

9toter8 < « ) last Dienstag » en 3 . April l . I . HeVOtfUlt .
« ormlttags 11 Uhr im » toSen Saale he » | He - te E ° » nta, , Nachmittags 4Uhr aafaagead :

Saalbau Schirmer ,

ler

„ „
?v± ^ aftc * "

,ft

8 » « Il » au Leudle .

ca . öb (Dtülk und 14 halbe Stück ^ e « te Sonntag , Nachmittags von 41/ » Uhr an :

Neroberger , Rheiugauer und Pfälzer — --------
Tanzmusik , M59

Weine Ilierstadt .

» Äff 18 < 6 ’ ’ 8 ’ 8 ' 18 # 8 - * * • • « “ und jede . . Saaataa fiadtt im Saale

Wiesbaden , im März l 883 . | „ Zum Adler “

7Q21 C . Christmann sen . ÄÄXP1
Spicß '

schc Lehr - und Erzichungs - Anstalt — ------
s

für Mädchen e
von Lina Holzhäuser , Müllerstraste 1 . saalbau

„
Wassauer Hof .

Begmn des Sommersemesters am S . April Vormittags | Heute , sowie jeden Sonntag findet Tanzmusik in

?eno

“
mn .

8tnmeIbui,9en toerbeit tn ber Anstalt entgegen - | meinem « e « erbauten Saale statt
^

wozu höflichst einladet
TT -

;
— — — --------- -------- — | H

_____ _____ _________
Jac . Stengel .

Lehr - L Erzichuilgs - Allstalt f. Töchter 9 Hellmundstraste 9 .

Marie Florian , Ouerstratze 1 . SwtÄ, ” ,mvW ‘ idl “ ™ ' ei * ,,w

Hommer- Semester beginnt am 9 . April . Prospekte I Anstreichfarben , trocken und in O - l a - rieb - nmchReferenzen durch d - e Vorsteberiu . 8725 Oelen : Leinöl,
'

roh und gekocht , Terpentinöl ,

■ pPWtS 'iOiMll ' I Lacken : Holz - ,

'
Möbel - , Oel - , Eisen « , Fust¬

in Biebrich a . Rh . ( gegründet 18 » 9 ) . I .
bodenlack ,

Anfang des Sommer - Semesters den 30 . April . — Die I Tpiritusfirnisse , Trockenpräparate , Pinsel
Abgangszeugnisse berechtigen zum einjährigen Militär - i

und allen sonstigen einschläglichen Artikeln zu den billigsten
dreust . I Preisen . J . C . Biirgener . 8 > 2L

Prospekte und nähere Auskunft durch die Bo - steher
Br . Kiinkler & Br . Burkart .



6ifien .
( Papilixficit dc

Seite 27Expedition : Lauggasse No . 27 ,Ro . 75

8106

•t

allem

Mark .
6343

Justin Zintgraft ,
3 Bahnhofstraße 3 .

Villa Blumeustrahe 5 zu verkaufen . Näheres bei

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 7475

Geschäfts - und Privathäuser in allen Lagen der Stadt ,

darunter Häuser für Spezereihändler , Weinhäudler ,

Hoteliers,Engros - Geschäfte,Schlosser,Schreiner ,

Bäcker rc . zam Verkauf übertragen . Näheres durch
E . Weitz , Michelsberg . 8327

Carl Specht ^ Wilhelmstraße 40 .

Verkaufs - Vermittelung von Immobilien jeder Art .

Vermiethung von Villen , Wohnungen u . Geschäftslokalen .

An - und Ablage von Capitalie « . 2139

Hauptagentur d . Feuervers . - Gefellsch . „ Deutscher Phönix
"

.

„ „ Franks . Lebensversicherungs - Gesellschaft

Eiserne Schiebkarren ZM
für Ziegel - , Erd - und Bruchsteine stets auf Lager .

Die Düngemusfuhr - Geseüschaft
zu Wiesbaden 111

empfiehlt sich zur Entleerung der Latrinen - Gruben zu

folgenden vom 15 . Januar c . an herabgesetzten

Preisen : 1 Faß ' Mk . 80 Pfg . , 2 Fan ä 1 Mk 65 Psg . ,

3 Faü ä 1 Mk . 55 Pfg . 4 Faß a > Mk . 50 Pfg . , 5 Fatz
ä 1 Mk . 45 Pfg . , 6 und 7 Fatz ä 5 Mk . 40 Pfg . , 8 und 9 Faß

ä 1 Mk . 35 Pfg . , 10 bis 20 Faß ä 1 Mk . 30 Pfg . , über

20 Faß a 1 Mk . 25 Pfg .

Bei Gruben mit Closet - Einrichtung : 1 Faß 3 Mk .

30 Pfg . , 2 Faß ä 3 Mk . 15 Pia . , 3 Faß a 3 Mk 5 Pfg . ,

4 Faß ä 3 Mk , 5 Faß ä 2 Mk 95 Pfg . , 6 u . 7 Faß ä 2 Mk .

90 Pfg . , 8 und 9 Faß ä 2 Mk . 85 Pfg . , 10 bis 20 Faß ä

2 Mk . 80 Pfg . , über 20 Faß ä 2 Mk . 75 Pfg .

Bestellungen beliebe man bei dem Geschäftsführer , Herrn
Chr . Badior , Wellritzstratze 12 dahier , zu machen .

in den besten Lagen mit schönen Gärten zu
aCylllvH verkaufen . Näh . bei

Chr . Falker , Saalgasse 5 . 2059

fS a mit Gärtchen , schöne Lage mit herrlicher Aus -

vluw sicht , unter günstigen Bedingungen zu verkausen .

Näh . Expedition . 5840

Billa Dambachthal 21
für zwei Familien passend , zu ne , kaufen

Matico - Injection
von

Girimault <fc C,e <»

Apotheker in Paris .
Ausschließlich aus p - ruvianischen

Maticobliittern zubereitet , hat
diese Jnjcction in wenigen Jahren
einen allgemeinen Rus erlangt .

Dieselbe curirt in kurzer Zeit die
hartnäckigsten Leiden .

Jedes Fläschchen ist mit der Un -
terschrist

Grimault et Cie .
und dem Specialstempel der franzö¬
sischen Regierung für Fabrikmarken
versehen .

Niederlage in allen größeren Apotheke » .

Laudhäufer in allen Größen und Lage » , sehr preiS -

würdige Obj - cte , zu verk . d . E . Weitz , Michelsberg . 8326

In Mitte der Stadt ist ein kleines Haus mit Lade « zu

vetkaufen . Kaufliebhaber belieben ihre Adresse unter

M . M . 120 postlagernd zu senden . 8992

Landhaus zum Alleinbewohnen , gute Kaufgelegevheit . Näh .

durch E . Weitz , M ' chelSberg . 8325

Q Villa , mit schönem Garten , ist
zxeververg d , verkaufen . N . V . 11 — 12Uhr . 6547

prima Lage , für zwei Familien ge -

eignet , hübscher Garten , Stallung rc . ,

billig zu verkaufen durch E . Weitz . Michelsberg 8325

Zu verkaufen eine elegante , mit

Comfort eingerichtete Billa . Preis 95,000

Näheres in der Expedition d . Bl .

Dachpappe und Theer .

4385
_____________

J . & ft . Adria « , Bahvhofltratze 6 .

Adterstratze : 3 20 — r5 Cenlnrr Grummet zu oerk . 5901

Billa , Sonnenbergerstratze , von 10 Zmimern rc . , für eine

oder zwei Famriien , zu verkaufen . Näh . Exped . 5465

Eine Billa mit 13 Zimmern , herrschaftlichem

Nebeuhaus und schönem Garten , ganz nahe dem Cur -

hause , soll w gzugshalber pre ' swmdig verkauft werden .

Alles Nähere be : Herrn J . Imand , Wcilstraße 2 . 3 5

reizend gelegene und massiv

OUlF gebaute Landhaus Sounenberger -

stratze 183 , enthaltend 8 Zimmer ,

3 Mansarden nebst Küche , Keller und schönem

Garten , ist Verzugs halber billig z « verkaufen .

Näheres daselbst . 8605

I
Villa Blumenstratze 3 zu verkaufen oder zu ver « I

miethen ; anzusehen feder Zeit . Näheres durch I

Carl Specht , Wlhelmstratze 40 . 2140 |

EM Acker , 30 Ruth - n 68 Schuh , im Distrikt „ Rödern " ist

abtyerlungshalber zu verkausen . Näh . bei Philipp Nagel ,

Neugasse , Ecke der Mauergasfe . ,
8956

Ein Acker zu verpachten in der Nahe der Blindenschule .

Näh . bei K . Blümer , Friedrichstraße 31 . 7604

Ein Garten von ’
M Morgen , in der Nähe der Stadt , mit

Mauer umgeben und guten Obstsorten und Trauben be¬

pflanzt , ist zu verpachten . Näheres Expedition . 8045

Eine gangbare WirtM - st S
Eine Wirthschaft auf 1 . Juli zu vermiethen . Näheres

Oranienstraße 9 . , ,
904 ?

Ein nachweislich gut rentables Victnalien - Geschäft mit

sehr guter Kundschaft ist wegen Krankheit des Besitzers zu

verkaufen . Näheres in der Expedition d . Bl . 8901

An - mit ) Ablage von Capitalie » durch E . Weitz ,

Michelsberg 28 . _
15493

25,000 , 38,000 , 45,000 und 100,000 Mark auf

erste Hypotheken ( gute Kapitalanlagen ) für jetzt und später

gesucht durch E . Weitz , Michelsberg . 8323

Ca . 65 — 70,000 Mark auf erste Hypotheke auf ein in

bester Lage befindliches Geschäftshaus gesucht . Offerten
unter A . B . 3000 befördert die Exped . d . Bl . 8750

12,000 Mark auf 2 . Hypotheke ( sehr gute Sicherheit ) gesucht .

Näheres durch E . Weitz , Michelsberg . 8324

80 — 40,000 Mk . werden von einem pünktlichen Zrvs -

zahler auf 1 . Hypmheke gegen doppelt - gerichtliche Sicher¬

heit zu leiben gejucht . Näheres Expedition . 64 « «

40 - 50,000 Mark gegen erste Versicherung auszuleihen .

Näh . in der Exped . d . Bl . 8954



Zum Schulwechsel ! Für Eltern ! ZUM Schulwechsel !

iÄsawsgssx ' ÄB
Sammtliche hier eingeführten Schulbücher , Lexiea , Atlanten re . halten wir zu

° u , Lag «

* ehr MUigen Preisen -
MD

Photographie .
♦

Meinen geehrten Kunden bringe ich hiermit zur Kenntniss , dass Herr P h o t o g r a pdf
! 48 < hvig Nene wes dahier am 1 . April c . als Theilhaber in mein Geschäft eintritt .

Achtungsvoll
-iK/e Wttgnet *

9 Hof - Photograph .

Auf Vorstehendes Bezug nehmend , empfehlen wir uns dem geehrten Publikum für alle in dasphotographische Fach erschlagenden Arbeiten unter Zusicheruug reeller und feinster Ausführung .

19 « hJÄÄ p - >° wi - v ° m 1 . « pnl to i « toterer RiMe

gaffe 34 bewirkt werden .
Umtausch und Ankauf der Schulbücher kann « ur in unserem Hauptgeschäft 34 Kirch -

Wiesbaden . Keppel A Müller (J . Müller ) ,
_ Antiquariat und Buchhandlung .

" E Brlligfte Bezugsquelle für deutsche « ud ausläudische Literatur . 8185

9030

Robert Wagner ,
Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstrasse .

Zur Frühjahr - 4 Sommer - Saison
sind zu meinem Lager in

Damen - Kleiderstoffen
die neuesten Genres in sehr gewähltem Assortiment eingetroffen .

Ferner empfehle ich die solideste Arbeit in

= Herren - und Damen - Wäsche =

ijL ' \ n
,

e *'
2/11 nach Maass sowohl als auch auf Lager , Herren - und Damenkrao -pn”

T
”

he ^?nztd
” denTa8ChentnCher ™ d ShliPSe in grosser Auswahl und erlaube mir höflichstem

AFerschiedene Möbel , worunter ein schöner Seeretär , I
wegen Umzug billig abzug . Rheinstraße 60 , 2 . St . 9052 I

Oranienstraße 9 kann zu jeder Tageszeit Wasche ge -
maugt werden . 9047
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« ette 80 Wiesbaden «

Willi . Brühl
,

36 Wilhelmstrasse 36 ,

English & American Tobacco Store
,

empfiehlt sein
, gross assortirtes Lager in direct importirten

Havana - Cigarren in Preislagen von 120 Mk . bis
2500 Mk . , seine Cigarren - Niederlage der ersten Firmen
Bremens und Hamburgs , ächt türkischer , russischer , egyp -
tischer , französischer und amerikanischer Cigaretten und
Tabake , grosses Lager in Meerschaum - , Bernstein -
und Weichsel - Spitzen zu den billigsten Preisen .

Hochachtungsvoll
7832

__________
Willi . Brühl .

Bei meiner Abreise nach Köln

sage ich allen Freunden und Bekannten
ein Herzliches Lebewohl .

9032
_________

Conrad Haussier .

Ein lohnender Verdienst
bietet sich für Jemand in hiesiger Stadt durch den Verkauf
eines angenehmen und couranten Artikels ; dieses Unternehmen
würde sich besonders für die Frau eines Handelsangestellten
eignen . Gin Kapital von etwa 1500 Mark würde zum Betii - be
genügen . Lustrragende wollen ihre Offerte gef . bei der Exped .
unter dec Ch .ffer A . 113 einreichen . 8812

Tine Coucertspielerin , die mehrere Jabre am Conser -

vatorinm zu Berlin und zu Köln Musik und Gesang
studirt hat , e >theilt gegen mäßiges Honorar Anfängern
wie Borgeschrittenen Unterricht . Die besten Empfeh¬
lungen von Pros . Stern urd Director Hiller stehen
ihr zur Seite . Näheres Expedition . 3823

Clavier - Unterricht zu müßigem Preise
erth . eine Dame . Näh . Röderstraße 28 , 1 Tr . , v . 2 — 4 Uhr . 5741

Gründlichen Flöten Unterricht ( aller Systeme ) ertheilt
A . Richter , erster Flötist des städtischen Cur - Orchesters ,
Adlerstraße 57 , Hinterhaus , Parterre . 5105

Modellirunterricht in Thon und Wachs wird ertheilt
Wellritzstraße 42 bei Bildhauer Hubert . 6817

Personen , fftr sich andrere « r

Eine zuv . Frau sucht Monatstelle . N . K ' rchgaffe 47,2 St . 8955
Ein anständiges Mädchen , das gutbürgerlich kochen kann und

Hausarbeit versteht , sucht baldigst Stelle . Beste Zeugnisse stehen
zur Seite . Näh . Schwalbacherstraße 22 , Gartenh . , 1 . St . 8842

Ein Gärtner sucht , gestützt auf gute Zeugnisse , Stellung .
Näh . bei H . I . Dernbach , Langgasse 23 , Seitenbau . 8946

Ein junger , gebildeter , kräftiger Mann , welcher längere Zeit
als Diener resp . als Krankenpfleger in Stellung war und durch
das Ableben feines Herrn außer Stellung gekommen , sucht als
Diener ob . Krankenpfleger bei e . feineren Herrschaft Engagement .
Gef . Off . an Anders , Dotzheimerstraße 47,1 St . l „ erb . 8944

Ein anständiger Mann , mit Sp achkenntniffen , sucht Stelle
als Portier , Diener oder sonstige Beschäftigung . Näheres
Schwalbacherstraße 33 . 8889

Personen , die gesucht werde « r

MndßQ Lehrmädchen für das Putzfach gesucht bei
inUUÜb , M . Isselbacher , Marktstraße 6 6146

Tagblatt .
__ ____ _ __

No . 7 » !

Jungfer , geübte Kleidermacherin , für eine feine Familie
nach auswärts gesucht . Angenehme Stellung Auskunft ertheilt
V . Leopold - Emmelhainz , Wilhelmstraße 32 . 8902

Ein Lehrmädchen gesucht
im Schuhmagaziu Marktstraße 11 . 8260

Lehrmädchen z . Kleidermachen gesucht Moritzstraße 7 . 8631
Ein anständiges Mädchen wird gesucht , um circa 2 Stunden

Mittags eia kleines Kind auszufahren . Näheres Stiftstraße 7
eine Treppe hoch . 9NM

Gesucht Mädchen , welche bgrl . kochen k . , u . solche
für nur Häusl . Arb . d . Fr . Schug , Hochstätte 6 . 7753

Ein Kindermädchen gesucht Mtchelsberg 10 . 8481
Ein feines , katholisches Kinde ; mädchen , welches nähen kann

und die Hausarbeit versteht , wird auf gleich gesucht. Näheres
in der Expedi ion d . Bl . 8874

Ein braves Mädchen , welches im Kochen erfahren ist , wird
gesucht Goldgasse 3 .

'
8997 *

Gesucht ein Mädchen , welches selbstständig gut kochen kann ,
mm baldigen Eintritt . Hausarbeit wenig . Wasche nicht im

Haus . Näheres Adelhaidstraße 4 . 8010

Auf Mitte April wird em älteres Mädchen , das gut kochen
kann und Hausarbeiten zu verrichten hat , gesucht . Nur solche
nut guten Empfehlungen wollen sich melden . N . Exped . 8998

Gesucht zum 15 . April in einen kleinen , feinen Haushalt
ein Mädchen , das sehr gut und slbstständig kochen kann und alle

Hausarbeiten gründ ! , versteht . Nur mit guten Zeugn . versehene
wollen sich Vorm . zw . 10 u . 11 Uhr melken . Näh . Exp . 8939

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , und ein Haus¬
mädchen gesucht Mauerqasie 21 , 2 Tr . h . 8527

Gesucht r ach Biebrich zum 15 . April ein tüchtiges , solides
Mädchen für Haus - urd Küchenarbe t in eine Familie
ohne Kinder . Gute Zeugnisse erforderlich Näh . Exped . 8852

Lehrling ; gesucht .

In em hiesiges Tuch und Maaßgeschäft kann ein

ordentlicher Junge als Lehrling eintreten . Näh . Exped . 8510

Für mein Manufacturwaaren Geschäft suche einen jungen
Mann mit guter Schulbildung als Lehrling .

H . Schmitz , Mtchelsberg 4 . 9054

Lehrling mit guten Vorkenntnissen cc sucht durch die

General - Agentnr der Feuer - « nd Unfall - Branche
für die Regierungsbezirke Wiesbaden , Coblenz uni ) Trier .

Felix Braidt , Adelhaidstratze 42 . 7157
Für einen mit guten Schulkenntnissen versehenen jungen

Mann ist in meinem Manufacturwaaren - Geschäft eine

Lehrling - Stelle zu besetzen .

Hermann Hertz . 8929

Tüchtiger Tagschneider dauernd gesucht Taunusstr . 9,1 . 7935

Für Schneider ! Hosenmacher , ein tüchtiger , gesucht
Taunusstraße 9 . 8640

Ich suche einen Lehrling .
W . Schlepper , Hoflackirer , Adlerstraße 32 . 8442

Ein Junge kann m die Lehre treten bei H . Mayer ,
Maler und Lackirer , Nerostraße 34 . 8817

Tüchtige Baufchreinergehülfen finden Beschäftigung bei
H . J . Wiederspahn , Adolphsallee 6 . 8388

Ein Glaserlehrliug gesucht Helenenstraße 12 . 6811

Ein wohlerzogener Junge wird in die Lehre gesucht .
Franz Alff , Sattler . 8208

I nh y ] i n n * gesucht bei Günther & Bokkarins ,
Jjtjlll lUlg ) Buchdruckerei 8 " 66

Gärtner - Lehrlings - Stelle offen bei Lothar Schenck ,
Mainzerstraße 15 . 8928

Ein braver Junge kann bei mir als Lehrling eintreten .
Hoffmann , Handelsgärtner ,

kl . Burgstraße 10 . 8773
Sin Bnchbinderlehrliug gesucht Nerostraße Ha . 8072
Ein tüchtiger Tapczirergehülfe sofort gesucht bei

W . Hackenheimer , Tapezirer . 9112



Gesuche :

Sm möbl . flimmer m Kost a . ' . April z . VA . Stthgafle 3 2St r

Ein möbl . Zimmer zu verm . Taunusstrabe . Näh . Exped . « 328

Gut möbltites Zimmer , besonders für Einjährige passend ,

zu vermietden Ble chstraße 11 , 2 . St . b50o

Ein großer Weinkeller zu vermiethen Louisenstraße 12 . 6545

Adlerstrabe 28 ist ein grober , gewölbter Keller zu verm . 7525

Arbeiter erhält Kost u . LogiS . N . Grabenstr . 24 im Laden . 8897

Arbeiter finden Kost u . LogiS Kirchgasse 30 , Hth , 1 St . r . o921

Schüler finden gute Pension be ^ ro . gründl . Nachhülfe in allen

Lehrfächern des Gymnasiums Mainzerstraße 46 , 1 . Et . 6362

Ein bis zwei junge Mädchen finden gute Pension in ge¬

bildeter Familie ; auf Wunsch gründliche Erlernung des

Haushaltes . Schriftliche Anfragen unter Chiffre B . L . an

die Expedition d . Bl . zu richten . ; n
* ° dh

Mädchen jeden Alters , welche die hiesigen Bildungsanstalten

besuchen , finden Ausnahme in einer guten Familre . Auch

erhalten daselbst Damen billige Pension . Näheres Werl -
- - " m ■ oUl <

I Zn vermiethen Salon mit Schlafzimmer

■ Blumenstrap . e 5 .                      71 ^ >

Weilftraße 12 , Bel - Etage , ein gut möbl . Zrmmer an einen

anständigen Herrn oder Dame zu vermiethen . 8419

Zw - i ineinandergehrnde , gut möblirte Parterrezrmmer mit

separatem Eingang zu verm ethen Karlstrahe 6 6586

Ein schön möbl . Zrmm -. r zu rerm . Schulgaste 9 , 2 st . I . 8751

mniahrini » Schwalbacherstraffe » , 2 St . ,

Für ElNIllyrlge . gegenüt -er der Jnfa > terie - Kaferne em

möblirleS Zimmer zu vermiethen . ,
8756

Auf 1 . Avril d . I . ist an einen oder zwer Herren

ein großes , möblirtes Zimmer zu vermiethen ; ans

Wunsch mit guter Kost . Näheres Wellritzstraffe 28 ,

2 Treppen hoch .
« n/4

Möblirtes Zimmer billig zu vermiethen Stiftstraße 24 . 9019

In einer Villa mit Garten in der Nähe des Cnrhauses eine

möbl ' rte Wohnung mit oder ohne Pension , auch Küche ,

zu vermiethen . Gefall . Offerten unter A M . werden an die

Expedition d . Bl . erbeten . §
000

Ein möbl . Zimmer mit Cabinet zu verm . Oramenstr . 8 , II . 7556

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Adlerstratze 10 . 8761

Möblirte Zimmer , ein auch zwei , zu vermiethen Krrch -

gasse 21 . Auskunft daselbst Parterre rechts . ,
8904

Ein einfach möblirtes Zimmer ist z « vermrethe «

Walramstraffe 7 , 2 Stiegen hoch . 8918

Schönes Zimmer ( möbltri ) ist zu vermiethen Wellritz¬

straße 20 , Hinteehaus , eine Treppe hoch . 8016

Eine schöne Wohnung in der unteren
„
Friedrichstraße ist zum

1 . April zu vermiethen R . Bahnhofstr . 5 , Bel - Etage . 4273

Spedition : Langgasse No . 27 .
„ „

----- — "
Huaasse 1 , 2 . Etage , ist ein möbl Zimmer zu verm 5127
i - - - -

ist eine schön möblirte Bel - EtagekW » < 4. ist eine schön möblirte Bet - Etage

tfl von 4 Z mmern ganz oder gechestt

m t oder ohne Küche zu vermiethen . Näh . Exped . 8507

Rheinstrabe 5,Parterre , zweimöblirte Zimmerizu verm . . 552

Rheinstraße 33 im Seitenbau ist einfach möbUrtes flimmer

zu vermiethen .

Bosenstrasse 5
schön möblirte Zimmer mit Pension . t4809
Schwalbacherstraße 15 , vis - ä - vis der Infanterie - Kaserne ,

ein schön « s Zimmer möblirt zu vermiethen . Näheres im

Laden daselbst .
8870

Km älteres Ehepaar ( pensionrrter Beamter ) mit einem er «

mackienen Sohne sucht zum 1 . Mai cr . eine Wohnung , oer,ehend

uj8 3 — 4 Zimmern , im Preise von 4 — 500 Mark . Offerten

io . R an die Expedition d . Bl . erbeten . 8940
U

Aas October oder früher zu mietben resp . r » kaufen gesucht

eine Billa mit 6 — 7 Zimmern . Offerten mit Preisangabe
’nL j v 24 an die Expedition d . Bl . erbeten . 8968

Rum 1 . Juni wird eine ruhige , nicht Sonnenseite gelegene ,

möblirte Wohnung , bestehend in Wohn - und Schlafzimmer ,

m mietheu gesucht . Offerten nebst Preisangabe erbeten Röder «

all « 16 , eine Stiege links .

Angebote :

Adelhaidstraße 26 , Bel - Eiage , sind sein möblirte Zimmer

Albrechtstraffe 23 , Hinterhaus , ist eine neuhergerichtete
^

Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Keller an ewe kmd, . °

lose Familie zu vermiethen . Näheres daselbst brS ^ O

^
UHr

Albrechtstratze 35 , II , schöne Wohnung , 4 Zimmer ,

Küche und Zubehör , auf sofort zu vermtethe « .

Näh . Adelhaidstraffe 42 , Comptoir . 7897

Große Burgstraße 14 , Bel - Etage , Salon und Sch a -

zimmer an eine oder auch zwer Personen möbürt z . tx 844 .

F

"

« nnenstraße 5 ist ein möblirtes Parterre -

Zimmer zu vermiethen .

crrnnkenstraß e 7 , 2 Tr . , eut freundl . , möol . Zrm . z . vm . 7117

Friedrichstraße 40 , Bel - Mage rechts , ist ein gut möblirtes

Zimmer auf sofort zu vermiethen . 8400

Villa Geisdergftratze 19
ist eine möblirte Wohnung mit Küche , Garten re .

vom 1 Mai ab zu vermiethen .

Gcisbcrgstiaße 26 bestehend
^

avs Salon und 4 Zim¬

mern nebst Küche rc . , auf Anfang April zu vermi hen . 8101

Hellmundstraffe li freundl . möblirte Zrmmer zu verm . S - vt

Herrngarrenstratze 15 sind möblirte Zrmmer mit oder

ohne Pension auf den 1 . April zu vermtethen . 6022

Kirch gaffe 9 , in der Nähe der Rheinstratze , zwer möbltrte

Zimmer ( Wohn - und Schlafzimmer ) , auf Wunsch auch Burfchen -

zimmer , an einen Herrn auf gleich zu vermiethen . 1226t .

Langgasse 4 ein möbl . Zimmer zu vermtethen . 7411

Langgafse 17 einfach möblrrtes Zimmer zu vermtethen . 8994

Lehrstraße la sind 1 auch 2 ineinandergehende , schön mo -

blirte Zimmer , Parterre , zu vermtethen . y02 °

Louisenstrasse 15
möblirte Zimmer oder Etage von Anfang April zu verm . 8390

: Louisenstraße 16 ist ein möbl . Zimmer zu vermtethen . 8646

i Louisenstraße 41 zwei gut möoi . flimmer zu Venn , ebiö

L Mainzerstrasse 6
im Gartenhaus , Bel - Etage , möblirte Zimmer Mit Pension . 8610

Maiuzerstraße 6 , Gartenhaus , Bel - Etage , möblirte Zimmer

mit Pension zu vermiethen . ,
839v

Moritzstratze 1 , 2 Stiegen hoch , 2 möblirte Zimmer sogleich

Moritzstraffe 6 , Bel - Et . , 4 möbl . Zimmer mit Pension . 7923

Moritzstratze 6 , 2 . Etage links , sind auf 1 . April möbhrtt

Mor ^ tzstraß ^ ^ 2
^

Treppen hoch , ein leeres Zimmer mi

Moritzstraffe lO ^KtageTein möbl . Zimmerau verm . 8420

Rheinvahnstraße 2 ist die Wohnung im 2 . Stock , bestehend

aus 6 — 8 Zimmern mit allem Zubehör , auf l - Apnl zu , - -
y

- - - -
$ att t

miethen . Anzusehen von 10 - 1 Uhr . Näh . das . Part . 1448 - stratze / , Parterre .

Vitia Germania ,

8622

31 Sonnenbergerstrasse 31 .

Einzelne Zimmer mit oder ohne Pension .
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Importirte Havana - Cigarren
ISSlr Ernte empfiehlt in grosser Auswahl

JL . A . Mascke ,
9034 Wilhelmstrasse 30 ( „ Park - Hotel “

) .

Louis Spohrs
Ei » Erinnerungsblatt von Anna Kempe .

Die Stadt Cassel sieht in freudiger Erwartung einem ebenso seltenen

als schönen Feste entgegen : der Enthüllung des Standbildes von Louis

Spohr , ihrem berühmten Mitbürger , dem großen Meister der Töne , der

durch 35 Jahre dort gelebt , gewirkt und das Musikleben Cassels zu einer

Bedeutung erhoben , die auch nach seinem Tode in seinem Sinne segensreich

fortwirkt . Als erster Geiger seiner Zeit von den Mitlebenden anerkannt ,
als Componist seiner Jnstrumentalwerke , seiner Opern , Oratorien und

Lieder in der musikalischen Welt hoch gefeiert , als Dirigent von den

begeisterten Musikern als ihr berufener Führer angesehen , ist Spohr einer

der großen Geister gewesen , deren äußeres und inneres Leben eine so voll¬

kommene Einheit bildet , daß der Mensch und der Künstler zu einem

harmonischen Lebensbilde verschmolzen waren . Denn von allen seinen

Reisen kehrte er stets gern in sein stilles Heim zurück , wo er inmitten eines

glücklichen Familienkreises seiner von ihm so heilig gehaltenen Kunst lebte ,
die ihm Zweck und Aufgabe seines Lebens und der Beruf war , den er

60 Jahre hindurch mit nie ermüdendem Ernste und gewissenhaftester Treue

erfüllte , nach allen Seiten hin schaffend , belehrend , anregend , ohne einen

Augenblick dem Ideal des Wahren , Guten und Schönen untreu zu werden .

Vor 99 Jahren , am 5 . April 1784 , wurde Louis Spohr in Braun¬

schweig geboren , wo sein Vater Arzt war . Schon in seinem frühesten

Kindesalter trat die Liebe zur Musik bei dem Knaben hervor ; wenn die

Eltern des Abends miteinander musizirten , vereinigte er sehr bald seine

helle Sopranstimme zu einem Duett mit seiner Mutter , und als der Vater

ihm den sehnlichsten Wunsch erfüllte und am nächsten Jahrmarkt ihm eine

Geige kaufte , da ruhte er mit unermüdlicher Ausdauer nicht eher , als bis

er die gesungenen Melodieen auf seinem Instrumente nachspielen konnte .
Die Schulstudien wurden dabei nicht vernachlässigt , allein bald mußte

der Vater den Wunsch aufgeben , ihn Arzt werden zu sehen und sich den

Bitten des Knaben fügen , ihn die Musik als Lebensberuf wählen zu lassen .

Einen harten Kampf hatten die Eltern deßhalb mit dem Großvater , dem

Prediger Henke an der Egydieukirche zu Braunschweig , zu bestehen , der

sich unter einem „ Musiker
" nur einen Bierfiedler , der zum Tanzen spielte ,

denken konnte .

Schon mit 15 Jahren wurde Spohr als Kammermusikus in der

Capelle des Herzogs von Braunschweig angestellt mit einem Gehalt

von 100 Thlrn . , der bei großer Sparsamkeit und sonstigen kleinen Neben¬

verdiensten zu seinem Unterhalt ausreichte . Hier hörte er zuerst Mozart
'
sche

Opern und das Entzücken über „ die Zauberflöte " und „ Don Juan
"

er¬

öffnete ihm eine neue Welt der Harmonieen . Für seine ganze

Lebenszeit blieb Mozart sein Ideal und sein Vorbild .
Der Herzog verlor den jungen Künstler , der häufig in den Hof - Concertcn

spielte , nicht ans den Augen und überraschte ihn eines Tages mit dem

Anerbieten , ihn einem der berühmtesten Geiger zur weiteren Ausbildung
zu übergeben und die Kosten dafür zu übernehmen .

Ein solcher war Franz Eck , der eben int Begriffe stand , eine Kunst -

reife nach Petersburg anzutreten , auf welcher ihn der junge Spohr
als Schüler begleitete . Dort wurde er mit den berühmten Künstlern , den

Gebrüdern Pixis , mit Clementi und Field näher bekannt und

hörte auch die ausgezeichnetesten Sänger an der großen italienischen Oper .
Auch die eigentümliche russische Hornmusik machte auf einem großen , von

12,000 Personen besuchten Balle int Winterpalais einen unverlöschlichen
Eindruck auf ihn . Bereichert durch mannigfache Erfahrungen , und mit

dem Bewußtsein , auf der Bahn der Kunst erhebliche Fortschritte gemacht

zu haben , kehrte er in seine Heimath zurück , wo er durch den Herzog mit

seiner Anstellung als erster Violinist und einem Gehalt von 300 Thlrn .
hoch erfreut wurde .

Bald hatte er auch Gelegenheit , den großen Violinspieler Rode zu
hören , dessen Spielweise er sich mehr und mehr anzueignen suchte , bis

* Nachdruck verboten .

Wo . 75

später der fühlende Künstler sich seine eigene Schule gründete , welche sich
nicht nur durch Größe des Tones auszeichnete , sondern durch die geiattfl-
reichen , harmonisch vollendeten Compofitionen des Meisters für fein
Instrument die Seele des Künstlers vermittelst desselben zu bett Serien
der Hörer sprechen ließ .

Ganz unerwartet erhielt Spohr die Aufforderung , sich zu der frei ge¬
wordenen Stelle eines Concertmeisters in Gotha zu melden . Als er dort
eintraf , um in einem Hof - Concert zum Geburtstag der Herzogin eine Probe
seines Talentes abzulegen , wurde er von dem Theater -Intendanten , Baron
ö . Reibnitz , mit dem Bedenken empfangen , „ daß er nicht geglaubt habe
einen so jungen Mann vor sich zu sehen und er Anstand nähme , einen
solchen an die Spitze so vieler älterer Männer zu stellen

"
. Allein , nachdem

Spohr in einer Concertprobe dirigirt und sein D - moll =6onccrt gespielt ,
änderte der Intendant seine Ansicht und bat ihn , sein wahres Alter zu ver¬
schweigen und sich um 4 — 5 Jahre älter machen zu lassen . Er wurde deshalb bei
Hose als „ Fünfundzwanzigjähriger "

vorgestellt und erwarb sich schon durch
sein erstes Auftreten so sehr die Gunst der Herzogin , daß alle anderen
Bewerber zurücktraten und Spohr , mit 500 Thlrn . Gehalt , als „ Herzoglich
Gothaischer Kapellmeister " vom 1 . October 1805 ab angestellt wurde .

Der Ernst und Fleiß , mit welchen der junge Dirigent die Musik be¬
trieb , erhöhte den Eifer aller anderen Mitglieder des Hoftheaters . Zn
diesen gehörte auch die erste Sängerin , Madame Scheibler , deren Tochter
Dorette , eine 18jährige , reizende Blondine und Virtuos ! » auf der Haffe
und dem Piano , sehr bald Spohr ' s Herz gewann und seine Neigung erwiderte .
Das gemeinschaftliche Musiziren der jungen Künstler ließ bald ihre Liebe zu
hellen Flammen aufschlagen , die gegenseitigen Leistungen riffett die Zuhörer
stets zu erneutem Entzücken hin und seine Kompositionen für Harfe und Violine
sprachen die Gefühle ihrer Herzen in den lieblichsten Harmonieen aus . Die
Innigkeit des Vortrags und die Begeisterung ihres Zusammenspiels versetzte
in einem Hof - Concert die Gesellschaft in solches Entzücken , daß Alles auf¬
sprang und das junge Paar mit Lobsprüchen überschüttete . Die Herzogin
flüsterte Doretten einige Worte in ' s Ohr , die sie erreichen machten , und at8
Spohr noch an demselben Abend die Frage an sie richtete : „ Wollen wir
so für

' s Leben mit einander musiziren ? " - da sank sie ihm mit Thronen in
die Arme und der Bund der Herzen war für

' s Leben geschloffen . Schon
am 2 . Februar 1806 wurden sie auf Wunsch der Herzogin in der Schloß -

capelle im Beisein des Hofes getraut , der Hochzeitstag in der Familie heiter
gefeiert und unter Musik verlebten die Glücklichen auch die Flitterwochen .

Die Absicht , im Herbst eine Kunstreise anzutreten , mußte aufgegeben
werden , weil der Krieg zwischen Frankreich und Preußen auszubrechen

drohte und überall Unruhen sich geltend machten . Erst ein Jahr später ,
als Dorette einem Töchterchen das Leben gegeben , begab sich das junge

Künstlerpaar nach verschiedenen größeren Städten , wo sie überall mit Aus¬

zeichnung empfangen und von wo sie mit erheblichem Gewinn heimkehrten .

In Stuttgart lernte Spohr Carl Maria von Weber kennen , mit dem

er bis an sein Lebensende befreundet blieb . Auch war Spohr bei dem

1808 in Erfurt stattfindenden Kongreß anwesend , wo er die Lenker der

europäischen Geschicke und die großen französischen Künstler Talma und

die Mars vereint sah , und als er mit seiner Frau in einem Hof - Concerte

zu Gotha vor Napoleon ein Duo für Harfe und Violine spielte , richtete

dieser freundliche Worte der Anerkennung an ihn .

Immer weiter entwickelte sich jetzt Spohr
' s reiches Compositionstalent

in den verschiedensten Fächern , immer weiter verbreitete sich sein Ruf als

einer der ersten Geiger Deutschlands . Endlich hatte er auch einen ihm

zusagenden Operntext gefunden ; unter dem Titel „ Der Zweikampf mit der

Geliebten " wurde seine erste Oper 1811 in Hamburg aufgeführt und fand
bei Kennern und Publikum großen Beifall . Auch seine erste große

Symphonie , sowie sein erstes großes Oratorium „ Das jüngste Gericht
"

entstanden in dieser Zeit . Auf allen Kunstreisen , die Spohr unternahm ,

sprach sich nicht nur die Kritik auf das Lobendste über ihn als Virtuosen

und Componist ans , sondern auch seine Persönlichkeit hinterließ an allen

Orten einen so angenehmen Eindruck , daß sich die Zahl seiner Freunde
immer vergrößerte .

Bei einer Anwesenheit in Wien machte ihm Graf Palfy , der damalige

Director des Theaters an der Wien , den Antrag , die Stelle eines Kapell¬
meisters an seinem Theater zu übernehmen ; die Aussicht , in dem reichen

Musikleben der Kaiserstadt Gelegenheit zu finden , sich als dramatischer

Komponist weiter auszubilden , sowie die Anregung , welche in dem Verkehr

mit den ersten deutschen Künstlern sich ihm dort darbot , ließen ihn den

1 schnellen Entschluß fassen , seine Stellung in Gotha mit der in Wien zu
f vertausch : » . ( Fortsetzung folgt .)

WieSbadeaer TaMatt .
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Polizei - Verordnung .

snyt Bezug auf den § . 1 der Polizei -Verordnung vom 7 . November
. -treffend die Feier der Sonn - und Festtage , nach welchem an den

V , - wd den im § . 11 qu . Verordnung genannten Festtagen das Auf -
F laden der Frachtfuhrwerke auf öffentlichen Straßen und Plätzen : c.

t ist , sowie mit Bezug auf § . 7 der Straßenpolizei -Verordnung
, , , i , Juli 1876 , wird auf Grund der § § . 5 und 6 der Allerhöchsten

ung vom 20 . September 1867 über die Polizei -Verwaltung nach
- ng mit dem Gemeinde -Vorstande für den Polizei -Bezirk der Stadt

■ en verordnet , was folgt :
. Behufs des Umzugs dürfen dazu bestimmte bespannte und aus -
e Fuhrwerke an den ersten drei Tagen der Monate Januar ,
suli und October auch ohne besondere polizeiliche Erlaubniß vor
iusern und in allen Straßen , mit Ausnahme der Metzger - und der

i n* lengasse , längere Zeit halten . Für die Metzger - und Ellenbogen -
zur Regelung des Verkehrs stets eine besondere Erlaubniß bei dem

; Revier -Vorstande einzuholen .
1. Fällt auf einen der obengenannten Tage ein Sonn - oder Fest -

taz , welchem es nicht gestattet ist , Fuhrwerke längere Zeit auf der
’X» stehen zu lassen , um auf - und abzuladen , so hat alsdann die Er -

Ui : ng der Bestimmung des § . 1 auch für den vierten Tag des de¬
in Monats Geltung und wird dieser als Umzugstag betrachtet .

. 3. Uebertretungen Vieser Verordnung werden mit Geldbuße bis zu
jtti : Mark , im Unvermögenssalle mit einem Tage Haft bestraft .' rsbaden , den 27 . September 1882 . Der König !. Polizei -Director .

( gez .) Dr . v . Strauß .
' rstehendes wird wiederholt zur Kenntniß des Publikums gebracht .
. esbadeu , den 22 . März 1883 . Der König ! . Polizei -Director .

Dr . v . Strauß .

Bekanntmachung .
: »ntflfl de « 2 . April d . I . , Vormittags 9 Uhr

V . : iflcnb , sollen die zu dem Nachlasse der Frau Philipp
drich Wittwe von hier gehörigen Mobilien , nämlrch :

.■ uedene Bettstellen mit Sprungrahmen , Roßhaarmatratzen ,
; selten und Kissen , mehrere nußbaum . Kommoden , Kleider -

.ii .:/ le , 1 Brandkiste , Sopha ' s und Polsterstühle , Sessel , Tische ,
Lon > le, Bilder , Spiegel , Weißzeug , Kleidungsstücke und Leib -
lyii - i-, 1 Küchenschrank und sonst noch verschiedene Gerätb -

n , in dem Hause Schwalbacherstrahe 33 dahier
VhC « Baarzahlung versteigert werden .

. 'Sbaden , den 31 . März 1883 .
Im Auftrage :

. ; i Kaus , Bürgermeisterei - Secretär .

höhere Töchterschule in der Louisenstraße
und Schule in der Stiftstraße .

ginn des Sommersemesters : Dienstag den
>ri ! Vormittags y Uhr . Aufnahmeprüfung : Montag

9 . April Vormittags 8 Uhr .
jic Anmeldungen , bei welchen für Klasse IX der Geburts -

Impfschein , für die übrigen Klassen der Impfschein und

letzte Schulzeugniß vorzulegen sind , nehmen die Unter¬
sten Freitag den 6 . und Samstag den 7 . April Bor¬

is von 9 — 12 und Nachmittags von 2 — 4 Uhr in ihren
tzimmern , der Erstere Louisenstraße 26 , der Letztere in

ochule der Stiftstraße , entgegen .
!s wird hierzu bemerkt , daß für die Klassen von V an
värts alle , dagegen für die vier Unterklassen nur diejenigen
rchen bei dem Director Weldert anzumelden sind , welche
ich des Straßenzuges : Platterstraße , Michelsberg . Markt -

M , Marktplatz , große Burgstraße , obere Wilhelmstraße ,
stvalplatz , Sonnenbergerftraße wohnen ; daß dagegen die in

j,euann e i Straßen nördlich von denselben wohnenden
idichen, welche die Klassen IX , VIII , VII und VI besuchen
ein, bei dem Dirigenten der Stiftstraße - Schule , Lehrer Jung ,
ulmelden sind . — Bei demselben sind ferner an dem oben

amntett Termin auch diejenigen Knaben für die Vor¬
ri lituugsschule anzumelden , welche nördlich von dem
ra ßenzug Wellritzstraße , Schwalbacherstraße , Friedrichstraße ,
ai ikfurterstraße , Bierstadterstraße wohnen .

Director Weldert . Lehrer Jung .

Katholischer Lehrlings - Verein .
Der Unterricht für das Sommer - Halbjahr beginnt heute

Souutag Vormittags 9 Uhr . Anmeldungen zu dem¬
selben werden jederzeit im BereinSlocale , Schwalbacher -
straße 49 , angenommen

_________
Der Vorstand . 211

Wiesbadener Tnrn - Gesellsehaft .
Wir laden unsere Mitglieder zu einem heute Nachmittag bei

günstiger Witterung statifindenden Spaziergänge ein .
Abmarsch um 2 ^ Uhr vom Theaterplatz aus .

127
________________ __ _______

Der Vorstand .

Schützen - Verein .
Morgen Montag den 2 . April Nachmittags wird

eine Ehrenscheibe auf der S ' andscheibe ausgeschossen .
178 Der Vorstand .
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Z Sölmntliche Schulbiilher. g
9 Buchhandlung Jurany & Hensel g
g ( 0 . Hensel ) . 83 g
• 00000000000000000 © ®

Ziiriickgesetztü !
Um die eingehende Sommer - Waare

placiren zu können , verkaufe

sänimtliche Kleiderstoffe
,

Neuheiten voriger Saison ,

zu Einkaufspreisen . 9353

HL Schmitz ,

Michelsberg 4 - Michelsberg 4 .

9 Hellmundstraße 9 .
Bei der fortwährend steigenden Tendenz aller Kaff - e - Smten

öfterste ich noch zu den alten b ß gen Notirungen eine große
Auswahl dec vorzüglichsten Qualitäts - Kaffees , ferner :
gebr . Kaffee ' s , garantirt reinschmeckend und kräftig , in den
Preislagen von 90 Pf . bis 1,8t ) Mk . per Pfund und mache
beionders auf meine beliebte und anerkannte vreiswerthe
Wiesbadener Mischung per Pfund 1,50 Mk . auf¬
merksam . J . C . Biirgener . 8822



G - tt - 84 EstzdiM ;

M
Dem verehrten Publikum und meiner werthen Nachbarschaft , .

sowie allen Geschäfts - und Vereins College » diene hiermit zur ’

Nachricht , daß ich unter dem Heutigen die Wirthfchafts -
Lokalitäten nebst Billard und Kegelbahn „ Zur Burg
Nassau "

, Schachtstrahe 1 , übernommen habe und wird
es stets mein eifrigstes Bestreben fein , durch Verabreichung

‘

bester Speisen nud Getränke die Zufriedenheit meiner i

mich beehrenden Gäste zu erlangen . Ferner empfehle ich einen -

guten Mittagstisch zu 70 und 50 Pf . , sowie ein schönes , i
reservirtes Zimmer zum Abhalten von kleineren Gesell - -

schäften und VereinS - Festiichkeiten .

Kalte und warme Speisen z « jeder Tageszeit .

Achtungsvoll

Carl Weygandt , Koch, ^
'

9C85
___________

seither Cbef im BadhauS „ Zum Bären " .

33 ° /0 Kaffee - Ersparmtz
erzielt man durch Anwendung der rühmlichst bekannten

W Mokka - Essenz .

Dieselbe verleiht dem Kaffee eine wunderschöne Farbe
und einen feinen , pikanten Geschmack .

Alleinige Niederlage in Wiesbaden bei

Dahlem & Schild ( Inhaber : LouiS Schild ) ,
9123 Langgasse 3 .

Ri pnonh AD 1 CT per Mund 80 Pfg . Schwalbacher -
stratze 55 , 2 . Stock .

__________
8580

Sühe Valencia - Apfelsine « ä Stück 9 u . 10 Pf . , feiner
Schweizerkäse ä Ptd . 1 Mk . bei Frau Daasch , Friedrichftr . 28 .

Parquet - Wen !
Eichene Parquetten und Friese » , fertig

zum Legen , in astreiner , garautirt trockener Waare ,
Lagerbestand mehrere Tausend s^ - Meter , Muster gratis
und franco ,

Eicheu - Diele ,
la zartes Spesiartholz , mehrere 100 ;

Stämme in allen Dimensionen zur Auswahl ,
Pitch - Pine ( la amenkan . ) , rauh und gehobelt , in

allen Dimensionen ,

schwed . Hobelbretter , Original - Waare , in allen |
Längen und Stärken

empfiehlt als Speeialitäte »

Martin Dries , Holzhandlung ,
319 ( DF . 12980 .) Mainz . I

irthschafts - Uebernahme . Wohnungs - Veränderung .
Von heute an wo

'
ne ich in meinem neu erbauten Ha

Bleichstrahe 2 . W . Hanson . 91

, ,Mainzer Anzeiger
"

. I
84 . Jahrgang . 9000 Auslage .

Anstreitig das billigste und verbreitetste aller diesigen Tagesbllltler . ;
Preis vierteljährig r per Post 1 Mark 80 Pfg .

(ohne Postaufschlag ) .
Der „ Mainzer Anzeiger "

, welcher bereits im 34 . Jahre
erscheint und alle bürgermcisteramtlichen Bekannt¬
machungen enthält , bietet seinen Lesern eine umfassende politische /
Uebersicht in Leitartikeln , Correspondenzen und telegraphischen Be - *’

richten , außerdem Coursnachrichten , Auszug aus dem Standes - '

register und die amtlichen Marktberichte . Kunst und Literatur , -
Vermischtes , ein Feuilleton re . re., und hofft so allen Ansprüchen in
vollem Maße zu entsprechen .

Als wirksames Anzetaeblatt ist der „Mainzer Anzeiger " besonders ;
zu empfehlen , da derselbe nachweisbar das verbreitetste
Blatt in Mainz und Umgegend ist . Inserate werden mit
20 Pfg . per Petitzeile berechnet und an 74 der frequentesten Stellen
der Stadt angeschlagen . Entgegennahme der Inserate bei allen
Annonceu -Bureaux des In - und Auslandes . In Mainz bei der ;
Expedition .

Jeden Sonntag wird das Unterhaltungsblatt „ Der Haus¬
freund " gratis beigegeben . Dasselbe enthält fesselnde Erzählungen ,
Gedichte , Preisräthsel 2c. re. in reicher Auswahl .

Auch erscheint daselbst im 19 . Jahrgange am 1., 8 ., 15 . und
22 . jeden Monats die

„ Deutsche Weiuzeituug "
,

ältestes im Weinhandel verbreitetstes und unter Mitwirkung ge«

I

diegener Fachleute den Handelsinteressen entsprechend redigirtes Fach¬
blatt . Für Weinversteigerungs -Anzeigen sowohl als auch für sonstige
Fach -Annoncen wirksamste Verbreitung . Abonnementspreis bei der
Post excl . Bestellgebühr 2 Mark pro Quartal . JnsertionspreiS
25 Pfg . die fünfgespaltene Petitzeile .

Der Verleger : J . Gottsleben ,
Eigentümer von 74 Plakat -Anschlag -Tafeln .

Vereinigung der Gesellschaft für Stein
kohlenbanimWnrmrevierzuKehlscheid

Wir bringen hierdurch zur Kenntnis ®, das

äusser unserem Vertreter , Herrn Qtto Wen¬
zel , auch noch die Herren Wilh . Linnen
kohl und Wilh . Kessler in Wiesbaden sich

verpflichtet haben , ihren ganzen Bedarf so
wohl an mageren ( Anthracit - ) als auch ar
Flamm - Kohlen , ausschliesslich von uns zu
beziehen und dass dieselben diese S orten , ins¬
besondere die gewaschenen Würfelk ohlen , all

vorzüglichsten , russfreien Hausbrand > Ü' r alle

Feuerungen stets auf Lager vorräthig haften .

Kohlscheid , im März 1883 .

Stimmliche Bücher des Reai - GymnasiurnS und der iBüreen «
schule billig abzugeben Michelsberg 26 .

____________
9095

Ein vollständiges Bett , > Kleiderschrank , Wasch¬
kommode , Stühle , Tisch , Spiegel , sowie ein gemauerter
Herd mit Schiff undBrotofen zu verkaufen Römerberg 1 . 9153

TVfIQPllO wird schön gewaschen und gebügelt bei
TT uSVllv prompter und billiger Bedienung .

Näh . Adlerstrafie 20 , zweiter Gingang » 1 Treppe rechts .

6 Faulbrnnnenstratze 6
werden Lumpe » per Pfd . 10 Pfg . angekaust . 5768

Keine Harzer prima Sänger zu haben bei
J . Enkirch , Ellenbogengaffe 5 , 1 Stiege hoch .

9074 nie nireciiot ^
Notizen .

Morgen Montag den 2 . April , Vormittags 91/ » Uhr :
Versteigerung der Böcking ' schen Bibliothek , in deren Villa , Biersta

straße 12 . ( S . heut . Bl .)
Vormittags 10 Uhr :

Holzversteigerung in dem Sonnenberger Gemeindewald Distrikten „ Ei
garten " und „ Sichter " . Der Anfang wird im Distrikt „ Etchelgar
gemacht . (S . heut . Bl .)

Vormittags 11 Uhr :
Vergebung der Anfuhr von 80 Raummeter Prügelholz für die städtis ' -

Schulen , in dem hiesigen Rathhause , Marktstraße 5, Zimmer 31P
(S . Tgbl . 78 )

Nachmittags 3 Uhr : —
Verpachtung zweier Domanial -Grundstücke , bei König ! . Domänen -Reni

dahier . (S . Tgbl . 75 .) _______________ .
Ein Confirmanden - Rock zu verkaufen Römerberg



Ein millionendonnerndes Hoch soll fahren bei ' n Schmidt -

Kirchhofsgasse 5 in Wiesbaden .

ehn nxoßificii , Capita Vien et <

QlHlcT ^ tcll l .

| i int4v n < Vc

w
ß

____ , t, ein Grunv -

verkaufen wünscht , ein

D 221

M

Aus aller Deiner Freunde Kehlen

Sei Dir ein » Lebe Hoch
" gebracht .

Doch darfst Du es auch nicht verfehlen ,

Zu nässen uns mit Wohlbedacht .

Gelt do anckste . Detz werd aber klar wer ' » heut

Abend beimAngust
”

Die Gesellschaft . 9072

en wurde am Samstag Morgen zwischen 11 und

Taschentuch , gezeichnet E . 8 ., mit rother Borde ,

gegen Belohnung . Näh . in der Exped . d . Bl . 9156
■■t i ! iues , schwarzes Hündchen mit Halsband und

i Sch en , auf den Namen Dobsy hörend , hat sich ver -

mgeben gegen Belohnung Parkstraße 35 . 8980

jt ?, varzer Hund mit weißer Brust ( Bernhardiner ) ,
■< men „ Nero " hörend , ist am Donnerstag entlaufen .

Bringer erhält eine Belohnung Hochstätte 1 . Vor

vird gewarnt , 8048

Fabrik i ------ - ---------------- -
c .

” "

, r g # rten Bürsten - n . Pinselwaaren . ! llm « » >» - « » « - ! « >. « , - u i « « ° > ' ■ • ®

( Fortsetzung aus der 3 . Beilage .)

Gesuche :

Zwei gut möblirte Zimmer mit separatem Eingang sogleich
dauernd zu miethen gesucht . Offerten mit Preisangabe sub

A . 100 an die Exped . d . Bl . erbeten . 90 - 5

Eine stille Familie ( » Personen ) sucht ein Logis

von 6 — 7 Zimmer « mit Zubehör in guter Lage

zum 1 . Oktober d . IS . Näh . Exped . 9096

Ein Garten oder offener Rosenplatz m der Nähe der

AdolphSallee wird zu miethen gesucht . Näh . Exped . 9107

Angebote :

Grosse Burgstrasse 4 ,

1 . Etage , elegant möbl . Zimmer mit oder ohne Pension

zu vermiethen . „ „ ,
8081

Dotzheimerstraße 6 , Bel - Etage , ist eine Wohnung von

3 Zimmern mit Küche und allem Zubehör auf 1 . Juli zu

vermiethen . 9055

Geisbergstraste S4 gut möbl . Zimmer , auf Wunsch
mit Pension , auf gleich oder später zu vermiethen .

Helenenstraße 1 , 3St . hoch , ein möbl . Zimmer zu verm . 9077

Ein gut möblirtes Zimmer ist zum 15 . April zu vermiethen

Ecke der Friedrichstraße und Neugasse 2 , Parterre . 9056

Eine Herrschaft ! . Wohnung mit Garten
ist für eine kleine Familie zum 1 . Juli oder 1 . October zu

vermiethen . Näh . Mainzerstrabe 29 , Bel - Etage . 9073

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen kl . Webergasse 11 , 2 . St . 9082

Möblirtes , freundliches Zimmer sofort billig zu ver -

miethen Schwalbacherstraße 51 im 2 . Stock . 9065

Zwei unmöblirte Zimmer ( Kirchgaffe gelegen ) in anständigem
Hause zu vermiethen . Näheres Expedition . 9122

Zwei ineinandergehende , möblirte Zimmer ( auch einzeln ) sind
zu vermiethen Walramstraße 11 , Hochparterre . 9115

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchgaffe 18 . 9099

Ein Laden , worin seit langen Jahren ein Butter - und Eier¬

geschäft mit Erfolg betrieben wird , auf 1 . Juli anderweitig

zu verm . Hochstätte 30 bei Schlosser Drinnenberg . 9126

Kleine Schwalbacherstraße 1 kann ein Arbeiter Logis haben . 9100

Ein Schüler der Büraerschu ' e oder des Gymnasiums erhält

gegen mäßige BergAung Pension , Näheres Expedition , 9154

Handels Wissenschaften .

Unterricht in einfacher und doppelter Buchführung , kaufm .

lu en und Correspondenz in franz ., engl . und ital Sprache .

Quirin Bruck , Webergasse 44 , II . 9160

Blume « - Malerei
> Oel und Aquarell . Naturstudien . Majolika - und

« llan -Malerei rc . Anmeldungen zum Unterricht täg -

>ich von 10 bis 1 Uhr Albrechtstratze 33 , Part .

Jenny Rochlitz ,
frühere Schülerin von M . Ludolfs (Beilin ) .

■ m ~r eine Stelle sucht , eine

A M/M / MM MD zu vergeben hat ,
M M U ^ A stück zu verkaufe .

W eine Wirtschaft , Oeeonomregut rc . zu pachten

M sucht ,
Iwe Geschäfts - Empfehlung zu erlassen gedenkt ,

K überhaupt Rath zu Jnsertionszwecken bedarf , der wende sich
an das Central - Annoncen -

: llCrtrnilCllvDOll Bnrea « der deutschen und aus -

| ländischen Zeitungen
G . Z Daube & Co . ,

. D .: nA | ihnA Wechzeugnäherin , Webergafse
stttu r iscnoacn , No . 44 , » St . h . , empfiehlt

im Aufertigeu aller Arten Wäsche , bL
'
onders in

l rrenhemoen , zu den billigsten Pretsen .

Verlage aller Sorten Schwämme und Fensterleder .

Coeos - « nd Seegras -Matte « . — Kämme .

mazin aller Holzwaare « und Knchen - Gerathe .

W . Knapp ,

9105 Häfvergasfe , Ecke der kl . Webergafse 1 .

(Fortsetzung aus der 3 . Beilage . )

Landhaus WallmüMaßc 6 yÄS

Sn Cob ^ E ^
bcste Lage , ist eine rentable Gastwlrthschaft

mit Hotel und Tanzsaal wegen Sterbefalls mit Inventar

für 60 000 Mark , mit 12,000 Mark Anzahlung und fonst

guten Bedingungen , sofort zu verkaufen .
J . Imanil , We ' lstraße 2 . 315

Ein kleines , einträgliches Geschäft in guter Lage wird zum

Verkauf uüchgewiejen Michelsberg 30 , Part . UnkS . 913 »

Aufrichtiges Heiraths - Gesuch .

Ein gebildeter Mann von angenehmem Aeußern aus guter

litte ( 44Jahre alt ) sucht die Bekanntschift einer vermögen -

Dame , auch Wittwe . Discretion Ehrensache . Offerten
J T . G . 864 zur Weiterbeförderung an die Annoncen -

-ditiön von Haasenstein & Vogler in Frank -

ü 11 ( Main ) erbeten .____________
( H . c . 6824 . )____________

266
"

uz Kleidermacherinne « empfehlen sich den geehrten

Damen von den einfachste « bis zu den elegantesten
? ümen bei billigster Berechnung

t . Acker & K . Bertina , Albrechtstraße 11 . 9108
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Wir laden zum Besuche unseres auf das Reichhaltigste assortirten Lagers aller ia W

z Geschäfts - Empfehlung . ;
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zeigen hierdurch die Eröffnung der Ausstellung in

Geschäf ? ein
’r er9c6mft mttzutheileu , daß ich neben meinem seit 20 Jahren bestehenden Lad '

Zur gefällige « Beachtung .

er c . Verschiedene Firmen erlauben sich « ufere Etiauetts ISdlUhMitkle 294 )
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^ ngwer - Ligueur aus eingemachter ostindischer
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Preis - Courants franco zur Verfügung .
-
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Gebrüder Koerfer , Destillerie und Liqueur - Fabrik in Köln
Vertreter für Wiesbaden Herr P . Fassbinder , Nicolasstrasie 5 .
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• Magasin de Modes et Confectio I
• tieschw

. Broelsch
,

Hof - Lieferanten , Miii
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Bücher - Auction .

Morgen Montag den 2 . April , Bormittags 9 '
, und

hmittags 2 Uhr anfangend , sowie Dienstag den 3 . April

p 9 ‘
ia bis 1 Uhr wird die

F Böcking — Bibliothek
"

W
( circa 4000 Bände )

Wegzug des Besitzers in der

Villa Böcking , Bierstadterstraße 12

? s Wiesbaden
, öffentlich gegen Baarzahlung versteigert .

Die Bibliothek enthält sämmtliche Classiker der alten französischen , englischen
■ mischen Literatur , illustrirte Werke , Sammelwerke , Naturwissenschaften ,

s aber gute alte Ausgaben der französischen und englischen Classiker . Sämmtliche

sind schön gebunden , besonders zeichnen sich die älteren Ausgaben durch elegante gleich -

sederbände aus .

Verdi * Mittler ^
Auctionator

,

Wiesbaden .

Gemälde - Äuction . 45
dötmerstag den 5 . und Freitag de « 6 . April Bormittags von 10 bis

l U -zr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr wird die in der

Wb
" Villa Böcking1 ,

"

MW
Bierftadterftratze 12 in Wiesbaden ,

siudliche werthvolle und reichhaltige Gemalde - Sammluug
ei Wegzug des Besitzers durch den Unterzeichneten gegen Baarzahlung öffentlich versteigert ,

immlung umfaßt MF 146 Nummer «
"
dZ und sind fast alle Zeiten und Schulen

tt . Allen Interessenten stehen Cataloge zur Verfügung und werden dieselben von dem

/ . chneten , sowie von Herrn Maler Janz in Mainz auf Verlangen franco zugesandt ,

allerie ist am Mittwoch de « 4 . April Vormittags von 10 — 1 Uhr und Nachmittags
- 5 Uhr zur Ansicht ausgestellt . Der Eintritt zur Auction und Ausstellung ist nur gegen

“ nrici gestattet , welche am Eingang an die Interessenten verabfolgt werden . Herr Maler
Fh . Janz von Mainz , Conservator der dortigen Gemälde - Gallerie , ist mit der Leitung der

n betraut , wird bei dieser , sowie bei der Ausstellung anwesend sein und jede gewünschte
Aus ft bereitwilligst ertheilen .

Ferd » MtiMer , Aucttonator
,

Wiesbaden .



Todes - Anzeige .

Heute Morgen 8 */» Uhr entschlief nach langem , schwerem
Leiden meine innigstgeliebte Tochter . Mally Kayser ,
tm Alter von 25 Jahren .

Die Beerdigung findet Montag den 2 . April Nach¬
mittags 21/ * Uhr vom Trauerhause , Wellritzstraße 20 ,
aus statt .

Wiesbaden , den 80 . März 1883 .

Die trauernde Mutter :
9101 Friede . Kayser , geb . Kühner .

Bette 38 Wiesbadener Tagblatt . Mo

8515 Die trauernd en Hinterbliebenen . Xi

Mit

üb >.

nrg -
9058

zum

m
» MW wird 1U Anfang April gesucht Dotzheim

No . 22 , eine Treppe hoch .

■157
oi *

. 68

Danksagung .
Allen Denen , welche an dem uns so hart betroffenen

Verluste unseres nun in Gott ruhenden , unvergeßlichen
Gatten , Vaters , Großvaters , Schwiegervaters und
Schwager - , des

Baders Reinhard Reiher ,
so innigen Antheil nahmen und denselben zu seiner letzten
Ruhestätte geleiteten , dem Herrn Pfarrer Kunz für die
so trostreichen Worte am Grabe , sowie für die reiche
Blumenspende , besonders dem wohllöblichen ^ Bardier -
Verein "

zu Wiesbaden und dem „ Allgemeinen Kranken -
und Sterbe - Verein "

dahier , sagen hiermit ihren innigsten ,
tiefgefühltesten Dank

Schierstein , den 30 . März 1883 .

«in Kind mitstille « .
Näheres Faulbrunuenstraße 8 , Vorderhaus , 3 . St . 9155

I ® tn
. starkes Mädchen vom Lande , 19 Jahre alt , X '

« rnj nicht gedient hat , sucht Stelle zum 1 . April oder Y. .
Näh

^ Faulbrunnenstraße 3 , Vorderhaus , 1 Stiege rechts >
tttttöer Alaun , ledig , gedient bei der

V /
Kavallerie , welcher gut mit Pferde « um '

E

und alle sonstige « Arbeite « verrichten kam
der englischen Sprache vollstädig mächtig ist . wünsch
Z ^ cewent . Gef . Franco - Offerten unter C . 124 postlagernd
Schützenhofftraße . Wiesbaden er eten . > •

Ein feingebildeter Mann (22 Jahre alt ) sucht S
Oef Offerten werden erbeten

B . K . *86 postlagernd Usingen .

kÄft * " * * * * * * * *

( Fortsetzung aus der 3 . Beilage .)
Personen , die sich aubiere « r

Ein zuverlässiges Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen
und Putzen . Näheres Platterstraße lc , 2 Stiegen hoch . 9076

Ein Mädchen wünscht Beschäftigung im Ausbeffern der
Wäsch - und Kleider . Näh . kl . Schwalbacherstraße 5 , 2 St . 91 ? 0
Qgtne Wasch - u . Putzfrau s. Arbeit . N Faulbrunnenstr . 6 , Dachl .

Ein Mädchen vom Lande sucht Stelle auf 15 . April . Näh .
Nerostraße 46 , Parterre rechts . 9119

Eine Haushälterin , in allen Zweigen des Haushaltes , sowie
im Nähen und Bügeln tüchtig , sucht Stellung . Näheres in
der Expedition b Bl . 9125

Sin gebildetes , anständiges Mädchen , das in
allen feinen weiblichen Arbeiten bewandert ist ,

sucht Stelle bei einer einzelnen Dame oder zu größeren Kindern .
Näheres im Paulinenstift . 9137

Ein braves , fleißiges Mädchen , welches die Hausarbeit
gründlich versteht , auch gut bürgerlich kochen kann , sucht auf
gleich Stelle . Näh . Nerostraße 14 , 1 Stiege hoch links . 9089

Sin Mädchen , in Küche und Haushalt tüchtig , mit guten
Zeugniffeu , wünscht eine Stelle zum 15 . April . Gef . Offerten
unter 0 . 365 an die Expedition d . Bl . erbeten . 9140

W Stubenmädchen und einfache Hausmädchen , Kinder -
Mädchen ic . ic . empfiehlt Bitter ’* Bureau , Weberg . 15 . 9163

Ein Mädchen , das etwas nähen kann und Hausarbeit ver¬
richtet , s. St . in einem kl . Haushalt . N . Marktstraße 12 . 9138

Personen , die gesucht werde « :
Geübte Kleidermacherinne « finden Beschäftigung

werden 3 Lehrmädchen angenommen . Näh . Exped .
Eine Verkäuferin per sofort gesucht grobe 1

straffe 11 tut Porzellan - Geschäft .
”

® ttt junges Mädchen wird für Nachmittag »
” “ äa = 6en « nt jwel « ta » « g - s » cht Sh * . . ., .No . 50 , 1 . Stock linkS . 903 ^

Em junges kräftiges und zu jeder Arbeit williges M .
' ck" .

per sofort gesucht Müllerstraße 5 , 1 Treppe hoch . j
Kindermädchen , gefetzt « nd gut empfohlen , gesucht ^

der Weber - ,und Spiegelgasse 2,gl Treppe . ;
un ? Servirmädchen nach auswärts

gesucht durch Bitter ’* Bureau , Webergasse 15 .
-
. Zq

Dienstmädchen gesucht Webergasse 44 , 2 St . hoch . r , -
Nach Amenka cin Dienstmädchen für einfache Hausarbeit

gesucht ( Landmädchen vorgezogen ) . Offerten unter L . Vv vf
wolle man in der Exped . d . Bl . niederlegen

Kammerjnugfer , perfekt , in gesetzten Jabren zum
tigert Eintritt gesucht durch Bitter ’* Bureau

Ein einfaches Mädchen , zu jeder Arbeit willig , wird
Helenenstratze 30 im Laden .

Sin Schnhmacherlehrliug gesucht Saalgasse 6 . . 1
Ein tüchtiger Mühlbnrsche wird zum 15 . April

auf der „ Straßenmühle "
.

Ein junger Hansbnrfche auf gleich ges . Moritzstraße .-

Lackirergehülfe gesucht Friedrichstraße 23 .

i& ÄutfctttAiKnv sitr Herren - und Damenarbeit gi
'

.
tzvlyuymalyer H . Beit - , Faulbrunnenstraße

HotelzimmeimSdchcn SgÄ * “ “ ”

Ein junges Mädchen vom Lande , das Liebe zu Kindern
wird gesucht Schwalbacherstraße 37 , Hirterhaus , Parterre , w ;

( Cilt tyl/nhlflPtl ivelches selbstständig kochen -
*MVuVU ) vU , und etwas Hausarbeit überni :

wird auf gleich gesucht Kapellenstraße 30a . ;
Ein starkes , reinliches Mädchen wird gesucht Langgasse

2 Treppen hoch rechts . 9113
Ein kräftiges , in allen Hausarbeiten wohl erfahrenes Die ; ‘

Mädchen wird zum soforttgen Eintritt gesucht Mainzerstraße H
1 . Etage . 9i0Z

K ö ^ llinnon sttr Hotels , Badehäuser und Restauration . ,
nvilliniivil auf gleich und die Saison gesucht du i

Bitter ’* B « rea « , Webergasse 15 . 91
Gesucht : 1 Büffet - Fräulein , 1 gesetzte Person zur Stü ¬

ber Hausfrau , gutbürgerl . Köchinnen , 2 Zimmermädchen 111
Mädchen für allein d . Wintermeyer , Häfnergosse 15 . 91 ?

Dieustperfoual , mit guten Zeugniffen versehen , st¬
und die Saison gesucht durch Bitter , Webergaffe 15

Gesucht sofort eine perfecte Herrschaflsköchin zu
c
.

durch Fr . Dörner , Metzgergaffe 21 .
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e. £ . , N . Wilhelmine

Angenommene Fremde .
Bade -Blatt

Sloet van Hagensdorp , Holland .

ll her Kgr .

Berlin .
Moskau .

Metel qSu » Hessen “ •
Hoffarth , Kfm ., Köln .

Vier Jabreaieiteri

• ) Sie Barometer -Angabe « find auf 0 » R . redxeirt .

Deuster , Frl .,
Opitz , Frl .,

Frankfurt .
Offenbach .

Dietz , Kfm .,
Gustorf , Kfm .,

Lyon .
Giessen .

Mülheim .
Iserlohn .

Berlin .
Hamburg .

P . Kgr .

» 2 -

St . Johann .
Köln .

V . Ueisch .

Ochsenfleisch :
t). d . Keule . . :

Edinburg .
Edinburg .
Edinburg .
Edinburg .

Görlitz .
Berlin .

(Wiesb .
Atlleri

Braunschweig , Kfm .,
Bender , Fabrikbes ,
van Gülpen , Kfm .,
Kissing , 2 Frl .,

Kitzingen .
Kitzingen .

Fontheim , m . Fr .,
Westphalen , Fr .,

tSinkorn i
Buch , Kfm .,
Bingel , Kfm ,

M - rickt über die Preise für Naturalien und andere

Lebensbedürfnisse z « Wiesbaden

vom 24 . bis 31 . März 1883 .

MeLesrsrVMitze « ksoSachtKuge »
der Stativ « Wirsbade « .

II . Kiehmarkt .

n . , p ioo „
Sttte Schweine p . Kgr .

, Hämmel „ „
Älber

M . Kictualienmarkt .

Kartoffeln P. 100 Kgr .
■lütter . . . - per ,
jier . . . per 25 Stuck
raudkäse per 100 „
-abriktase „ 100 .
wiebeln . 100 Mr
flumenkohl . per Stuck
- pssalat . „ „

lothkraut . „ „
lewe Rüben „ Kgr .
leiße Rüben „ „
ohlrabi (obererdig )

per Stück
ohlrabi . . . per Kar .
iallnüsse per 100 St .
astanien . . per Kgr ."
ine Gans .......
ine Ente .......
, Taube ......

I , Ml -umarkt .

Weizen . . petlOOffgr .
ffoagen . . „ 100 „

Mer . . . . 100 »
- trotz . . . . 100 .

Heu 10 ° »

Alleesaal i
Wilkens , Fr ., Arnheim .
Bolarn , Fr ., Arnheim .

Bären s
Hupscher , Frl ., Haag .
Semster , 2 Frl . m . Bed ., Haag .
Möller , Kfm ., Bremen .

Hotel Dablhelm >
Löwensohn , Fr . m . Farn ., Berlin .

Hotel Hasch i
Dieckerhoff , Kfm . m . Farn .,

Bauenthal .
W asserhellaastalt

B letenmii hl e i

Stecher , Fr . Bent ,
Schlesinger , Fr ., musaau .
v . Tümpling , Excel !enz , General ,

Command . des VI . Armeecorps ,
m . Fr . u . Bed ., Breslau .

— Am 25 . März , dem Taglöhuer Jacob Fuchs zu Sonnenberg
. . h Wilhelmine Karoline . - Gestorben : Am 28 . März , Auguste ,

T . des Baders Karl Wolf zu Sonnenberg , alt 2 I . 19 T .
Geboren : Am 24 . März , dem Maurer Ludwig Jacob

Muller e. S ., N . Wilhelm . — Am 23 . März , dem Milchhändler Philipp
Friedrich Mayer III . e. T ., N . Christiane . - Am 19 . März , dem Stein¬
hauer Philipp Frechenhäuser e. S , N . Ludwig August . - Aufgeboten :
Der Landmann Friedrich Christian Wörner und Philippine Christine
Karoline Schild , Beide von hier und wohnh . dahier . — Verehelicht
Am 26 . März , der Tüncher Karl Friedrich Christian Philipp Schröder

'

von hier und Eleonore Ohlgart von Westerburg , A . Rennerod . — Am
26 . März , der Küfer Heinrich Peter Back von Rettert , A . Nastätten , und
Luise Elisabeth Raab von hier .

cher - u . Blutwurst :
frisch p . Kgr .
geräuchert

Eisenbahn - Hotel i
Kattenbusch , Beferendar , Bonn .
Menken , Bremen .
Busch , Mainz .
Wittekind , Mainz .

Engel i
Culmbacher , Hotelbes . m . Fam .,

Kissingen .
v . Uechtritz , Frl ., Sachsen .

Sriiner Waidt

Young , Dr . med .,
Whitson , Fr .,
Young , Stud .,
Whitson , Stud ,
Kasiske ,
Sönderop ,

Hoiei

Karl Kraus «. S -. N . Friedrich Wilhelm Christian Ludwig . — Auf¬
geboten : Der Maurer Adolf Wilhelm Maurer und Marie Luise Diehl ,
Beide von hier . — Gestorben : Am 19 . Febr ., Karoline Emilie , T . des
Zimmermanns Philipp Gruber , alt 7 M . - Am 8 . März , Elise Luise
Wilhelmine , T . des Maurers Friedrich Schäfer , alt 7 M . — Am 13 . März ,
Marie Wilhelmine Katharine , geb . Völpel , Wittwe des Maurers Friedrich
Schwalbach , alt 60 I .

Sonnenberg und Rambach . Geboren : Am 22 . März , dem
Tüncher Philipp Schaus zu Rambach e. T , N . Auguste Karoline . - Am
24 . März , dem Bürgermeister Wilhelm Mayer zu Rambach e. S ., N .
Julius . - cmi “‘ - ------- ~ ~ ' * ~

Dörrfleisch . . .
Solberfleisch . .
Schinken
Speck ( geräuchert )
Schweineschmalz
Nierenfett . . . .
Schwartenmagcn :

frisch
geräuchert . . .

Bratwurst . . . .

vom 31 . März 1883 .)
Weisse Killten ■

Dirks , Kfm , Frankfurt .
Becker , Apotheker , Kirberg .

Werfbain .Cons .m .Fr , Amsterdam .
Cnranstalt leruthal ,

Schmidt , Kfm ., Lieh .
Honnenhofi

Grubert , Lehrer , Berlin .
Furtwaenger , Kfm ., Mannheim .
Dexheimer , Kfm ., Mannheim .
Schardt , Kfm ., Höhr .

Hotel ds Sfordi i
Gruner , Fr . m . Tocht . u . Bd ., Halle .

Rhein - Hotel i

Äv • • • v - r Kgr .
Backfisch

IV . Brod und Mehl .

Schwarzbrod :
Langbrod per 0, » Kgr .

„ Laib
Rundbrod „ 0,6 Kgr .

„ „ Laib
Weißbrod :
a . 1 Wasserweck p . 40 Gr .
b . lMilchbrod „ 30 „

Weizmmehl :
Vorschuß :

I . Qual . p . 100 Kgr .
II . „ „ 100 „

Gewöhnt , ( sog . Weißm .)
p . 100 Kgr .

Roggenmehl „ 100 „

Vannns - Hotel 1
Frank , HüttenLes ., Nievern .
Hölterhoff , Bent ., Bonn ,
van Dusseldorp , Bnt ., Amsterdam .

Rotel Mstbanneri
Weber , Hofconcertm ., Darmstadt .

Hotel Weins i
Lemecke , Kfm . m . Schwester ,

, Lüdenscheid .
Büdiger , stud . phil ., Homburg .
Büdiger , Homburg ,

* ■ PrivathBsserni
Villa Speranza :

v . Grumbchon , Fr . , Hannover ,

« szng aus den Civilstands - Negister « der Stadt
Wiesbaden vom 30 . März .

Geboren : Am 28 . März . e. unehel . T ., N . Wilhelmine Dorothea .
Aufgeboten : Der Schneider Josef Kilian Bangert von Neckarsulm

hnh . daselbst , und Catharine Pauline Fischer von Neckarsulm , wohub
elbst, früher dahier wohnh .

Gestorben : Am 30 . März , die unverehel . Tänzerin am König !.
• sätet Amalie Friederike Gottliebe Kayser , alt 25 I . 6 M . 21 T .

_____________________Königliches Standesamt .

Auszug aus den Civilstands - Negister « der
Nachbarorte .

» iebrich . Mosbach . Geboren : Am 25 . März , dem Taglöhner■ T . - Am 25 . März , dem Werkführer Joseph Knoblich
• März . dem Steueraufseher Leonhard Scheerer e. S . —

Gärtner Ludwig Hoffmann e. S . — Am 27 . März ,24 . d . Mts . verstorbenen Taglöhners Oswald Baldus
ch t : Am 24 . März , der Instrumentenmacher Fürchte -

!r von Hermsgrün , Königreich Sachsen , wohnh . dahier ,
hea Schön von hier , wohnh . dahier . — Am 24 . März ,an « pp Ludwig Karl Seilberger von hier , wohnh . dahier ,• ; ' - ne Deufinger von Wehen , wohnh . dahier . — Ge -

■ - , ? März , der Taglöhner Oswald Baldus , alt 41 I . —
t Imine , geb . Deul , Wittwe des Bäckermeisters Jacob

' " ' ' " ^ m 2'9 . März , Johannette , T . des verstorbenen
r

■ns ।Berghauser , alt 7 I .
. , u . eboren : Am 9 . März , dem Maurer Gottfried

Htodora . —- Am 9 . März , dem Landmann Johann" r~ N . Adolph . — Am 11 . März , dem Zimmermann
S .. -N . Wilhelm . - Am 16 . März , e. unehel . T ., N .?

? <? ” März , dem Taalöhner W Ehmig e. T .
Ä - «

19 - März , dem Tüncher Friedrich Wilhelm Klee
» s. iyelmine . — Am 23 . Marz , dem Zimmermann Johann

SRlrtt.
Preis .

N N 4
— — — —-
— _ ———
14 80 10 20

4 30 3 40
8 40 6 —

147 42 144
140 58 137 14

1 16 1 8
1 40 1 —
1 40 1 —

11 8
2 90 2 70
1 75 1 50
8 — 7 —
5 — 4 —
7 — 6 —

— 55 — 30
— 18 — 15
■■■ 12 — 8
— — 10
— — 20
— 10 — 6
— — 5

— — 4
— — 4
— _ —
— —- 40
— —- —-
—— _ —
— 70 — 50

2 2 —
2 50 1 80
4 3 60

Höchst-
Preis .

Mein
Preis

A 4 * 4
2 80 2 40

- 70 60

- 15s IS ,
- 57 — 53
- 14 — 13s
- 51 — 50

- 3 — 3
- 3 — 3

44 - 40
142 - 37 —

38 - 35 __
30 - 27 —

140 1 32
120 1 20
120 1 —
140 1 32
140 1
140 1 —
1 - — 80
160 1 40
140 1 32
2 - 1 80
180 1 60
160 1 60
120 1

160 1 60
184 1 80
160 1 60
160 1 38

- 96 — 96
184 1 80

1883 . 30 . März .
6 Uhr

Morgen ».
2 Uhr

Nach « .
10 Uhr
Abend, .

Barometer * ) (Millimeter ) . 753,4 749 .2 747,6 75007
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)

0,0
142

+ 7,0
1,45

+ 4,4
1,95

+ 3 :80
160

Relative Feuchtigkeit (Proc .) 71,5 39 .2 6ff3 59,00
Windrichtung u . Windstärke j O .

mäßig .
S .O .

mäßig .
O .

schwach .
—

Allgemeine Himmelsansicht . f bewölkt . thw . heiter . bedeckt . SM
Siesenmenge proQ ' ta par . 66 .

* — — — —
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zraukfurtsr Guurfe aoie 30 . März 1883 .Geld .

« : „ State

Verloofuuge « .

MWWWZW
En bt 3JIn11qnb 10 sßoofc bßtt 1 Rßß $» .,1 Sa*. m t*

4896 4939 5430 6403 649^ 6596 6M8i ^ 7 4666 4800
-» wo » gI , 8 . « 7 L °

AÄ >
" L ' L WKi & T

LOFrcs .- Stücke . 16
Sovereigns . . 20

aeriales . . 16
ars in Gold 4

Wechsel .— $ f- Amsterdam 169 .40 bz.65 @ u . f . London 20 .44 bz .
£1- 24 „ , Paris 81 - 80 95 - 81 bz .37 - 42 „

। Wien 170 .75 bz.

23 ßi
' l f ! Bank -Disconto 4 °/ °.23 G . u . f . ! Rctchsbank -Disconto 4 % .

I u Ueberseeischer Post , und Paffaaier - BI vom 1 . bts incl . 7 . April (mitaetbeilt nnnI den Weltverkehr von Brasch L Rot b en st
"
,

straße78 ) . Sonntag den l . AMil ; Carl Woerm ^ " "
c

I ’ »Bohemia "
, Hamburg -New -Roll

! Aeiv -Vork ; „ Atlantigue "
, Havre -Valvaraiio - lkoiioo -

' '
Ostindien - China -Japan . Montag den 2 Avril • sr: >Havre -Bahia - Santos ; „ Mandalah " Glasaow -E
Southampton -Buenos - Ayres ; „ Don " SoutbamMi
$ a !}? ' .. " AcW ?.eLiverpool -Penang -Singapore - She3 . April : „ Sud - Amerika "

, Genua - Buenos -Avres
9

» Baltic "
, Lwerpool -New -Aork - '

N
^ r^ °

mnr «
tlttVDd ) ^ en 4 - Avril : „ Elbe "

, Bremen -Ncw -4Bremen -Baltimore ; „ Dan el Steinmann " .
Liverpool -Philadelphia ; ,Tycho Brah °" Lwe va ■

8kttoerti/n ^ iverpool -New -Iork . Donnerstag den
raS ’ ? ? ' 1' “

» V „ Equateur "
, Bordeaux -Senega , ■

mDH?rOn
=
s
®ab £ i, „ ® ermanic "

, Liverpool -Nc
^ lderpool - Portlanb ; ^Anchoria "

, Glasaüw -N ?tn
Southampton - Cap - Colonie ; „ John Elder "

: »Durban "
, Antwerpen - Cap -Colo

Nebraska "
^ mf Carthago "

, Liverpool -
^cevrasra , Glasgow -New -Aork . Samstaa den 7 Avril-Üalparaiso -Cnüav ; „ Saronia "

, ßantbnra -^ pftfnhi ^ M
werpen -New -Nork ;

' Mais - Nott ^ am -LZork
^ ?rt n

™
e ; » Pereire "

, Havre -New -Aork ; Ariiona "
Wrratj

"
, Glasgow -Bombap ; „ John Elder " '

k
„ Lord Gough , Liverpool -Philadelphia .

'

— (Lampe in Gefahr .) Bei der z &
| im ungarischen Abgeordnetcnhause beantraat - N .ÄA 5rt8 ^ -

pdem Gmndbesitzer auf seinem eignen Grmid undÄde^ -

I “ * " * D -! SlmrJ/uM ,
'

! He EÄ
'

jVm kn

SÄÄÜ -
*
: » ÄÄJSS

wit der Zumuthung herantritt , daß er eine arobeeine bedeutende Arbeit verrichten soll die riÄ ^ n etJ
si-h nicht etwa mit der Formel „Nicht zu Lau ?"

'

u^ t fltneifit sei, die Reise oder die gewünschte Besöraunna tu f
° der daß -hm die dafür gebotene Entschädigung

^
resp

^
Be ^

genüge , sondern erklärt einfach „ er habe keine Stier !?» q
Wink aufzufaffen , daß ein paar S e el al

m
werden wurde , sondern ist nichts w r alRefus , welcher nach den Begriffen der dortigen Etion/u . «

angenommen werden muß , wie unser „ Nicht zu Haus '
"

| größe ?enVbett « chätzt .W
| diesen Gegenstand folgetbe

’ Ä “ finden ffl

KÄS ■
dies - Wassermengen in SÄäÄ “ “ “ -

I man dazu sechzig MillionenTonsdriNM , so Z » !

iSBÄSä rs sOSM *
1 £

I hier zu Lande
"

fast Bteii® railiw

5 S m »
“

lZSS - ALMMVi

immer mehr geltend Das Gefolge kcr B ?ant
° L ^ - Ä 1

Pentragende Pagen verbot !ständiat nämlich burj
tische Cos -ümk Lätrosmtracht

'L £ £ & »

te - » d . » iXUSte *

Aus dem Reiche .

Postkarten , welche mit Wertbreicken hpr sk/ ^ m £ April ab sollen

Ä ? SÄ ÄÄÄtHSs
icnigen , welcher das Werthzeichen ° ngehört , au aeliÄrt werd/n ^ » k £ r ’

Gebiet bestimmt , welchem das Werthzeichen ana/bört in
*

iftCnm "
>«

”
stimmungsort von dem Empfänger nur der nach Abzug des Wertbs

lieferungs -Posta
'
nstaltcn MchEbei

^
der

'
Äustaxwün? R

bie Ä
ficht zu nehmen . Beispielsweffe is daher dn

°
in Bert ndncm württemberaischen W -rthzeichen bm

“
5 « Ä “ 1

Wenn fte noch (Stuttonit oeTiriht^t ir* mH cnr _^ !" * vcritycne »pofttaTtc ,
- der Köln

"
g?riI -tU

" mitÄ Pfg9'
>Lx - z?

'
belegen

" München

Vermischtes .

BW - SN
. kMM

MDZMWMW
erzielen l etzen . Die Vertheilung des Samens an geeignete Kär ^ ^ I
K ’ ÄÖÄ 06 y « m Äh !

.
5 ’

reMäen - Ffthrer .

GleBiKHe >6ailerle dei Mau , Hanttverat,, » - „ .

<• « ” « o >io — >. 0 « ,

8Ä “
;

=» ■ « “ 1 V » I
te - iä ? ’ - C " “ * ? ™ Schloss .

der Kirche
9 rehe lain Markt ) . Küster wohnt ir I

B ® sut ® Ä ^ Ä
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